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SEHR GEEHRTE LESERIN UND LESER,
SEHR GEEHRTE KAMERADINNEN UND KAMERADEN,

nach 25 Jahren Führungstätigkeit im Kreisfeuerwehrverband hat es nun
einen Wechsel an der Spitze des Verbandes gegeben. 
In dieser Tätigkeit gab nicht nur Erfolge zu verzeichnen. Es stand aber
immer das Ziel, in allen Belangen unsere Angehörigen der Feuerwehren zu
vertreten.
Eine sehr anspruchsvolle Aufgabe in der Vielfalt der Probleme und in der
ehrenamtlichen Erfüllung. 
Ich möchte mich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit bei allen Kame-
radinnen und Kameraden auf diesem Weg bedanken.
Nur in kameradschaftlicher Zusammenarbeit wird es in Zukunft möglich
sein, die Interessen der Angehörigen in unseren Landkreis zu vertreten. 
Interessenvertretung ist kein Selbstläufer, es ist nur in Teamarbeit und 
fachlicher Kompetenz eine Lösung der Probleme machbar.
Es sollten die Führungskräfte der Feuerwehren im Zusammenwirken mit
der Verbandsleitung Lösungen zum Nutzen aller Angehörigen gesucht 
und gefunden werden. Mal schauen, was die da machen, bringt uns nicht
voran.
Ich möchte weiterhin meine Erfahrungen und Erkenntnisse  in die Verbands-
arbeit, in die Fachbereichsarbeit einbringen.
Mit der neuen Strukturierung der Verwaltungsarbeit und der Aufgaben -
verteilung auf breitere Schultern kann diese ehrenamtliche Tätigkeit nur
mit Leben erfüllt werden.
In dieser dynamischen Zeit sind die Ideen aller Mitglieder des Verbandes
gefragt. Nur wenn wir die Aufgaben gemeinsam ernst nehmen ,können wir
Lösungen erreichen.

Für die Zukunft wünsche ich allen Angehörigen unserer Feuerwehren viel
Erfolg im persönlichen Leben und in der Erfüllung unserer ehrenamtlichen
Tätigkeit.

U. Krause
ehem. Vorsitzender
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

IMPRESSUM

INHALTSÜBERSICHT

Grußwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .         1

Termine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .         2

Kreisfeuerwehrverband  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .         3

Kreisjugendfeuerwehr/Jugendfeuerwehren SOE  . . . . . . . . . . . . .        10

Auszeichnungen & Ehrungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        20

Aus den Feuerwehren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        25

Kreisbrandmeister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        41

Feuerwehrmuseum Kalkwerk Borna-Gersdorf . . . . . . . . . . . . . . . .        42

Einsätze  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .       44

Waldbrand Sächsische Schweiz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        48



2 GRUSSWORT · TERMINE

WASSIELIEBE LESERINNEN UND LESER,
SEHR GEEHRTE KAMERADINNEN UND KAMERADEN,

ein facettenreiches Jahr 2022 liegt hinter uns.
Im Fokus des Jahres stand der Wald- und Vegetationsbrand in der Säch-
sischen Schweiz. Tausende Kameradinnen und Kameraden gingen über
mehrere Wochen an ihre Grenzen, um unsere Heimat zu schützen. Diesen
Kameradinnen und Kameraden kann man nur den vollsten Respekt aus-
sprechen, für alles, was sie in dieser Zeit und natürlich allen weiteren Ein-
sätzen das Jahr über geleistet haben.
Ebenfalls gilt ein großer Dank den Arbeitgebern und Familien, ohne diese
der große Einsatz unserer Einsatzkräfte nicht möglich gewesen wäre.
Ein weiterer Dank gilt den Hilfsorganisationen in Weiß, dem Technischen
Hilfswerk und der Polizei, denn als große „Blaulichtfamilie“ kann man viel
erreichen.

In den kommenden Jahren werden wir uns sicher weiteren Naturereignis-
sen, wie Dürreperioden, Sturmlagen und Wald- und Vegetationsbränden
widmen müssen. Für unsere Feuerwehren wird es weitere Kapitel der
Bekämpfung von Schadenslagen und Herausforderungen geben.
Solche Ereignisse werden in Zukunft auch auf kommunaler sowie auf
Landes- und Bundesebene für erhebliche Einschnitte sorgen, um die
Planung, Organisation und Absicherung von Schadenslagen zu verbes-
sern.
Den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren wird und muss auch
zukünftig das nötige Verständnis, sowie die Unterstützung und Anerken-
nung gegeben werden. Sie sind mit ihrer Tätigkeit ein sehr wichtiger 
Bestandteil in unserer Gesellschaft geworden.
Wir als Kreisfeuerwehrverband sind bestrebt, die Jugendfeuerwehren zu
fördern.
Neues aktives Einsatzpersonal auszubilden und in Kooperation mit der
Kreishandwerkerschaft Südsachsen, den Ausbildungsbetrieben im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge längerfristig Auszubildende vor-
zuhalten, die dadurch in der Region bleiben.
Zu guter Letzt möchten wir als Kreisfeuerwehrverband allen ehrenamt-
lichen und hauptamtlichen Kräften der Feuerwehren unseren Dank für ihr
unermüdliches Engagement aussprechen.
„Bleiben Sie gesund“ und kommen Sie alle immer gesund und munter von
den Einsätzen zurück.
Ich wünsche Ihnen ein interessantes „Durchstöbern“ der Jahresbroschüre
mit Einblicken in die Arbeit unserer Feuerwehren sowie der des kompletten
Verbandes des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

Rumen Münch
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverband
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

VERANSTALTUNGEN KFV SOE 2023 TERMINE KREISJUGENDFEUERWEHR 2023
Januar/Februar  Führungskräftefortbildung Pirna-Copitz
03.06.                 Handdruckspritzentreffen in Ottendorf anlässlich 
                          125 Jahre

10.06.                  Löschangriff Pokal KFV/KBM in Dohna
17.06.                  Orientierungslauf der Feuerwehren anlässlich 
                          100+1 Jahre FFw Oelsa

26.08.                 Delegiertenversammlung KFV in Pirna
09.09.                 Tag der Ausbildung in Pirna-Copitz BSZ
23.09.                 Kreisauszeichnungsveranstaltung in Neustadt
21.10.                  Kreisauszeichnungsveranstaltung in Höckendorf
22.10.                  Redaktionsschluss Jahresbroschüre 2023
04.11. Führungskräftefortbildung Pirna-Copitz

TERMINKALENDER KFV SOE 2023
16.01. / 24.04. / 12.06. / 21.08. / 16.10. um 18.30 Uhr: Leitungssitzung

Geschäftsstelle KFV SOE
22.02. um 18.30 Uhr: Kassenprüfung, Geschäftsstelle Pirna
10.05. um 18.00 Uhr: Verbandsausschusssitzung, Geschäftsstelle Pirna
30.03. um 18.30 Uhr: Beratung Musikzüge Heidekrug Cotta
bis 30.11.: Einreichung Auszeichnungsvorschläge für Ehrungen SMI,

Landes-Kreisfeuerwehrverband für das Jahr 2024 

13.01.                  Neujahrsempfang der Jugend- und 
                           Kinderfeuerwehrwarte
11.02.                  Kinotag in Pirna
04.03.                 28. Winterwanderung in Rathmannsdorf
20.03.                 Delegiertenversammlung der KJF
05.–07.05.          48h-Aktion im Landkreis Sächsische 
                           Schweiz-Osterzgebirge
10.06.                 23. sportlicher Teamtag in Saida
29.06.–02.07.     Kreisjugendfeuerwehrtag mit Zeltlager in 
                           Bad Schandau (Krippen)
10.–15.07.           22. Ausbildungswoche in Nardt
September Bildungsfahrt der KJF SOE
16.09.                 Löschangriff KJF in Mühlbach oder Struppen
30.09.  Kinotag in Pirna
04.11. Hallensportfest in Dippoldiswalde
Nov./Dez.             Jugendwart- und Juleica-Weiterbildung
17.12.                 Abgabe der Jahresstatistik der 
                           Kinder- und Jugendfeuerwehren

Änderungen vorbehalten!  
Zu jeder Veranstaltung erfolgt eine separate Einladung.
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3KREISFEUERWEHRVERBAND

EINE ÄRA GEHT ZU ENDE – 25 JAHRE 
KREISVERBANDSVORSITZENDER 
UDO KRAUSE

150 Jahre Feuerwehr Stolpen 01. bis 03.07.2022, anlässlich des Festes
fand der 4. Kreisfeuerwehrtag des Kreisfeuerwehrverbandes Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge mit Delegiertenversammlung und Wahl der Ver-
bandsleitung SOE – Kamerad Udo Krause (65) hört nach 25 Jahren als
Verbandsvorsitzender auf, Rumen Münch (36) übernimmt sein Amt.
Auf dem Außengelände der Feuerwehr Stolpen gab es ein buntes 
Programm mit Jugendfeuerwehren sowie eine (Wander-)Ausstellung im
Alten Gericht Stolpen zur Geschichte des organisierten Löschwesens und
Entwicklung des Kreisfeuerwehrverbandes im Landkreis ab 1878.
52 Delegierte kamen zum Kreisfeuerwehrtag nach Stolpen anlässlich der
150 Jahr-Feier der freiwilligen Feuerwehr Stolpen.
51 Stimmen der Delegierten stimmten für den 36-jährigen Rumen Münch
aus Geising zum neuen Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes.
Dank an Udo Krause für seine 25 Jahre Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
Programm unter anderem 150 Jahre Feuerwehr Stolpen vom 01.–03.07.:

■ Am 02.07. fand im und am Gerätehaus der FF Stolpen der 
■ 4. Kreisfeuerwehrtag mit der 7. Delegiertenversammlung statt.
■ Der Vorstand wurde neu gewählt. (Verein mit über 7500 Mitgliedern)
■ Motto des Tages: „Kinder und Jugendarbeit in der Feuerwehr“
■ Kamerad Udo Krause gab nach 25 Jahren Amtszeit seine Funktion

als Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes ab.
■ Öffentlicher Höhepunkt:  Übergabe eines neuen Linienbusses

(RVSOE, Marke: Setra) mit Feuerwehrwerbung.
■ Sonntag 14.00 Uhr Feuerwehrumzug durch Stolpen.

Kreisbrandmeister Karsten Neumann, beschreibt die Zeit mit Udo Krause
in seiner Amtszeit als Vorsitzender KFV SOE:
Ein Leben für die Feuerwehr – dieser Satz beschreibt wohl am Besten das
Wirken unseres Kameraden Udo Krause.
Ob es die heutige Veranstaltung in dieser Form gegeben hätte, wenn nicht
im Jahr 1976, der damals 19-jährige Udo Krause den Weg in die Freiwillige
Feuerwehr Langburkersdorf gefunden hätte, ist sicher mehr als fraglich.
Denn, damit war offensichtlich der Grundstein, auch für seine berufliche
Entwicklung, gelegt.
Über seinen Einstieg 1980 als Behördenangestellter der BDVP im VPKA
Sebnitz und seinen Dienst beim Kommando Feuerwehr Pirna qualifizierte er
sich von 1982–1985 im Direktstudium zum Ingenieur für Brandschutz, um
dann bis 1989 in der Abteilung Feuerwehr, des VPKA Sebnitz, zu arbeiten.
Einher mit der politischen Wende ging auch die Neustrukturierung im
Brandschutz und somit wechselte Kamerad Krause 1990 zum Landratsamt
Sebnitz als Sachbearbeiter für  Brand- und Katastrophenschutz.
Von 1991 bis Mitte 1993 war Udo der erste Kreisbrandmeister des Land-
kreises Sebnitz, bevor er dann zur Berufsfeuerwehr Dresden wechselte, in
welcher er bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 2017 seinen Dienst versah.
Für Udo war Feuerwehr aber nicht nur notwendiger Selbstzweck, um seine
Familie zu ernähren. Nein, er lebte Feuerwehr auch in seiner Freizeit als
aktive Einsatzkraft der FF Polenz und wurde am 06.07.1997, hier in Stolpen,
zum Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Sächsische Schweiz und
nach der Kreisfusion zum Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge gewählt.

Wenn heute, nach 25 Jahren die Ära des Kreisfeuerwehrverbandsvor -
sitzenden Udo Krause zu Ende geht, dann bedanken wir uns dafür,
dass Du:       

■ in dieser Zeit einen Großteil Deiner Freizeit geopfert hast, um 
un eigennützig an Jubiläen, Ehrungen und Feuerwehrveranstal -
tungen aller Art teilzunehmen und dabei den Feuerwehrverband 
zu präsentieren.

■ auch außerhalb „offizieller Veranstaltungen“ das Wirken einzelner
Kameraden gewürdigt hast und diese auch durch private Besuche
zum Ausdruck brachte.

■ Dich unablässig für die Mitgliedergewinnung, die Förderung der 
Jugendarbeit und auch die Einbindung von Frauen in die Feuer-
wehrarbeit eingesetzt hast.

■ Dich aktiv für die Unterstützung der musiktreibenden Züge der
Feuerwehren sowie die Durchführung von Feuerwehrwettkämpfen
engagiert.

■ die Historik gefördert hast und, als sichtbares Ergebnis, ein
wohlsortiertes Archiv sowie eine umfassende „Wanderausstellung“
zum 144 Jahre bestehenden System der Freiwilligen Feuerwehren
im Kreisgebiet entstanden ist.

■ es geschafft hast, nach „den Jahren ausschließlicher Homeoffice-
arbeit des Kreisfeuerwehrverbandes“, vorwiegend in Deinem Haus,
im Jahr 2015  eine Geschäftsstelle beim DRK Pirna einzurichten,      

■ Dich intensiv für die Brandschutzerziehung der Kinder und
Jugendlichen engagiertest und auf Sponsorenbasis Kindermalhefte
und Unterlagen für die Grundschulausbildung beschafftest und
diese landkreisweit verteiltest.

■ die Öffentlichkeitsarbeit des Feuerwehrverbandes fördertest.
■ Dich im Rahmen der Mitwirkung in Fachgruppen des Landes -

feuerwehrverbandes für die Interessen der Verbandsmitglieder 
einsetztest und motivierte Feuerwehrangehörige zur vielfältigen 
Mitarbeit, auch auf Landesebene, motiviert hast.

Mit Sicherheit erhebt diese Aufzählung keinesfalls den Anspruch auf Voll-
ständigkeit und zahlreiche Auszeichnungen zeugen davon, dass all dies
auch in der Vergangenheit nicht unbemerkt blieb.
Udo – uns bleibt, uns heute bei Dir zu bedanken für das, was Du für das 
Feuerwehrwesen, nicht immer nur bei großen Auftritten, sondern oft im
Stillen und Verborgenen, oft als Einzelkämpfer, geleistet hast. Wir wün-
schen Dir jetzt etwas mehr Zeit für Dich, Deine Familie und natürlich auch
Dein Hobby Feuerwehr! 
Foto: M. Förster



LÖSCHANGRIFF ZUM 
DORF- UND HEIMATFEST ULBERSDORF

Trotz des Waldbrandes in der Sächsischen Schweiz und auf Wunsch der Kamera-
den wurde der Löschangriff durchgeführt. Trotz der fast täglichen Einsätze im
Waldbrandgebiet durfte die Geselligkeit und das Gemeinwohl nicht in Verges-
senheit geraten. Und so veranstalteten wir diesen Löschangriff und bedanken
uns bei allen Teilnehmern, Betreuern, Kampfrichtern und Zuschauern.
1. FF Helmsdorf II – 33,86 s                4. FF Heidenau – 44,97 s
2. FF Ehrenberg – 38,81 s                 5. FF Ulbersdorf – 1 min 20,47 s
3. FF Krumhermsdorf – 39,77 s         6. FF Helmsdorf I – 1 min 20,48 s

WESENITZTALPOKAL 2022 
IN HELMSDORF

Am 09.10.2022 trafen sich 16 Mannschaften aus dem Kreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge, Bautzen, Mittelsachsen und Dresden zum jährlich
stattfindenden Wesenitztalpokal in Helmsdorf.
Anlässlich des Oktoberfests war Helmsdorf der Ausrichter dieses Wett-
kampfs. Die Mannschaft der Feuerwehr Birkau konnte mit einer Zeit von
31,53 Sekunden den Sieg erringen. Wir hoffen auf eine so bleibende Betei-
ligung und freuen uns auf das Jahr 2023.
Text: Hannes Müller
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  12. – 14.10.2023 
 MESSE DRESDEN . 9 – 17 Uhr

www.messe-florian.de
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BRANDSCHUTZERZIEHUNG FÜR 
ALTENBERG’S GRUNDSCHULEN

Am 03.06.2022 waren Altenberg’s Gemeindewehrleiter Jan Püschel und Ver-
treter des Kreisfeuerwehrverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.,
Kamerad Rumen Münch, unterwegs in den Grundschulen Lauenstein und
Altenberg. Grund war die Übergabe der Brandschutzerziehungshefte „Sicher
mit Feuer und Flamme“.
Was ist das Heft: „Sicher mit Feuer und Flamme“? Das ist ein Mal- und 
Arbeitsbuch für die Brandschutzerziehung unserer Kinder. Dazu gibt es einen
Leitfaden für die Lehrerinnen und Lehrer, wo beschrieben ist, wie man den
Kindern spielend die Ausbildung beibringen kann. Da kommen wir auch zum
Motto des Heftes: „spielend lernen“. Durch das Malen wird die motorische-
und Konzentrationsfähigkeit gefördert, Lerninhalte werden vertieft. Im Zeit-
alter der Digitalisierung, kann man das neue und interaktive Buch mit Fä-
higkeiten mit digitalen Inhalten verknüpfen. Per Smartphone oder Tablet
können die Kinder direkt im Buch 3D- Figuren, Lernspiele und Erklärvideos
abspielen. Ebenfalls beinhaltet es eine digitale Lernerfolgskontrolle direkt
im Buch, ob die Aufgaben richtig gelöst wurden. Ein digitales Belohnungs-
system soll den Anreiz schaffen, die Inhalte vollständig zu bearbeiten und
weiterhin zu bearbeiten. Ein weiterer guter Schritt der Ausbildung für unsere
aktive Einsatzabteilung von Morgen!
Ein Dank an den Kreisfeuerwehrverband Sächsische Schweiz Osterz-
gebirge e.V. für die Bereitstellung der Ausbildungsunterlagen für die Kinder
des Gemeindegebiets Altenberg.
Text/Foto: Rumen Münch Öffentlichkeitsarbeit Gesamtfeuerwehr Altenberg

GrGrGrGrununu dschchulule Lauenstein
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BRANDSCHUTZERZIEHUNG FÜR 
GLASHÜTTE UND STOLPEN

AUSSCHUSSSITZUNG DES KFV SOE

Bei der ersten Ausschusssitzung des Kreisfeuerwehrverbandes Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V. in diesem Jahr informierte der Vorsitzende der
Interessenvertretung der Feuerwehren unseres Landkreises, Brandinspek-kk
tor Udo Krause, die geladenen Wehrleiter über anstehende Neuwahlen des
Vorstandes, personelle Veränderungen in den Fachbereichen, neu gegrün-
dete Fachbereiche und anstehende Veranstaltungen des Verbandes und
der Feuerwehren im Landkreis. Inhalt seines Referats war auch die Ver-
bandsarbeit in den letzten beiden Jahren – trotz Corona-Pandemie konnten
sich die Vertreter für eine Vielzahl von Projekten in den Feuerwehren und
in der Jugendarbeit stark machen und finanzielle Unterstützung leisten.
Neben dem Vorsitzenden des KFV sprachen auch der Kreisbrandmeister
des Landkreises Brandamtsrat Karsten Neumann und Kreisjugendfeuer-
wehrwart Brandmeister Thomas Paul über die Entwicklungen der vergan-
genen Monate und gaben Ausblicke auf die Schwerpunkte der Arbeit in
ihren jeweiligen Gebieten. 
Am 02.07.2022 wird im Rahmen der 150-Jahr-Feierlichkeiten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Stolpen ein neuer Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes
gewählt werden. Udo Krause hat in diesem Zusammenhang nach mehr als
25 Jahren an der Spitze des Verbandes seinen Ruhestand angekündigt. 
Foto: KFV SOE
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NEUE MITGLIEDER DES VORSTANDES

KREISSTABFÜHRER
Name:                      André Fleischer
Geburtsdatum:       03.03.1981
Familienstand:        verheiratet, 1 Kind
Wohnort:                  01773 Altenberg
Straße:                     Talstraße 24
Telefon:                    0172/9936965
Email:                       Andrefleischer81@web.de
Beruf:                       Disposition Obst/Gemüse 

                    Netto Markendiscount, 
                                                      Standort Thiendorf

Musikalische          –   seit 23 Jahren Mitglied in derSchal-
Laufbahn:                      meien kapelle der freiwilligen 
                                        Feuerwehr Rehefeld e.V.
                                 –   seit 2016 Musikalischer Leiter
                                 –   seit 2019 Vereinsvorsitzender der
                                       freiwilligen Feuerwehr Rehefeld e.V.

KASSIERERIN
Name:                   Vivien Scholz
Alter:                     26
Familienstand:     glücklich vergeben, 
                             Freund, Tochter

Hobbys:                 Feuerwehr, Besitzer 
                             von 2 Pferden 
                             (Reitsport), 
                             Motorrad fahren, 
                                 arbeitet im Büro bei 
                                 Containerdienst Zenker
                             in Helmsdorf

Feuerwehr:           Freiwillige Feuerwehr Stolpen
Mitglied seit:        2019 
                             (aktive Abteilung)

DIE SCHALMEIENKAPELLE DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR REHEFELD

Die Schalmeienkapelle der FFw Rehefeld-Zaunhaus e.V. feierte am Wochen-
ende 08.07./09.07.22 ihr nachgeholtes 60-jähriges Jubiläum. Zu Gast waren
die Gastkapellen von Bad Gottleuba, Steinbach aus dem Erzgebirge sowie 
Reichenbach aus Thüringen. Jede Kapelle heizte dem Festzelt mit ihrer Musik
ein, gekrönt von einem Zusammenspiel aller 105 Musiker! Es war ein un-
vergessliches Fest voller Schalmeienmusik, vielen Gästen, Freunden und 
Musiker. Wir danken nochmals allen Helferinnen und Helfer, die beim Jubiläum
und dessen Vorbereitung so toll mitgewirkt haben.

AUSSTELLUNG IM „ALTEN AMTSGERICHT“
STOLPEN

Die Ausstellung zeigt die 144-jährige geschichtliche Entwicklung des
Feuerlöschwesens im Landkreis. Sie  konnte vom 01.07.2022 bis 15.08.2022
angesehen werden. Diese Ausstellung wurde vom Fachbereich Historik des
Kreisfeuerwehrverbandes in über 15-jähriger Tätigkeit zusammengetragen
und erstellt.
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Anlässlich der 150 Jahrfeier der FF Stolpen hat der Kreisfeuerwehr-
verband das 3. Motorspritzentreffen auf dem Marktplatz am 03.07.2022
durchgeführt. Aus dem Landkreis Bautzen und dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge waren aus 20 Feuerwehren die

Teilnehmer mit verschiedenen Motorspritzen angereist. Von dem Bau-
jahr 1925 bis 1950 konnten 18 betriebsbereite Pumpen bestaunt 
werden.
Text U. Krause / Bilder Kam. Großmann

MOTORSPRITZENTREFFEN: 150 JAHRE STOLPEN

Retten, Löschen, Bergen, Schützen – mit diesen vier Begriffen werden die
Tätigkeiten der Feuerwehr erklärt. Dabei sind die Aufgaben der Feuerwehr
weitreichend, vielfältig und immens wichtig.

Möglichmacherin des Monats
Dies weis auch Beate Zwerenz. Im Monat September ist die Geschäftsfüh-
rerin der ORTEC Messe und Kongress GmbH die neue „Sachsenlotto-Mög-
lichmacherin“. Und in dieser Funktion wird die gebürtige Dresdnerin die
Möglichmacher-Summe in Höhe von 5.000 Euro an die Freiwillige Feuer-
wehr Dohna übergeben.
„Die Freiwillige Feuerwehr setzt sich stark für den Nachwuchs und Mit-
gliedergewinnung ein. An der Marie-Curie-Oberschule Dohna, die im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge liegt, wird in Zusammenarbeit mit
der Feuerwehr das Wahlfach ,Feuerwehrausbildung‘ angeboten. So können
neue Kameradinnen und Kameraden gewonnen werden, aber

es zeigt auch die Wichtigkeit für die Tätigkeit einer Feuerwehr auf“, so 
Zwerenz über die Freiwillige Feuerwehr Dohna.
Dabei übernehmen die Ausbilder den Dienst ehrenamtlich. Die Freiwillige
Feuerwehr Dohna sichert ein Gebiet von 28,57 Quadratkilometern ab.
Durch das Ausrückgebiet führt die mit Schwerlastverkehr und Gefahrgut-
transporten frequentierte Bundesautobahn A17. Zur Ausrüstung der Frei-
willigen Feuerwehr gehören fünf Löschfahrzeuge, zwei Schlauchtransport-
anhänger, ein Mannschaftstransportwagen, ein Einsatzleitwagen, zwei
Tragkraftspritzenanhänger und zwei hydraulische Rettungssätze.
Wichtig für die Einsatzkräfte ist auch der Austausch untereinander. Dieser
kann bei der Messe FLORIAN geschehen, die Möglichmacherin Zwerenz
mit ihrem kompetenten Team plant und durchführt. Die Fachmesse für Feu-
erwehr, Zivil- und Katastrophenschutz findet vom 13. bis 15.10. in der Messe
Dresden statt. Die FLORIAN richtet sich an Entscheidungsträger von Feu-
erwehr, Rettungswesen, Zivil- und Katastrophenschutz, aus Ministerien,
Städten und Gemeinden, Angehörige der Berufs-, Werk- und Freiwilligen
Feuerwehren, Vertreter des Rettungs- und Sanitätsdienstes, Notärzte und
Katastrophenmediziner.
Mit dem „Möglichmacher des Monats“ hat Sachsenlotto eine Kampagne
ins Leben gerufen, durch die jeden Monat ein besonderes Projekt oder 
Verein mit 5.000 Euro unterstützt werden kann. Bob-Ikone Francesco 
Friedrich war der „Premieren-Möglichmacher“ im März. Ihm folgten Felix
Roßberg von „The Saxons“, Schauspielerin Teresa Weißbach, Bachfest-
Intendant Michael Maul, Schauspieler Hendrik Duryn und Kanutin Tina
Dietze.
Die erwirtschafteten Mittel der regionalen, staatlichen Lotteriegesellschaft
unterstützen zahlreiche soziale und kulturelle Leistungen für alle im Frei-
staat – so profitiert durch die zielgerichtete gemeinnützige Verwendung
über den Staatshaushalt jeder Bürger in Sachsen indirekt von den abge-
führten „Lotto-Geldern“ und dem Lotto-Prinzip. Seit ihrer Gründung belaufen
sich die Abführungen der Sächsischen Lotto-GmbH an den Freistaat Sach-
sen auf rund 3,2 Milliarden Euro.

BRANDHEISSE GLÜCKSBOTSCHAFT FÜR DIE FEUERWEHR DOHNA
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Trauer um langjährigen
Kameraden der
Feuerwehr Heidenau
Falko Habelt

Am 1. Februar 2022 ist unser langjähriger Kamerad OBM
Falko Habelt im Alter von 58 Jahren nach schwerer Krank-
heit verstorben. 

Kamerad Falko Habelt wurde 1994 Mitglied der Feuerwehr
Heidenau und war bis zu seiner Erkrankung 2018 immer
aktiv Im Ausbildungs- und Einsatzdienst tätig, er qualifizierte
sich dabei bis zum Zugführer und war durch seine berufliche
Tätigkeit in der Stadtverwaltung Heidenau für die Aus -
stattung und Unterhaltung der Feuerwehr Heidenau 
mitverantwortlich. Er prägte über mehrere Jahre den vortt -
beugenden Brandschutz in den Gewerbebetrieben der Stadt
Heidenau. Als Kreisausbilder für Truppmann/Truppführer
und bei der Ausbildung von Motor kettensägeführern war 
er im gesamten Landkreis bei den Kameradinnen und Ka-
meraden bekannt und anerkannt.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Heide-
nau werden ihn im ehrendem Gedenken behalten.

Feuerwehr Heidenau

Ein ganz besonderer Kamerad – Falk Degenkolbealk Degenkor Kamerad – Falk Degenkolbez bEin ganz besondereesondere
„Wenn ich groß bin, werde ich Feuerwehrmann …“. In zahlreichen Familien ist dieser Satz wohlhrmann …“. In zahlreichen Familien ist dieser Satz wohFeuerwehrmann …“. In zahlreichen Familien ist dieser„Wenn ich groß bin, werde „Wenn ich groß bin, werde ich Feuerwehrmann …“. In zahlreichen Familien ist dieser Satz wohl„Wenn ich groß bin, werde ich 
schon das ein oder andere Mal gefallen und genau diesen Traum hat Falk Degenkolbe vielenllen und genau diesen Traum hat Falk Degenkolbe vielensen Traum hat Falk Degenkodas ein oder andereschon das ein oder andere Mal gefallen und genau diesen Traum hat Falk Degenkolbe vielen 
Kindern ermöglicht.Kindern ermöglicht.de
Seit 1996 war er Mitglied der aktiven Abteilung der Glashütter Ortswehr Schlottwitz, rückte zuaktiven Abteilung der Glashütter Ortswehr Schlottwitz, rückte zuashütter ts1996 war er M u
zahlreichen Einsätzen aus und wurde später zum stellvertretenden Ortswehrleiter gewählt.urde später zum stellvertretenden Ortswehrleiter gewählt. zenhlreichen 
Noch größere Begeisterung fand er allerdings in der Nachwuchsarbeit und übernahm für vieleler allerdings in der Nachwuchsarbeit und übernahm für viee Begeisth größere
Jahre die Funktion des Stadtjugendwartes der Stadt Glashütte. Fast 150 Mitglieder gehören denre die FunktiJahre die Funktion des Stadtjugendwartes der Stadt Glashütte. Fast 150 Mitglieder gehören nion des Stadtjugendwartes der Stadt Glashütte Fast 150 Mitglieder gehören dd t d St dt Gl hütt F t 150 gehören deennder Stadt Glashütte. Fast 15ugendwartes der Stadt Glashütte. Fast 150 Mitglieder gJ h di F kti d

hs Jugend- und mittlerweile vier Kinderfeuerwehren der Glashütter Feuerwehr an. Diese großes Jugend- ssechs Ju nd- und mittlerweile Diese ggroroßßer Kinderfeuerwehren der Glashütter Feuerwehr an. Dvier Kinderfeuerwehren der Glashütter Feuerwehr an. D
Anzahl an Mitgliedern erfordert einiges an Arbeit, die Falk Degenkolbe jederzeit gern übernahm.MitAnzahl an Mitgliedern erforderAnzahl an Mitgliedern erforder hmt einiges an Arbeit, die Falk Degenkolbe jederzeit gern ürt einiges an Arbeit, die Falk Degenkolbe jederzeit gern
So sprang er ein, als für alle Kinder und Betreuer zum Zeltlager Nudeln gekocht werden mussten oder bot sich höchstpersönliche als für alle Kinder und Betreuer zum Zeltlager Nudeln gekocht we  mussten oder bSo sprang er ein, als für alle Kinder und Betreuer zum Zeltlager Nudeln gekocht we ussten oder bot sich höchstperstender und Betreuer zum Zeltlager Nudeln gekocht werdB t Z ltl N d l k ht
als Zielobjekt für die Wasserschlacht bei hochsommerlichen Temperaturen an. ekt fü die Waals Zielobjekt für die Wassersch mperaturen an. hlacht bei hochsommerlichen Te
Während die erste Coronawelle anrollte und Masken benötigt wurden, setzte er sich an die Nähmaschine und nähte Stoffmaskenend d kenCoronawelle anrollte und Masken benötigt wurden, setzte an die Nähmaschine l ll d M k b d d Näh hi d ähturden, setzte er an die Ne anrollte und Masken benötigt w
für die Kameraden seiner Ortswehr. Es gab nichts, was er nicht gemacht hat.für die Kameraden seiner Ortswne ht hatt..wehr. Es gab nichts, was er nicht gemac
Eine besondere Würdigung erhielt er 2014, als er mit dem Bürgerpreis der Stadt Glashütte geehrte wurde. 2021 erhielt er dieWürdigung erh rte wurde. 2021 erhieltndere Würdi  erhielt er 2014, als er mit dem Bür reis  Stadt Glashütte eehrte wurde. 2021 erhielt er diene beso is d r Star mit dem Bürgerpreis  Stadt Glashütte hielt er 2014, als er mit dem Bürgerpreis tadt Glashütte
höchste Auszeichnung der Feuerwehr Glashütte und wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Auch die Jugendfeuerwehr Sachsen verng der Feue gendfeuerwehr Sg g J g fe Auszeicuszehöchste iehöchste Auszeichnung der Feuerwehr Glashütte und wurde zum Ehr lied ernannt. Auch die Jugendfeuerwehr Sachsen verchste A mimitglGlashütte und wurde zum Ehr lied ernannt. Auch dierwehr Glashütte und wurde zum Ehr lied ernannt. Auch --rr

ihm noch im Januar 2022 die Ehrenmedaille. Dabei war Falk Degenkolbe seit seiner Kindheit gesundheitlich schwer angelieh i nuar 2 sundh geihm noch im Januar 2022 die Ehrenmedaille. Dabei war Falk kolbe seit seiner Kindheit gesundheitlich schwem noch imlieh ihm noch lieh ihmeh ihm noch im Januar 2022 die Ehrenmedaille. Dabei war Falk kolbe seit seiner Kindheieh ihm noch im Januar 2022 die Ehrenmedaille. Dabei war Falk kolbe seit seiner Kindheit gesundheitlich schwer angegendaiEhrenmedaille. Dabei war Falk kolbe seit seiner Kindhdaille. Dabei war Falk kolbe seit --
schlagen und hatte immer wieder mit Rückschlägen zu kämpfen. Doch anmerken ließ er sich das nie. Bodenständig, aufrichtigimmer wied ie. Bodenstägenchlagen und hatte immer wieder mit Rückschlägen zu kämp och anmerken ließ er sich das nie. Bodenständig, aufrichtigschlagen und hatte immer wieder mit Rückschlägen zu kämp och anmerken ließ er sich das nie. Bodenständig, aufrichtign und hschlagen und hatte immer wieder mit Rückschlägen zu kämp och anmerken ließ er sich dochschlägen zu kämp och anmerken ließ erder mit Rückschlägen zu kämpf och anmerken ließ er sich d
und selbstlos verfolgte er die Ziele seiner Ortswehr, aber auch der Kinder- und Jugendfeuerwehr. So war er auch besonders verfolgte er die Z wehr. So war er auch besondersd selbstlos vund selbstlund selbstlos verfolgte er die Ziele seiner Ortswehr, aber a der Kinder- und Jugendfeuerwehr. So war er auch besonders und se bstl s ve gte er ie ie  seiner tswe , er a r er- un ge uerw r. o war er auch so erser Kinder- uZiele seiner Ortswehr, aber a der Kinder- und JugendfeuerwZiele seiner Ortswehr, aber a der Kinder- und Jugendfeu
erfreut, die neue Hüpfburg der Nachwuchsabteilung mit einem kühnen Sprung selbst einweihen zu können. Am 15.02.2022eue n zu können. Am 15.02.2e Hüpfburg der Nachwuchsabteilung mi m kühnen Sprung selbst einweihenut, derfreut, die neerfreut, d kühnen SüNachwuchsabteilung mi ieinnem kühnen Sprung selbst einweih
verlor er nun mit 48 Jahren den Kampf und verstarb nach langer schwerer Krankheit. Die Glashütter Feuerwehr verliert mit ihmrt miit 48 Jahren den Ka f und verstarb n er schwerer Krankheit. Die Glashütter Feuerwehr veerlor er nun mit 48 Jahren den Ka f und verstarb n er schwerer Krankheit. Die Glashütter Feuerwehr verlor er nun mit ren den mp un versta n nger s werer an eit. ie ütter uerwehrr schwerer Krn Ka pf und verstarb nacach h lalanger schwerer Krankheit. Die Gl
einen ganz besonderen Menschen aus ihren Reihen, der viele mit seinem immerwährenden Optimismus und Lebenswillen beeinen ganz besonderen Menschen aus ihren Reihe  viele mit seinem immerwährenden Optimismus un willenonderen Menschen aus ihren Reihe  viele mit seinem immerwährenden Optimismus und LebenMen und Le mit seinem immchen aus ihren Reihen,n, dder viele mit seinem immerwährende -
eindruckt hat. Die Kameradinnen und Kameraden werden ihn stets in bester und ehrender Erinnerung behalten.at. Deindruckt hat. Die Kameradinnen und Kamera rden ihn stets in bester und ehrender Erinnerung behalten.Kameradinnen un mera en i stets in ster u e en r innerung halten.rden ihn stets in bester und ehrender Erinnen und Kamera nn wwerden ihn stets in bester und ehrender E
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Die Freiwillige Feuerwehr Mühlsdorf trau-Die Freiwillige Feuerwehr Mühlsdorf trau-
ern um ihren langjährigen Feuerwehrkameern um ihren langjährigen Feuerwehrkame--
raden und ehemaligen Wehrleiter Kameradraden und ehemaligen Wehrleiter Kamerad
Claus KadenClaus Kaden..
Das Amt Wehrleiter übte er von 1970 bisDas Amt Wehrleiter übte er von 1970 bis
2006 stets zuverlässig und umsichtig aus. Er2006 stets zuverlässig und umsichtig aus. Er
übernahm damals eine gut ausgebildete Feuübernahm damals eine gut ausgebildete Feu--
erwehr mit 23 Kameraden.erwehr mit 23 Kameraden.
Für diese Arbeit zum Wohle und Schutz derFür diese Arbeit zum Wohle und Schutz der
Bürger, danken ihm die Kameradinnen undBürger, danken ihm die Kameradinnen und
Kameraden der FFw Mühlsdorf und werdenKameraden der FFw Mühlsdorf und werden
ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.

Unser Kamerad Brandinspektor

W E R N E R  F R I E S E

ist am 6. Mai 2022 im Alter von 86 Jahren für immer
einge schlafen. Mit ihm verlieren wir einen bis ins
hohe Alter sehr aktiven Kameraden, der mit seiner
lieben Frau immer die gute Seele in der Feuerwehr
Heidenau war und insgesamt über 68 Jahre mit Leib

und Seele die  Feuerwehr Heidenau in vielen 
Funktionen über die Stadtgrenzen vertrat. 

Wir werden ihn immer in unseren Gedanken behalten.
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Nachruf

Der Kreisfeuerwehrverband hält
Kameraden Manfred Maschke

in ehrenden Gedenken

Hauptbrandmeister

Manfred Maschke

Er ist im Alter von über 88 Jahren verstorben. Kar vvoonn üübe -
merad Maschke war über 70 Jahre Mitglied in der
FF Langburkersdorf. In seiner aktiven Zeit in der
Feuerwehr war er als Stellvertreter Einsatz-Aus-
und Weiterbildung tätig. Kameradschaft stand bei
ihm immer im Mittelpunkt seiner ehrenamtlichen
Tätigkeit.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und den Ange-
hörigen.

Die Leitung des KFV



Wer kennt ihn nicht, den markanten roten Linienbus der Regionalverkehr
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH (RVSOE) vom Typ MAN Lions
Regio, der seit über 10 Jahren in der Sächsischen Schweiz unterwegs ist
und Werbung macht für das Ehrenamt „Feuerwehr“? Viele Jugendfeuer-
wehren aus dem ganzen Landkreis konnten ihn in den letzten Jahren für
Tages- und Wochenendausflüge nutzen und haben damit über die Grenzen
unseres Landkreises hinaus auf das Ehrenamt aufmerksam gemacht. Doch
zum Jahresende 2021 musste das markante Fahrzeug aufgrund Alters und
technischem Verschleiß ausgemustert werden. 
Doch da in jedem Ende auch der Beginn für etwas Neues schlummert, be-
schloss die Leitung der Kreisjugendfeuerwehr Sächsische Schweiz-Ost -
erzgebirge ein Projekt zur Neugestaltung eines „Feuerwehrbusses“ im
Landkreis zu starten. Mit dem größten Linienkonzessionär im Landkreis
war mit der RVSOE GmbH von Beginn an ein starker Partner an unserer
Seite, der das Projekt vom ersten Tag an unterstützt hat. Da der RVSOE
erst kürzlich neue, moderne Busse vom Typ SETRA S415 LE Business
erhalten hatte, waren die idealen Werbeträgerfahrzuge für die nächsten
10 Jahre gefunden. Für den kreativen Entwicklungs- und Schaffensprozess
konnten wir das Büro „DAUTERSTEDT GESTALTUNG, BERATUNG, IDEEN“
aus Pirna gewinnen. Herr Dauterstedt entwickelte bereits das Design für
das ausgemusterte Vorgängerfahrzeug sowie für einige weitere Fahrzeuge
des RVSOE und war somit für uns die erste Wahl.
Da es sich um ein gemeinschaftliches Projekt des Kreisfeuerwehrverban-
des und der Kreisjugendfeuerwehr handelte, bestand der Wunsch, alle

westlichen Elemente der Verbandsarbeit im Projekt abzubilden: Die aktive
Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis, die Jugend-
feuerwehren sowie die Kinderfeuerwehren im Landkreis als Nachwuchs
und „Retter von Morgen bzw. Übermorgen“.
Auch vor uns machte das sogenannte „Corona-Virus“ nicht Halt und wir
waren bis zum Frühjahr 2022 quasi zum Nichtstun verdammt und das
Projekt geriet ins Stocken. Anfang April konnten wir mit logistischer Unter-
stützung der hauptamtlichen Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr Pirna sowie
der Ortsfeuerwehr Pirna-Graupa das Fotoshooting auf der Hauptwache in
Pirna durchführen. Hierbei wirkten Kamerad*innen der Ortsfeuerwehr
Pirna-Copitz, der Kinderfeuerwehr Rathmannsdorf sowie der Jugendfeuer-
wehren Heidenau und Wilsdruff mit.
Zum Kreisfeuerwehrtag am 02.07.2022 in Stolpen anlässlich „150 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Stolpen“ konnte das erste Fahrzeug der Öffentlichkeit
präsentiert und symbolisch übergeben werden. Dieses wird zukünftig im
Meisterbereich Bad Schandau stationiert sein und im Linienverkehr in 
der Sächsischen Schweiz unterwegs sein. Das zweite Fahrzeug wird dem
Meisterbereich Dippoldiswalde zugeordnet werden und im Bereich des
Osterzgebirges anzutreffen sein.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihr Mitwirken am Gelingen des
Projektes!    
Text: Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, HLM Albrecht Godau
(Stellvertretender Kreisjugendwart), FM Florian Petzsch (Medienbeauftrag-
ter der Kreisjugendfeuerwehr)
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BERICHT ZUM PROJEKT „NEUER FEUERWEHRBUS“ DES KREISFEUERWEHRVERBANDES
UND DER KREISJUGENDFEUERWEHR SÄCHSISCHE SCHWEIZ-OSTERZGEBIRGE
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Am 17.09. fand in Lohmen in der Sächsischen Schweiz der mittlerweile 
28. Kreisjugendfeuerwehrtag der Kreisjugendfeuerwehr Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge statt. Gefeiert wurde an diesem Wochenende 
ebenfalls 60 Jahre Kinder- und Jugendarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr
Lohmen. 20 Jugendfeuerwehren aus dem gesamten Landkreis versam-
melten sich mit insgesamt 41 Mannschaften in Lohmen, um den Besten in
der Disziplin Gruppenstafette zu ermitteln.
Hierbei müssen durch eine Gruppe von 6 Wettbewerbern einer Mannschaft
in kürzester Zeit feuerwehrtechnische Aufgaben wie beispielsweise Knoten,
Schläuche ausrollen oder der korrekte Umgang mit der Kübelspritze absol-
viert werden. Schnelligkeit, feuerwehrtechnisches Wissen und Teamwork
sind hier wesentlich. Gestartet wird in fünf Wertungsgruppen im Alter von
8 bis 18 Jahren.  

Folgende Ergebnisse konnten die Teilnehmer erzielen:
Wertungsgruppe I –                                  Wertungsgruppe III –
Jungen/Mädchen 8–10 Jahre           Mädchen 8–14 Jahre
Platz     Jugendfeuerwehr                Platz     Jugendfeuerwehr
1.            Bad Schandau-Porschdorf     1.           Maxen
2.      Langenwolmsdorf          2.      Bad Schandau-Porschdorf
3.           Sebnitz                                     3.           Lohmen
4.           Maxen
5.           Lohmen

Wertungsgruppe II –                                 Wertungsgruppe IV –
Jungen 8–14 Jahre                  Jungen 8–18 Jahre
Platz    Jugendfeuerwehr               Platz   Jugendfeuerwehr
1.           Krumhermsdorf                      1.           Bad Schandau-Porschdorf
2.           Bad Schandau-Porschdorf    2.           Lohmen
3.           Ottendorf                                  3.           Lauterbach
4. Reinhardtsdorf-Schöna 4. Stolpen
5.           Lohmen I.                                5.           Reinhardtsdorf-Schöna
6.      Dürrröhrsdorf-Dittersbach   6.      Dürrröhrsdorf-Dittersbach
7.           Lauterbach                             7.           Rathmannsdorf
8.           Lohmen II.                                8.           Altendorf

9.           Polenz                                       9.          Langenhennersdorf
10.     Sebnitz                   10.     Sebnitz
11.         Dohna                                       11.        Rugiswalde
12.        Berthelsdorf I.                          12.        Dohna
13.        Langenwolmsdorf                  13.        Rückersdorf
14.        Hohnstein                                14.        Berthelsdorf
15.        Berthelsdorf II.                       15.        Hohnstein
16.        Langenhennersdorf

Wertungsgruppe V – 
Mädchen 8–18 Jahre
Platz Jugendfeuerwehr
1.      Sebnitz
2.           Rathmannsdorf

Die Kreisjugendleitung gratuliert allen Teilnehmern zur erreichten Platzie-
rung!
Trotz einer sehr dynamischen Wetterlage zwischen Sonnenschein und 
Platzregen zeigten alle Jugendfeuerwehren bis zum letzten Durchgang eine 
eiserne Disziplin und trugen somit zu einem erfolgreichen Gelingen des
Tages bei. Die Feuerwehr Lohmen übernahm hierbei die kulinarische 
Gesamtversorgung mit Mittag, Zuckerwatte sowie Kaffee & Kuchen – 
hierfür vielen Dank! 
Und noch ein Blick in die Zukunft: Der 29. Kreisjugendfeuerwehrtag 
mit Zeltlager wird im Sommer kommenden Jahres in Bad Schandau statt-
finden. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Am Sonntag fand zudem die jährliche Ausschusssitzung des Jugendfeuer-
wehr Sachsen in Lohmen statt. Hier tauschten sich alle Kreisverbände im
Freistaat Sachsen zu aktuellen Themen aus. Gastgeber in diesem Jahr war
die Kreisjugendfeuerwehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 
Im Namen der Leitung der Kreisjugendfeuerwehr Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

28. KREISJUGENDFEUERTAG DER KREISJUGENDFEUERWEHR 
SÄCHSISCHE SCHWEIZ-OSTERZGEBIRGE IN LOHMEN



Am 15.10. war es endlich wieder soweit: der Kinotag der Kreisjugend-
feuerwehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge fand anlässlich des Beginns
der Herbstferien im Filmpalast Pirna statt. Leider war es der Einzige in 
diesem Jahr, da der erste Kinotag zum Beginn der Winterferien aufgrund
der Pandemielage abgesagt werden musste. Umso größer war die Freude
auf den Tag im Oktober. Unterstützt wurde die Veranstaltung durch den 
Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (RVSOE), der wieder
das kostenfreie Parken auf dem Gelände am ZOB Pirna ermöglichte – an

dieser Stelle vielen Dank! Gezeigt wurde in diesem Jahr der Film „Die Schule
der magischen Tiere 2“. 
Aufgrund der andauernden Umbauarbeiten im Filmpalast konnten nur 160
Kinofreunde teilnehmen. Das Interesse war so groß, dass einigen Jugend-
feuerwehren leider absagt werden musste. Vielen Dank an den Filmpalast
Pirna für die Ausrichtung des Kinotages – der nächste findet zum Beginn
der Winterferien am 11.02.2023 statt.
Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

KINOTAG DER KREISJUGENDFEUERWEHR AM 15.10.2022 IM FILMPALAST PIRNA
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LÖSCHANGRIFF AM 08.10.2022 IN KREISCHA

Am 08.10.2022 fand der Löschangriff der Kreisjugendfeuerwehr Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge statt. Ausrichter war in diesem Jahr die
Jugendfeuerwehr Saida. Traditionell fand der Löschangriff auf dem alten
Sportplatz der Bavaria Klink in Kreischa statt. 10 Jugendfeuerwehren mit
insgesamt 20 Mannschaften aus dem gesamten Landkreis traten in vier
Wertungsgruppen gegeneinander an, um den besten im Wettbewerb
„Löschangriff – nass“ zu ermitteln.
Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

••••••••••••
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Am Freitag, dem 07.10., machte ich mich als Vertreterin der sächsischen
Landesjugendsprecherin gemeinsam mit den Fachbereichsleitern Jugend-
politik (Romy Schnurre), Wettbewerb (Christian Reinhardt) und 
Bildung (Annett Petters) nachmittags auf den Weg nach Kassel. Dort
fanden die Fachtagungsausschüsse und das Bundesjugendforum – ein
Zusammenschluss von jugendlichen Vertretern aller Landesjugendfeuer-
wehren, die sich zweimal im Jahr treffen, statt.
Nachdem alle Teilnehmer um 18.00 Uhr angekommen waren, gab es erst-
mal ein gemeinsames Abendessen, nach welchem sich die jeweiligen Fach-
bereiche zusammenbegaben. Nach ein paar kurzen Kennenlernspielen ging
es dann auch schon an die Arbeit. So hörten wir erst die Neuigkeiten von
der Deutschen Jugendfeuerwehr und dann von den einzelnen Landes-
jugendfeuerwehren. Nach getaner Arbeit setzten wir uns zusammen und
ließen den Abend ausklingen.
Am nächsten Tag ging es dann schon wieder voller Tatendrang los. Am Vor-
mittag erarbeiteten wir uns gemeinsam mit dem Fachausschuss Jugend-
politik das Thema Allgemeine Dienstpflicht. Nach dem Mittagessen ging
es weiter mit der Auswertung des diesjährigen CreACTives. Natürlich durfte
aber auch der Spaß nicht zu kurz kommen und so verbrachten wir den zwei-
ten Teil des Nachmittages beim Bowling. Ehe wir uns versahen, war es
schon wieder Abend und wir bearbeiteten in zwei Gruppen die Themen
Bekleidung und Mitgliedsausweis als Zuarbeit für die jeweiligen AGs. Dieser
erfolgreiche Tag wurde mit einer „Milch-Runde“ und ein paar Brettspielen

beendet. Motiviert begann der nächste Tag gleich mit der Wahl von zwei
Bundesjugendsprecher:innen. So wurde Anna Rink (BW) wieder- und Ina
Maschigefski (Ni) neugewählt. Nach der erfolgreichen Wahl gab es eine
Diskussion zum Thema Digitalisierung und wie sie auch Feuerwehr und Ju-
gendfeuerwehr betrifft. Als letzten inhaltlichen Punkt gab es eine Feedback-kk
runde. Abschluss dieses produktiven Wochenendes war das gemeinsame
Mittagessen.
Madeleine Gröbe, stellv. Kreisjugendsprecherin SOE

WIEDERSEHEN IN KASSEL – DAS ZWEITE BUNDESJUGENDFORUMSTREFFEN 2022

TEAMTAG DER JUGENFEUERWEHREN IM LANDKREIS SOE

Am 11.06.2022 fand in Friedersdorf bei Klingenberg im Osterzgebirge der
22. Teamtag der Kreisjugendfeuerwehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
statt. Gefeiert wurde das einhundertjährige Jubiläum der Freiwilligen Feuer-
wehr Friedersdorf und das zwanzigste Jahr der Jugendfeuerwehr Frieders-
dorf. Insgesamt 27 Mannschaften aus dem gesamten Landkreis traten in
verschiedenen Disziplinen wie Geschicklichkeit, Kreativität, Teamarbeit,
Kommunikation uvwm gegeneinander an. Sieger wurde der Gewinner des
Vorjahres, die Mannschaft der JF Friedersdorf. Die Jugendfeuerwehr Saida
erzielte den zweiten Platz. Dritter wurde die Mannschaft aus Dürrröhrsdorf-
Dittersbach.

Traditionell richtet stets der Sieger des Vorjahres den aktuellen Wettbewerb
aus. Dies würde bedeuten, dass der Teamtag auch im kommenden Jahr
wieder in Friedersdorf stattfinden würde.
Um eine Rotation im Landkreis zu gewährleisten, wurde in diesem Jahr von
der geltenden Regelung Abstand genommen. Es finden noch Gespräche
statt, wer (der zweite oder der dritte Platz) den Teamtag im kommenden
Jahr ausrichten wird. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern, Unterstützern, Organisatoren sowie
Helfern und freuen uns auf den Teamtag im kommenden Jahr!
Albrecht Godau, Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

••••••••••••
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DIE JUGENDFEUERWEHR NEUSTADT IN SACHSEN WIRD DREISSIG 

Die Wichtigkeit von Jugendarbeit ist allseits bekannt, umso größer ist die
Freude darüber, dass unsere Neustädter Jugendfeuerwehr nun ein so lang-
jähriges Bestehen feiern konnte.
Ins Leben gerufen von Rosemarie Rehn im Jahr 1992, standen seither 
12 Jugendwarte und Jugendwartinnen mit ihren Helfern, den Kindern und Ju-
gendlichen mit Rat und Tat zur Seite. Die tolle geleistete Jugendarbeit dieser
engagierten Kameraden spiegelt sich auch in der stetig wachsenden Mitglie-
derzahl wieder. Der Nachwuchs steht mittlerweile mit 11 Jungen und 8 Mäd-
chen stark besetzt in den Startlöchern, um in die Aktive Abteilung aufzurücken.
Im August 2022 war es nun so weit. Im Rahmen des Gerätehausfestes 
feierte die Jugendfeuerwehr ihr 30-jähriges Bestehen. Beginn der Festlich-

keit stellte traditionell die Feierstunde dar. Hierbei gab es durch den amtie-
renden Jugendwart Richard Eisold einen kurzen Einblick in die Historie
der JFW, gefolgt von zahlreichen Grußworten, unter anderem durch den
Bürgermeister Peter Mühle, Ortswehrleiter Michael Förster, Udo Krause
als Stellvertreter des KFV, Gemeidewehrleiter Steffan Ullmann und den
Gemeindejugendwart Alexander Viehrig. Als Würdigung der geleisteten 
Arbeit und Erinnerung an diesen Tag, bekamen zum Abschluss alle unsere
Ehrengäste eine Gedächtnismedaille überreicht.
Im Anschluss waren nun die Kinder und Jugendlichen gefragt. In einem
Spaßwettkampf galt es für die Jugendfeuerwehren und Bambini’s der
Gemeinde Neustadt sowie die Jugendfeuerwehren aus Hohnstein und
Langenwolmsdorf ihre Fertigkeiten unter Beweis zu stellen.
Die zu bewältigenden Aufgaben reichten vom etwas erschwerten
Ablöschen der Spritzwand und dem Ertasten von Gegenständen, über
Schlauchkegeln und dem Schätzen von Gewichten, bis hin zum Erschme-
cken von Säften als Blindverkostung.
Zur Siegerehrung wurden dann Pokale, Gummibärchen und Kindersekt an
die wohlverdienten Platzierten überreicht.
Zum Abschluss möchten wir uns noch einmal bedanken. Vielen Dank allen
Helfen für die geleistete Unterstützung und allen Gratulanten für die tollen
Präsente und lieben Wünsche.
Text: Richard Eisold/Foto: Anett Kade 

Grupu pee Ehrengäste / / Überrgagaabe PPräräsesentnt
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HALLENSPORTFEST DER KREISJUGEND -
FEUERWEHR IN DIPPOLDISWALDE 

Heute fand das Hallensportfest der Kreisjugendfeuerwehr SOE im Sportpark
Dippoldiswalde statt. Acht Jugendfeuerwehren aus dem Osterzgebirge hat-
ten sich angemeldet. Also hieß es am Morgen, „Sport frei“ zur letzten Ver-
anstaltung in diesem Jahr. Im ersten Durchgang gewann die Jugendfeuer-
wehr Reinhardtsgrimma vor der Jugendfeuerwehr Höckendorf I. und der
Jugendfeuerwehr Frauendorf. Im zweiten Durchgang am Nachmittag gewann
die Jugendfeuerwehr Seifersdorf vor der Jugendfeuerwehr Ruppendorf. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Mannschaften.
Fachbereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

GRUNDAUSBILDUNGSDIENSTE – 
DIENSTE FÜR NEUE UND GESTANDENE 
KAMERADEN 

Feuerwehrarbeit ist vielschichtig und abwechslungsreich, die Technik wird
immer komplexer und das Einsatzspektrum größer. Die Grundhandgriffe
wie das Aufstellen einer tragbaren Leiter oder das Binden einfacher Knoten
aber bleiben.
 diesem Grund gibt es im Glashütter Stadtgebiet bereits seit 2019 die Mög-
lichkeit, einmal im Monat an einem zusätzlichen Ausbildungsdienst für
Grundlagenbildungen teilzunehmen. Hier sollen insbesondere neue Kame-
raden, die erst ihren Dienst begonnen haben, angehende Einsatzkräfte in
Vorbereitung auf bevorstehende Lehrgänge sowie Unentschlossene, die
ein Gefühl für die Feuerwehrarbeit erlangen möchten oder sogar gestan-
dene Kameraden, die auf bestimmten Gebieten für sich Nachholbedarf
sehen, angesprochen werden. Von erfahrenen Kameraden werden dabei
in wechselnden Ortswehren mit viel Geduld den Teilnehmenden Grund-
lagenwissen und grundlegende Handgriffe der Feuerwehrarbeit nahe-
gebracht. Hier kann auf Details eingegangen werden, für die bei der 
Regelausbildung meist kaum Gelegenheit und Zeit bleibt. Nach pan de-
miebedingter Unterbrechung konnte der Dienstbetrieb wieder aufgenom-
men werden und ist ein fester Termin im Dienstplankalender.
Der Zuspruch der Teilnehmenden zeigt, dass sich das Ausbildungskonzept
seit seiner Einführung bewährt hat und in dieser Qualität weitergeführt
werden soll.
Michel Küchler, Feuerwehr Glashütte

JUGENDFEUERWEHR OELSA ERHÄLT 
SONDERPREIS ZUR 48 H AKTION

Die Teilnahme der Jugendfeuerwehr Oelsa an der 48-Stunden-Aktion 2021
zahlt sich nun doppelt aus. Unter allen Teilnehmer-Gruppen wurden die 
Oelsaer für einen Sonderpreis ausgelost. Als Glücksfee fungierte die Beige-
ordnete Kati Kade. Die Ostsächsische Sparkasse Dresden hatte einen Son-
derpreis für Umwelt- und Naturschutzprojekte gesponsert, der jetzt übergeben
wurde. Die Jugendfeuerwehr beteiligt sich seit mehreren Jahren an dieser
Aktion und hat dabei immer wieder entsprechende Projekte vorzuweisen. Die
im letzten Jahr gebauten Nist- und Ruhekästen für Vögel und Fledermäuse
werden im Gemeindegebiet angebracht. Zur diesjährigen Aktion soll im Wald-
gebiet Dippoldiswalder Heide Müll gesammelt werden. Sven Prielipp von der
Sparkasse übergab im Anschluss an einen Jugendfeuerwehrdienst den Preis
und gemeinsam mit Vertretern von Pro Jugend e.V. – Verein für mobile Soziale
Arbeit ließen sich die Kinder noch eine Bratwurst schmecken.
Neben der allgemeinen Jugendarbeit ist die Vermittlung von feuerwehr -
spezifischen Kenntnissen und Fähigkeiten, die sportliche Betätigung und
die Zusammenarbeit junger Menschen oder Aktionen für unsere Umwelt
wesentlicher Bestandteil in der Arbeit der Jugendfeuerwehr. Natürlich ge-
hört zur  Jugendfeuerwehr auch jede Menge Spaß. Es werden gemeinsame
Kinobe suche durchgeführt oder Ausfahrten geplant, auch die Teilnahme
an Zeltlagern ist möglich. Und da die Feuerwehr immer Bedarf an jungen
Nachwuchskräften hat, bekommt man den Großteil dieser breiten Palette,
sowie eine passende Uniform, sogar kostenlos.
Wer Interesse an einer sinnvollen Freizeitgestaltung hat, kann sich im 
Internet unter www.Feuerwehr-Rabenau.de, www.Feuerwehr-Karsdorf.de
oder www.Feuerwehr-Oelsa.de informieren. Wir würden uns darüber freuen.••••••••••••



Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Dohma hatte am 01.05.2022 Grund
zum Feiern. An diesem Tag wurde das bereits im Dezember 2021 neu 
beschaffte HLF 10 offiziell der Ortsfeuerwehr Dohma übergeben und der
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Das Fahrzeug wurde auf der Basis eines MAN TGM 13.290 BL von Magirus
in Ulm aufgebaut und hatte bereits kurz vor Weihnachten die Gemeinde
erreicht. Bis zu seiner Vorstellung wurde die Zeit intensiv für die Ausbildung
und Einweisung aller Kameradinnen und Kameraden genutzt. Seinen ersten
Einsatz erlebte es am 30.01.2022 und damit bereits 2 Tage vor der eigent-
lich geplanten Indienststellung. Das Fahrzeug löste damit das TSF-W (Bau-
jahr 1995) mit dem in Eigenleistung aufgebauten Anhänger TH ab.
Gleichzeitig wurde am 01.05. der fünfte Jahrestag der Gründung der
Jugendfeuerwehr Dohma-Cotta-Goes gefeiert. Dazu waren neben dem
Bürgermeister und der Gemeindefeuerwehr auch Vertreter benachbarter
und befreundeter Feuerwehren und des Kreisfeuerwehrverbandes anwe-
send. Über mangelndes Interesse an der Feuerwehr kann sich die Jugend-
feuerwehr Dohma-Cotta-Goes glücklicherweise nicht beklagen. Seit ihrer
Gründung ist der Zulauf ungebrochen und mit dem aktuellen Mitglieder-
stand von 38 Kindern ist die Grenze des Möglichen vorerst erreicht. Neben
dem alltäglichen Einsatzgeschehen wird die neu beschafften Einsatztechnik
auch in der Jugendarbeit gute Dienste tun.
Foto: Marko Förster

FAHRZEUGÜBERGABE ZUM 
JUGENDFEUERWEHRJUBILÄUM

Zahlreiche Mitglieder der Kinderfeuerwehren fanden am Samstag zum
diesjährigen Kinderfeuerwehrtag nach Glashütte. Neben den vier Kinder-
feuerwehren aus dem Glashütter Stadtgebiet konnten wir auch die Kinder
aus Maxen und Stürza-Heeselicht begrüßen.  
Betreut von unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern gab es einige Stationen
im Ort zu erkunden und natürlich zu absolvieren. So mussten z.B. Gegen-
stände erfühlt, Feuer wehrfragen im Quiz beantwortet oder Ausrüstungs-
gegenstände der Einsatzkräfte sortiert werden. Besonders interessant war
aber auch die Station auf dem Markt, wo die Kameraden des DRK Ortsver-
ein Glashütte ihr Fahrzeug zeigten und dieses natürlich auf Herz und Nieren
untersucht wurde. 
Knifflig wurde es dann auf dem Hindernisparcours auf dem Vorplatz des
Uhrenmuseums. Nachdem dieser erfolgreich gemeistert war, durften die
Nachwuchskameraden sogar noch eine kleine Zusatzaufgabe im Museum
erledigen. 
Gut gestärkt konnten die Kinder dann am Mittag wieder die Heimreise an-
treten und freuen sich bereits jetzt auf den nächsten Kinderfeuerwehrtag
im nächsten Jahr, dann in Stürza-Heeselicht. 
Anne Pilz , Stadtjugendwartin

KINDERFEUERWEHRTAG 
IN GLASHÜTTE 
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AM KINDERTAG ZUR FEUERWEHR

„So hoch?“ Da staunten die Kinder der Grundschule Neundorf. Gleich zwei-
mal wurden in der ersten Juniwoche die Mitarbeiter der Hauptfeuerwache
von zahlreichen Kindern besucht: Am 01.06. kamen anlässlich des Kinder-
tages Gruppen der evangelischen Kindertageseinrichtung und der Kita
Spatzennest, um sich die Arbeit der Feuerwehrmänner anzuschauen, die
Technik vorführen zu lassen und sich im Feuerwehrwettkampf zu beweisen.
Am 02.06. kamen dann zwei Klassen der Grundschule Neundorf, die 
gerade Projektwoche zum Thema „Blaulicht“ hatten. Die Feuerwehr war
nun an der Reihe. Und so wurde es zu einem spannenden und aufschluss-
reichen Schulausflug.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna

Stauuunenenendndnde ee KiKindnddderere zzumumumum KKKininndedeertag



Gemeinsam mit den Jugendfeuerwehren Bad Schandau, Porschdorf 
und Reinhardtsdorf-Schöna fuhren wir auf Einladung vom SG Dynamo Dres-
den mit dem Feuerwehrbus der RVSOE am 20.08.2022 ins Dynamo 
Stadion.
An diesem Tag fand beim Heimspiel gegen SV 07 Elversberg ein sogenann-
ter DFB-Aktionsspieltag zum Thema „Klimaschutz“ statt. Anlässlich dessen
und aufgrund der Ereignisse in der Sächsischen und Böhmischen Schweiz
entstand vom Dynamo Dresden Management die Idee, dass zu diesem
Spiel die Einlaufkinder aus den Jugendfeuerwehren unserer Verwaltungs-
gemeinschaft bestehen sollten, um das Spiel mit zu eröffnen.
So wollten die Akteure dem Aktionstag Leben einhauchen, aber vor allem
auf die anhaltende Situation aufmerksam machen, weiterhin aufrufen, die
Einsatzkräfte zu unterstützen und Nachwuchs für die Feuerwehren zu
akquirieren.
Vor dem großen Moment des Einlaufens bekamen die Kinder jedoch einen
kleinen Einblick hinter die Kulissen. Es ging zuerst in ihre eigene Um -
kleidekabine, wo sie eine kurze Einweisung erhielten. Danach durften
die Kinder den Spielern beim Aufwärmen am Spielrand zu schauen. Bevor
das Spiel los ging, gaben unser Landesjugendfeuerwehrwart Frank Pfeiffer
und Maja Füssel-Fröde, Mitglied der JF Rathmannsdorf, ein kurzes Inter-
view.
Kurz vor Anstoß war es dann soweit, voller Stolz und Vorfreude stellten sich
die Kinder und Jugendlichen im Spielertunnel bereit, um dann mit den
beiden Spielermannschaften einzulaufen. Das war ein sehr aufregender
Moment!
Als kleines Dankeschön für die riesengroße Unterstützung der Freiwilligen
Feuerwehr Bad Schandau jedweder Art während des langanhaltenden
Waldbrandes am Winterberg hielten die Mitglieder der Jugendfeuerwehren
nach dem Einlaufen ein von der FF Bad Schandau hergestelltes „Danke“-
Banner hoch. Die Stimmung war emotionsgeladen, und das eine oder an-
dere Freudentränchen wurde vergossen.
Nach Anpfiff konnten wir noch alle gemeinsam von der Tribüne gemeinsam
das Spiel verfolgen. Trotz des Mitfieberns ging das Spiel 3:2 leider an den
SV 07 Elversberg.

Im Namen aller Kinder und Jugendlichen sowie Betreuer bedanken wir uns
bei allen, die mit verantwortlich waren für diesen schönen und unvergess-
lichen Tag.
Jenny Raffelt, Jugendfeuerwehrwartin, Jugendfeuerwehr Rathmannsdorf
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DIE JUGENDFEUERWEHREN UNSERER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
BAD SCHANDAU, PORSCHDORF, RATHMANNSDORF UND REINHARDTSDORF-SCHÖNA
ZU BESUCH BEI DYNAMO DRESDEN

••••••••••••

Dynamo Dresden / Gruppenbildd Bad Schannndauu

MACHST DU MIT?

WIR BAUEN  
URLAUB.

Informiere Dich jetzt über
unsere Job- und Ausbildungsangebote!

www.capron.de

CAPRON
Die Reisemobil-Fabrik.
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Am Samstag, den 03.09.22, trafen sich unsere Blaulichtkids um 7.00 Uhr
am Gerätehaus, um gemeinsam zum Wettkampf zu fahren.
Auf MZF und TSF aufgeteilt, ging es los. Wir fuhren nach Meißen ins Sta-
dion „Heiliger Grund“. Dort fand am 03.09. der Bambini-Wettkampftag
statt. Insgesamt neun Kinderfeuerwehren nahmen an diesem Wettbewerb
teil, der eigentlich schon für das Jahr 2020 geplant war.
Nach einer kurzen Stärkung ging es pünktlich 9.00 Uhr los. Nach der 
Begrüßung durch den Kreisjugendwart Axel Huth des LK Meißen und die
Bambini-Beauftragte der Feuerwehr Meißen, Manuela Baumgart, durften
auch wir endlich damit beginnen, die neun Stationen des Wettbewerbs zu
meistern. Unsere erste Station war die Erste Hilfe. Souverän konnten wir
hier in rekordverdächtiger Zeit die volle Punktzahl ergattern. Dieser Station
folgte Sandsäcke auf Zeit füllen und zu einer Mauer zu bauen.

Weitere Stationen waren ein Fahrzeugparcours, Knotenkunde, Leinenbeu-
tel-Weitwerfen, Verkehrsregeln und -zeichen, Ertasten und Benennen von
Einsatztechnik, ein Staffellauf, aber auch das Aufbauen eines Turmes unter
Zuhilfenahme einer Grillzange.
Am Ende war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen. In diesem Jahr ging der Sieg an
die Gastgeber – die Bambinifeuerwehr Meißen – mit 830 Punkten. Wir be-
legten einen sicheren 5. Platz und durften uns über eine Medaille freuen.
Wir sind sehr stolz auf unsere Blaulichter, die ihr Bestes gegeben haben
und sich einen tollen Platz sichern konnten, obwohl wir für diesen Wett-
kampf nicht üben konnten, da wir voll und ganz
bemüht waren, unsere Schauübung für das 150. Jubiläum der Feuerwehr
Königstein vorzubereiten.
Text: Sandra Oelschläger, Ben Matzke / Bild: Sandra Oelschläger

WETTKAMPF DER KÖNIGSTEINER KINDERFEUERWEHR AM 03.09.2022

Am Samstag, den 17.09.2022 fand nach zwei Jahren Zwangspause der
28. Kreisjugendfeuerwehrtag in Lohmen statt.
Mit 20 Jugendfeuerwehren und 41 Mannschaften startete der , bei weniger
schönem Wetter. Dennoch konnten beide Wertungsdurchgänge erfolgreich
durchgeführt werden. Ebenfalls konnte die Jugendfeuerwehr Lohmen die-

ses Ereignis nutzen, um ihr Jubiläum zu 60 Jahren Kinder- und Jugendarbeit
in der Freiwilligen Feuerwehr Lohmen zu feiern.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Unterstützern für diese gelungene
Veranstaltung und gratulieren allen Mannschaften zu ihren Platzierungen.
Jugendfeuerwehrwartin FF Lohmen Yvonne Scholz

28. KREISJUGENDFEUERWEHRTAG UND „60 JAHRE KINDER- UND JUGENDARBEIT 
IN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR LOHMEN“
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… und wir als Kinderfeuerwehr Rathmannsdorf gemeinsam mit der Jugend-
feuerwehr waren am 03.09.2022 dabei. Wir freuten uns sehr, dass auch
Gastkinder mit ihren Eltern der Einladung zum Mitmach-Tag nachkamen.
Dieser fand rund um unser Gerätehaus statt.
An fünf Stationen, die unsere Größeren der Jugendfeuerwehr betreuten,
konnten sich die Kinder in fünf Gruppen, bestehend aus je fünf Kindern von
4 bis 8 Jahren, rund um das diesjährige Motto Erde austoben. So ertasteten
und errieten sie in verschiedenen Kartons Materialien, wie z. B. Moos, Erde
oder Kies.  An einer weiteren Station hatten die Kinder die Möglichkeit, in
Teamarbeit eine Sanduhr zu bauen. Bei einem Parcours mussten die Kinder
einer Gruppe nacheinander aus einer Schubkarre Sand in einen Eimer fül-
len, mit diesem durch verschiedene Hindernisse laufen, hüpfen, balancieren
und kriechen. Die Mannschaft, die zuletzt den meisten Sand geschaufelt
und am schnellsten war, hatte gewonnen.

Ein weiterer Höhepunkt war das Thema „Erde als Löschmittel“. An dieser
Station erarbeitete unsere Jugendfeuerwehrwartin mit den Kindern, wie
man Erde als Löschmittel einsetzen kann. An der Station Malen mit natür-
lichen Farben bekamen die Kinder erklärt, mit welchen Naturmaterialien
man malen kann, angefangen von Blütenblättern über Erde bis hin zur Holz-
kohle. Natürlich durften sich die Kinder auch ausprobieren.
Spontan gab es noch eine gemeinsame Fragerunde rund um die Feuerwehr
und wir erarbeiteten alle gemeinsam, welche Bundesländer es in Deutsch-
land gibt.
Zum Schluss hielten alle teilnehmenden Kinder die Urkunde über die Teil-
nahme am „Mitmach-Tag“ für Kinder der Feuerwehr in der Hand.
An dieser Stelle danke ich allen, die diesen Tag unterstützt haben. Es war
eine tolle Veranstaltung.
Annett Petters, Kinderfeuerwehrwartin, Kinderfeuerwehr Rathmannsdorf 

DEUTSCHE JUGENDFEUERWEHR RIEF ZUM MITMACH-TAG DER KINDERFEUERWEHREN AUF

www.quendt-optik.de
Breite Straße 21 · 01796 Pirna

Hauptstraße 43 - 26899 Rhede (Ems) - Tel: 04963 / 234741 - email: info@bohse-eulitz.de

Freystraße 5 - 01259 Dresden - Tel: 0351 / 2018820 - email: info@bohse-eulitz.de

Maleeeen mit Naturfarben
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KREISAUSZEICHNUNG HÖCKENDORF
Für 25 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband

Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr
Kam. Wenzel              Gerhard                     Altenberg/Liebenau
Kam. Liebscher         Jörg                           Altenberg/Rehefeld-Zaunhaus (Kapelle)
Kam. Türke                 René                          Glashütte/Hirschbach
Kam. Seiffert              Ronald                      Glashütte/Oberfrauendorf
Kamdn. Kaiser           Lysann                      Klingenberg/Friedersdorf
Kamdn. Kaudela        Ilona                          Klingenberg/ Obercunnersdorf
Kam. Häckel               Michael                      Kreischa/Lungkwitz
Kam. Lotze                 Frank                        Rabenau/Rabenau
Kamdn. Mäder           Anja                           Rabenau/Rabenau
Kam. Müller                Marco                       Wilsdruff/Kesselsdorf
Kam. Scheppan         Michael                      Wilsdruff/Kleinopitz

Für 40 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband

Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr
Kam. Zier Günter Altenberg/Lauenstein
Kam. Borrmann         Holger                       Altenberg/Rehefeld-Zaunhaus
Kam. Kempe              Marco                       Altenberg/Schellerhau
Kam. Pusch                Norbert                     Dippoldiswalde/Malter
Kam. Hellmich           Wolfgang                  Dippoldiswalde/Schmiedeberg
Kam. Walter               Horst                         Dippoldiswalde/Schönfeld
Kamdn. Hubricht       Regina                      Freital/Niederhäslich
Kam. Müller                Bernd                        Glashütte/Dittersdorf
Kam. Hornig               Axel                           Glashütte/Reinhardtsgrimma
Kam. Claus                 Dieter                        Klingenberg/Beerwalde
Kam. Eckert               Tino                           Klingenberg/Borlas
Kam. Neubert             Frank                        Klingenberg/Friedersdorf
Kamdn. Waldmann   Evelyn                       Klingenberg/Friedersdorf
Kamdn. Jäckel           Heidi                          Rabenau/Oelsa
Kam. Gagnus             Manfred                    Rabenau/Rabenau
Kamdn. Rudolph        Gudrun                      Wilsdruff/Kesselsdorf
Kam. Wallrabe Jörg Wilsdruff/Limbach-Birkenhain
Kam. Karras               Olaf                            Wilsdruff/Wilsdruff
Kam. Maiwald            Dietmar                      Wilsdruff/Wilsdruff

Für 50 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Lambrecht       Manfred                    Altenberg/Geising
 Kam. Frenzel              Wilfried                     Altenberg/Liebenau 
 Kam. Löwe                 Gerd                          Altenberg/Liebenau 
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Wolfram Herbert Altenberg/Rehefeld-Zaunhaus
 Kam. Mickan              Steffen                      Bannewitz 
 Kam. Göhler               Günter                       Dippoldiswalde/Hennersdorf
 Kam. Thümmel          Heiko                         Dippoldiswalde/Hennersdorf
 Kam. Zimmermann   Gerd                          Dippoldiswalde/Hennersdorf
 Kam. Gietzelt              Helfried                     Dippoldiswalde/Reichstädt
 Kam. Kustermann      Günther                     Dippoldiswalde/Sadisdorf
 Kam. Herrmann         Hartfried                   Dippoldiswalde/Schönfeld
 Kam. Kempe              Klaus                         Dippoldiswalde/Schönfeld
 Kam. Walter               Horst                         Dippoldiswalde/Schönfeld
 Kam. Hallfahrt           Werner                      Dorfhain 
 Kamdn. Hartmann     Isolde                        Dorfhain 
 Kamdn. Wolf              Inge                           Dorfhain 
 Kam. Sporbert           Volker                        Freital/Döhlen
 Kam. Flemming         Ekkehard                  Glashütte/Oberfrauendorf
 Kam. Herzog              Helmut                      Glashütte/Oberfrauendorf
 Kam. Seiffert              Hartmut                    Glashütte/Oberfrauendorf 
 Kamdn. Menzer         Hella                          Klingenberg/Colmnitz
 Kamdn. Braune         Ingeborg                   Klingenberg/Pretzschendorf 
 Kam. Bormann          Frank                        Klingenberg/Ruppendorf 
 Kam. Cruno                Mario                        Kreischa/Kreischa
 Kam. Schulze             Hans- Jürgen           Kreischa/Lungkwitz 
 Kam. Wolf                   Horst                         Rabenau/Karsdorf 
 Kam. Gantke              Andreas                    Rabenau/Spechtritz
 Kam. Baar                  Herbert                     Rabenau/Rabenau
 Kam. Michalk             Wolfgang                  Rabenau/Rabenau
 Kam. Schirmer           Karl                            Wilsdruff/Oberhermsdorf

Für 60 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Nehrlich            Klaus                         Altenberg/Bärenfels
 Kam. Wolf                   Dieter                        Altenberg/Geising 
 Kam. Schulze             Albrecht                    Altenberg/Lauenstein 
 Kam. Ullrich                Gunther                     Bannewitz/Cunnersdorf 
 Kam. Franke              Horst                         Dippoldiswalde/Schmiedeberg 
 Kam. Los                     Gottfried                   Dippoldiswalde/Schmiedeberg 
 Kam. Bär                      Eberhard                  Freital/Zauckerode
 Kamdn. Träger           Erika                         Glashütte/Reinhardtsgrimma 
 Kamdn. Zahn             Edeltraut                   Glashütte/Reinhardtsgrimma
 Kam. Ramm               Heinz                         Hermsdorf/E.
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KREISAUSZEICHNUNG NEUSTADT

Für 10 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Eckert               Tom                           Pirna/Hauptwache
 Kam. Herzog              Roman Georg          Pirna/Hauptwache

Für 25 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Pech                  Volker                        Müglitztal/Mühlbach

Für 40 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Fertala              Andreas                    Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Wilschdorf
 Kamdn. Klesse          Bettina                      Lohmen/Mühlsdorf
 Kam. Hartmann         Dieter                        Pirna/Hauptwache
 Kam. Richter              Peter                         Pirna/Hauptwache
 Kam. Seifried             Udo                            Pirna/Neundorf
 Kam. Hausmann       Uwe                           Sebnitz/Hinterhermsdorf
 Kam. Henke               Frank                        Sebnitz/Saupsdorf
 Kam. Berge                Wolfgang                  Stolpen

Für 50 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Küchler             Rainer                       Bad Gottleuba-Berggießhübel/Langenhennersdorf
 Scherber                     Armin                        Bad Gottleuba-Berggießhübel/Börnersdorf
 Kam. Krujatz               Wolfgang                  Dohna/Borthen-Röhrsdorf
 Kam. Zeibig                Gotthard                   Dohna/Borthen-Röhrsdorf
 Kam. Hänsel Ullrich Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Dobra
 Kam. Otte                   Gerd                           Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Raschke           Frank                         Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Ehrentraut        Christian                    Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Wilschdorf
 Kam. Dreßler              Jürgen                       Hohnstein/Rathewalde
 Kam. Oehme               Manfred                    Königstein
 Kam. Pöschel              Jürgen                       Kurort Rathen
 Kam. Pöschel              Wolfgang                  Kurort Rathen
 Kam. Chlupka             Joachim                   Kurort Rathen
 Kam. Jande                Heinz                          Neustadt/Berthelsdorf
 Kam. Herold               Gerhard                     Neustadt/Krumhermsdorf
 Kam. Preusche           Wolfgang                  Neustadt
 Kam. Hille Horst Neustadt
 Kamdn. May                Marianne                  Neustadt/Polenz
 Kam. Herold               Gerhard                     Neustadt/Krumhermsdorf
 Kam. Lange                Bernhard                   Neustadt/Krumhermsdorf
 Kam. Richter               Dieter                         Pirna/Altstadt
 Kam. Pfeiffer               Henry                         Rathmannsdorf
 Kam. May                   Ulrich                         Sebnitz
 Kam. Pietschmann    Rudolf                       Sebnitz
 Kam. Bürger                Günther                      Stolpen/Langenwolmsdorf
 Kam. Schröder Jochen Stolpen/Langenwolmsdorf

Name                           Vorname                  Feuerwehr
 Kam. Rietzschel        Klaus                          Klingenberg/Obercunnersdorf
 Kam. Gössel               Bernd                         Kreischa/Lungkwitz 
 Kam. Jäckel               Uwe                            Rabenau/Oelsa
 Kam. Bormann          Siegfried                    Wilsdruff/Braunsdorf
 Kamdn. Hänsel          Hella                          Wilsdruff/Limbach-Birkenhain

Für 70 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Sekul                 Werner                      Dippoldiswalde/Reichstädt
 Kam. Martin               Manfred                    Dippoldiswalde/Sadisdorf
 Kam. Rühle                 Konrad                      Klingenberg/Höckendorf

Name                           Vorname                  Feuerwehr
 Kam. Winkler             Helmut                      Kreischa/Kautzsch
 Kam. Großer                Herbert                     Kreischa/Saida
 Kam. Schmieder        Siegfried                   Rabenau/Lübau 

Mit der Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes werden geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Liebeheim         Alf                              Altenberg/Bärenstein
 Kamdn. Dämmig       Anita                         Dippoldiswalde/Seifersdorf 
 Kam. Dittrich              Heinz                          Dippoldiswalde/Seifersdorf 
 Kam. Rühle                  Gerd                           Klingenberg/Klingenberg 
 Kam. Bier                    Jörg                            Klingenberg/Röthenbach 
 Kam. Mende                Lothar                       Rabenau/Oelsa
 Kam. Semich             Daniel                        Wilsdruff/Wilsdruff 

Grrrruppenfoto der geehrten Kameraden innnn HöHöckckenennndodorfrf,, Bild R. Münch KFV SOE
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Für 60 Jahre treue Dienste in der FF werden vom Landesfeuerwehrverband
Sachsen e.V. 2022 geehrt
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Jäpel                 Winfried                    Bad Gottleuba-Bergg./Markersbach-Hellendorf
 Kam. Meinert             Hans-Jürgen             Bad Schandau/ Porschdorf
 Kam. Kissauer           Edelbert                    Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Elbersdorf
 Kam. Ulbricht             Wolfgang                  Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Stürza
 Kam. Willkommen Lothar Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Stürza
 Kam. Brückner          Arnfried                    Hohnstein/Rathewalde
 Kam. Wolf                   Gerhard                    Liebstadt/Döbra
 Kam. Perner               Armin                        Müglitztal/Maxen
 Kam. Kannegießer    Hubert                       Sebnitz/Altendorf
 Kam. Scholz              Wolfgang                  Sebnitz/Altendorf
 Kam. Thrumann        Werner                      Sebnitz
 Kam. Walther             Horst                         Stolpen/Rennersdorf-Neudörfel
 Kam. Dick                   Rudolf                       Stolpen

Das SMI verleiht für 40 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr, das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Gold an:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Herpolsheimer Frank Oelsen 2
 Kam. Fähnrich           Erik                            Porschdorf 2
 Kam. Freund              Peter                         Borna-Gersdorf 2
 Kam. Wetzel              Bernd                        Heidenau 2
 Kamdn. Böhme          Christa                      Goßdorf 2
 Kam. Gorek                Lutz                           Ulbersdorf 2
 Kam. Hille Dirk Ulbersdorf 2
 Kam. Röhrup              Peter                         Ulbersdorf 2
 Kam. Herzog              Roland                      Ulbersdorf 2
 Kam. Kotte                 Thomas                    Polenz 2
 Kam. Teuber              Mario                        Polenz 2
 Kam. Arnold               Rene                          Dorf Wehlen 2
 Kam. Rudolph Frank Dorf Wehlen 2
 Kam. Hönicke            Gerd                          Helmsdorf 2
 Kam. Schulze             Andreas                    Langenwolmsdorf 1
 Kam. Schneider         Ingolf                         Lauterbach 2
 Kam. Fritzsche          Andreas                    Rennersdorf-Neudörfel 2
 Kam. Müller                Bernd                        Stolpen 2

Das SMI verleiht für 50 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr, das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Gold Sonderstufe an:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Füllborn            Eckhard                    Wilschdorf 2
 Kam. Häse                  Eberhard                   Dobra 2
 Kam. Michalz             Gunter                       Dürrröhrsdorf-Dittersbach 1
 Kam. Roßig                 Frank                        Dobra 1
 Kam. Fröde                 Joachim                   Leupoldishain 2
 Kam. Klahre               Gerold                       Heeselicht 2
 Kam. Kretschmer Willfried Helmsdorf 2

Das SMI verleiht für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr, das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen in Silber an:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. MesserschmidtUwe                           Langenhennersdorf 2
 Kam. Michel              Tilo                            Porschdorf 2
 Kam. Hieckmann      Daniel                        Dohna 1
 Kam. Fischer              Peter                         Wünschendorf 2
 Kam. Fuchs                Alexander                  Porschendorf 1
 Kam. Krause              Michael                     Dürrröhrsdorf-Dittersbach 2
 Kam. Nobis                 Silvio                         Wünschendorf 2
 Kam. Renger Ronny Porschendorf 2
 Kam. Schuster          Mathias                    Elbersdorf 2
 Kam. Szalinski          Lutz                           Porschendorf 1
 Kam. Szalinski          Uwe                           Porschendorf 1
 Kam. Tomaschewski Mario Porschendorf 1
 Kam. Haßpacher       Michael                     Heidenau 1
 Kam. Nitzsche            Ralph                        Liebstadt 2
 Kam. Löwe                 Sven                          Döbra 1

Name                           Vorname                  Feuerwehr
 Kam. Grosche Ralph Langburkersdorf 2
 Kam. Glaser               Jens                          Rugiswalde 2
 Kam. Heinze               Michael                     Berthelsdorf 2
 Kam. Kade                  Martin                       Neustadt 1
 Kam. Kohler               Gerd                          Rugiswalde 2
 Kam. Kretschmer      Chris                          Rugiswalde 2
 Kam. Ullmann            Stefan                       Langburkersdorf 2
 Kam. Eckert               Tom                           Copitz 1
 Kam. Goldammer      Marko                       Copitz 1
 Kam. Leuschke          Daniela                     Copitz 2
 Kamdn. Lotter Anja Neundorf 2
 Kamdn. Hering           Corina                       Rathmannsdorf 2
 Kam. Petters              Peter                         Rathmannsdorf 2
 Kam. Schumann         Falk                           Dorf Wehlen 2
 Kam. Eubisch             Johannes                  Dorf Wehlen 2
 Kam. Rasche              Rico                           Stolpen 2
 Kam. Wende              Mirko                        Stolpen 2
 Kam. Kretschmer      Holger                       Stolpen 1
 Kam. Böttger              Dirk                           Stolpen 2
 Kam. Brauer               Stefan                       Struppen 2
 Kam. Matthes Michael Thürmsdorf 2
 Kam. Gliemann          Lutz                           Thürmsdorf 1

Mit dem Helfer-Ehrenzeichen in Bronze für 10 Jahre treue Dienste wird aus-
gezeichnet:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Hoffmann Kay DRK KV Sebnitz e.V.
                                                                         Katastrophenschutzzug-Bergrettungsgruppe 
                                                                         Sebnitz 2
 Kam Knaak                Sven                          DRK KV Sebnitz e.V.
                                                                         Katastrophenschutzzug-Bergrettungsgruppe 
                                                                         Sebnitz 1
 Kam. Koberger Kay DRK KV Sebnitz e.V.
                                                                         Katastrophenschutzzug-Bergrettungsgruppe 
                                                                         Sebnitz 1
 Kam. Mitteldorf          Johannes                  DRK KV Sebnitz e.V.
                                                                         Katastrophenschutzzug-Bergrettungsgruppe 
                                                                         Sebnitz 2
 Kam. Storch Martin Johanniter-Unfallhilfe e. V., RV Dresden
                                                                         Einsatzzug 1
                                                                         2

Mit dem Helfer-Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre treue Dienste wird aus-
gezeichnet:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Grötzschel        Michael                     DRK KV Sebnitz e.V.
                                                                         Katastrophenschutzzug-Bergrettungsgruppe
                                                                         Sebnitz

Mit der Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes werden geehrt:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Gröschel            Hartmut                    Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kamdn. Großmann     Angelika                   Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Hörnig               Frank                        Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Krause              Michael                     Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Michalz             Gunter                       Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Oehme              Maik                          Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Zimmermann    Klaus                         Dürrröhrsdorf-Dittersbach
 Kam. Haßpacher        Michael                     Heidenau  1
 Kam. Naumann         Christian                   Heidenau 1
 Kam. Hering               Christian                   Cotta

Mit der Ehrenspange des Kreisfeuerwehrverbandes wird geehrt:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Endler               Harald                       Rathmannsdorf 2



Ehrung Förderer der Feuerwehr, Ehrung Herr Ehrlich durch BM Markus 
Wiesenberg und Gemeindewehrleiter Jan Püschel
Foto: Uwe Petzold, Ortschronist Kurort Altenberg
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Verdienstmedaille des KFV:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Schulz               Carsten                      Borna-Gersdorf
 Kam. Grießbach         Detlef                         Geising
 Kam. Salomo Frank Nentmannsdorf
 Kam. Menzel              Daniel                        Wilsdruff
 Kam. Bigge                Kai                              Bad Schandau
 Kam. Khas                  Sven                          Geising
 Kam. Kmoch              René                          Rabenau
 Kam. Mende               Lothar                       Oelsa

Ehrenspange des KFV:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Queißner           Frank                         Heidenau
 Kam. Reimann           Mario                         Pirna-Pratzschwitz
 Kam. Kammel            Peter                         Pirna
 Kam. Neumann         Karsten                      Ottendorf

EHRUNGEN ZUM 4. KREISFEUERWEHRTAG AM 02.07.2022
Verdienstmedaille des LFV:
Name                           Vorname                  Feuerwehr

 Kam. Kretschmar      Wilfried                      Helmsdorf
 Kam. Hartig                Detlef                         Rennersdorf-Neudörfel

Der Einladung des Bürgermeisters Heiko Wersig zum ersten Bannewitzer
Wirtschaftstag in der neuen Mensa der Grund- und Oberschule in Bannewitz
waren am 29.09.2022 zahlreiche Handwerker und Unternehmer aus 
Bannewitz und Umgebung sowie Gemeinde- und Ortschaftsräte gefolgt.
Herr Wersig konnte über 60 Anwesende begrüßen, unter ihnen auch der
Landrat des Landkreises Sächsische Schweiz – Osterzgebirge, Herr Michael
Geißler. Den Rahmen der Veranstaltung nutzte Herr Wersig, um die Fa.
Frach als „Förderer der Feuerwehr“ auszuzeichnen. Diese hatte während
der Bauarbeiten auf der B 170 und den damit verbundenen Sperrungen auf
ihrem Betriebsgelände auf der Windbergstraße ein Feuerwehrfahrzeug sta-
tioniert und so die Arbeit der Kameraden in dieser Zeit wesentlich erleichtert
sowie die Ausrückezeiten verringert.
Heiko Wersig, Bürgermeister

AUSZEICHNUNG DER SPEDITION FRACH 
ALS „FÖRDERER DER FEUERWEHR“

••••••••••••

••••••••••••

Auszeichnung zum Ehrenvorsitzenden des Kreisfeuerwehrverband SOE
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TAG DER FEUERWEHR AUF DEM TREBNITZSTEIN IN DÖBRA

Zum 80. Geburtstag der Feuerwehr Döbra gab es „Feuerwehr zum Anfas-
sen und Ausprobieren“. Neben Gästen aus Bad Gottleuba und Börnersdorf
waren natürlich auch die Ortswehren Großröhrsdorf-Biensdorf und Lieb-
stadt vor Ort. Wir nutzen den Nachmittag für ein gemeinsames Gruppen-
foto. Das in 2021 in Dienst gestellte Löschfahrzeug von Groß röhrsdorf-
Biensdorf und die ebenfalls in 2021 beschaffte neue Einsatzbekleidung für
die aktiven Kräfte und unsere Jugendfeuerwehren werten damit das Ge-
samtbild der „Freiwilligen Feuerwehr Liebstadt“ deutlich auf. Wir bedanken
uns bei unserem Bürgermeister Hr. Retzler und dem Stadtrat Liebstadt für
diese Investitionen in den Brandschutz und das damit verbundene Ver-
trauen in die Kameradinnen und Kameraden.

Da war was los auf dem Trebnitzstein …
schon am frühen Morgen kamen viele mit ihren „Oldis“ nach Döbra. Die
Geräuschkulisse und der unverkennbare Duft waren in der Ortschaft zu
spüren. Der Trebnitzstein füllte sich Stück für Stück mit Traktoren, Autos
und anderen fahrbaren Untersätzen. Bei Speis’ und Trank wurde gestaunt,
diskutiert und gefachsimpelt. Auch einige Gäste schauten neugierig um
das eine oder andere Vehikel. In den frühen Nachmittagsstunden wechselte
dann die Kulisse und „Feuerwehr “ nahm den Trebnitzstein in Beschlag. 
Trotz des eher durchwachsenen Wetters war die Teilnahme sehr gut. Auch
viele Gäste nutzten diesen Tag, um in das ein oder andere Feuerwehrauto
zu steigen oder sich die Technik erklären zu lassen. Aber es gab nicht nur

Feuerwehr zum Anschauen, sondern auch zum selbst aktiv werden. Die
Ortswehren der Freiwilligen Feuerwehr Liebstadt hatten einen anspruchs-
vollen Stationsbetrieb aufgebaut. Jeder konnte seine Geschicklichkeit im
Feuerwehrschlauchkegeln, Flammenhaus bezwingen oder beim Knoten
binden unter Beweis stellen. Jeder der Teilnehmer bekam ein Andenken
und die Geschicklichsten wurden mit einem Preis belohnt. Den 3. Platz
konnte ein Team der Jugendfeuerwehr Liebstadt für sich beanspruchen,
Platz zwei ging nach Börnersdorf. Das Siegerteam kam dann ebenfalls aus
der Jugendfeuerwehr Liebstadt. Gegen 18.00 Uhr wurde der Abend feier-
lich! Kamerad Michael Martin gab einen kurzen Einblick zu 80 Jahren Feu-
erwehr Döbra. Im Anschluss gratulierten die Gäste zum Jubiläum und über-
gaben liebevoll gestaltete Präsente. Auch konnten 4 Ehrungen durchgeführt
werden. Dabei wurden 2 Ehrenkreuze für 40 und 2 Ehrenkreuze für
50 Jahre treue Dienste verliehen. Eine Kameradin und ein Kamerad freuten
sich auch über ihre Beförderung. Bei viel guter Laune und Musik ließen wir
den Abend ausklingen.
Die Feuerwehr Döbra bedankt sich bei allen Gästen für das rege Interesse.
Ebenfalls ein großes Dankeschön gilt den Feuerwehren, die durch ihre
Unterstützung beim Stationsbetrieb sehr zum Gelingen des Nachmittages
beigetragen haben, sowie dem Fanfarenzug Döbra, den Sportfrauen und
den freiwilligen Helfern für ihren tatkräftigen Einsatz. Nur zusammen kön-
nen wir solche Feste meistern.
Ein dreifach „Gut Schlauch“ von den Feuerwehren der Gemeinde Liebstadt.



Seit 30 Jahren ist Kam. Peter Bachmann als Kreisausbilder Sprechfrunk
tätig. Eigentlich wollte er mit diesem Jubiläum aufhören, aber es werden
wohl noch paar Ausbildungen folgen.
Angefangen hat alles 1992 im viel zu kleinen Schulungsraum des damali-
gen Gerätehauses auf der Dresdner Str. Die ersten Lehrgänge fanden mit
ca. 25 Kameradinnen und Kameraden statt, wobei selbstgefertigte Folien
und ein Polylux zur Ausstattung gehörten.
Eine Verbesserung der Ausbildungsbedingungen war mit dem Umzug in
die jetzige Wache auf der Rudolf-Sendig-Str. gegeben. Zur Ausstattung
gehören jetzt ein Beamer und ein PC, der später durch einen Laptop ersetzt
wurde. Mit der Einführung des Digitalfunk gab es dann auch einheitliche

Ausbildungs- und Prüfungsunterlagen im Landkreis. Erarbeitet durch ein
Gremium von Ausbildern Sprechfunk aus dem gesamten Landkreis, in dem
er mitgearbeitet hat.
In den 30 Jahren wurden ca. 100 Lehrgänge (nicht nur für die Feuerwehr,
auch für den Rettungsdienst) durchgeführt, unter anderem auch in 
Neustadt/Sachsen, Sebnitz und Königstein. Dazu kommen noch etwa 
30 Einweisungslehrgänge in den Digitalfunk, als Hauptmultiplikator.
Ein großes Dankeschön gilt den Kameradinnen und Kameraden, die mit
dem „Igel“ (ELW1 vom Kat-Schutz) die ganzen Jahre unterstützend tätig
waren.
Text/Foto: Peter Bachmann

30 JAHRE KREISAUSBILDER
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Gefahrgutzug übt an Kesselwagen der DB-Unfälle mit gefährlichen Stoffen
und Gütern machen in der Einsatzstatistik der Feuerwehren nur einen 
kleinen Teil des Gesamteinsatzaufkommens aus. Im Berichtsjahr 2021
waren es insgesamt 20 der 2859 Einsätze im Landkreis. Aber gerade diese
Einsätze stellen die Kameraden vor besondere Herausforderungen. Wenn
Gefahrgüter bei einem Ereignis in die Umwelt gelangen, ist mit schädigen-
den Auswirkungen für Menschen, Tiere, Umwelt oder Sachwerte zu rech-
nen. Auch schon kleine Mengen von bestimmten Stoffen bedingen einen
sehr großen Aufwand, um sie sicher zu bergen und sachgerecht zu entsor-
gen. Am 18. und 19.05.2022 bilden sich daher die ABC Spezialkräfte des
Katastrophenschutz-Gefahrgutzuges 1 und 2 sowie weitere Ergänzungs-
einheiten kommunaler Feuerwehren theoretisch und auch praktisch für
diese Einsätze aus. „Unsere Einsatzkräfte müssen immer auf dem höchsten
Stand der Ausbildung sein“, gibt Landrat Michael Geisler zu bedenken.

„Daher sind diese Übungen so wichtig. Die Kameraden werden so geschult,
dass sie im Ernstfall sofort wissen, was zu tun ist und wie sie den Schutz
für die Menschen bestmöglich sicherstellen können.“ Die DB Netz AG stellt
dafür in diesem Zeitraum am Haltepunkt Rathmannsdorf einen Ausbil-
dungszug bereit. Mit ihm können mögliche technische Schäden realitätsnah
dargestellt werden. Bereits im Jahr 2021 konnten die Einsatzkräfte des
Landkreises diesen Ausbildungszug nutzen. Aufbauend auf den damals 
gemachten Erfahrungen wurde ein angepasstes Ausbildungskonzept er-
stellt. Der Landkreis übernimmt die Organisation der Gesamtmaßnahme
und sicherte die Finanzierung. Die DB Netz AG stellt den Ausbildungszug
und dessen Ausbilder kostenfrei zur Verfügung. Landrat Geisler dankte
allen Mitwirkenden für ihren Einsatz und wünschte den Kameraden gutes
Gelingen.
Text: Pressestelle Landratsamt SOE

ABC-AUSBILDUNG  IN DER FEUERWEHR PIRNA
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Es fand außerdem ein Ausbildungswo -
chenende mit dem Thema Vegatations-
brandbekämpfung statt. Die Ausbildung
wurde dabei dezentral durch die Landes-
feuerwehr- und Katastrophenschutzschule
Sachsen durchgeführt und war ein Pilot-
projekt.
Neben dem Theorieteil wurde auch die Pra-
xis beübt. Dazu stand der Feuerwehr Ban-
newitz ein Stoppelfeld zur Verfügung, auf
dem auch Brandversuche gemacht werden
konnten. Zur Absicherung und Unterstüt-
zung nahmen auch Kameraden mit dem
TLF4000 der Feuerwehr Freital teil.
Foto: Robin Kirsten (Feuerwehr Bannewitz)

AUSBILDUNG VEGETATIONSBRANDBEKÄMPFUNG
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145 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR BORNA GERSDORF

Im Mai 2022 war es so weit, die neue Halle stand mit allen Exponaten be-
stückt zum Besuch bereit und es wurde geladen zum Fest. Vor historischer
Kulisse hier am Kalkofen in Borna wurde gemeinsam mit dem Verein Säch-
sische Industrie und Heimatgeschichte Osterzgebirge e.V. das Fest „145
Jahre freiwillige Feuerwehr Borna Gersdorf“ begangen.
Zuvor hatten die umliegenden Wehren mitgeholfen, die neue Ausstellungs-
halle aufzubauen. Dieser Einsatz zog sich über mehrere Wochen hin. Es
war eine großartige Leistung, etwas in Gemeinschaft zu schaffen und auch
noch Platz für die Exponate zu finden, die auf Böden und Scheunen von
den Wehren aus dem Umland gelagert wurden. Gezeigt wird nun eine 
Sonderschau über die Grubenrettung im Bergbau und Feuerwehrtechnik
im ländlichen Raum. Verschiedene Handdruckspritzen und eine Reihe Fahr-
zeuge aus den Zeiten bis 1990 sind nun unter einem Dach zu sehen.
Am Freitag wurde würdig der halbrunde Geburtstag gefeiert, geladen von
unserem Gemeindewehrleiter Holger Peukert waren der Bürgermeister, der
Kreisverbandsvorsitzende Herr Udo Krause und die umliegenden Wehren.
Nach mehreren Grußworten mit reichlichen Geschenken wurde dann die
neue Halle eingeweiht.
Am Samstag war dann ein Treffen mit hist. Feuerwehrfahrzeugen und meh-
reren Vorführungen in Sachen Brandbekämpfung zu sehen. Herr Fischer,

Vorsitzender des Vereins der Museumsanlage, hatte sich gewünscht, dass
Herr Bossack vom Feuerwehrmuseum Zeithain einen Vortrag über die 
Entwicklung der Leitertechnik hält. Er hielt Wort und übernahm einen Vor-
trag zu diesem Thema. Aus diesem Grund waren auch mehrere Holzleitern
und Fahrzeuge mit Leiteraufbauten vor Ort. So ein seltener S 4000 und
weitere seltene Holzleitern. Die zur Ausstellung gebrachte Holzleiter von
Bad Gottleuba hatte Holzspeichenräder mit einer Größe von 2 Metern und
wurde natürlich sehr bestaunt.
Die historische Einheit von Bad Gottleuba stellte zum Mittag dann auch
noch ihre funktionierende Handdruckspritze vor, dies wurde fachlich von
Herrn Lange kommentiert, so wurde man in diese Zeit zurückversetzt.
Großen Dank auch noch dem Flughafen Dresden Klotzsche, der hier sein
neues Leitern-Fahrzeug zur Schau stellte und durch zwei Vorführungen die
Leistungskraft des Fahrzeuges anschaulich dokumentierte.
Wir sagen allen Beteiligten und Wehren, die zum Gelingen des Festes mit
beigetragen haben, herzlichen Dank.
Wir sind immer auf der Suche nach Ausstellungsexponaten und Fahrzeu-
gen, die noch zum weiteren Ausbau der Ausstellung beitragen können.
Thomas Fischer, Vorsitzender des Vereins Sächsische Industrie und 
Heimatgeschichte Osterzgebirge e.V.
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150 JAHRE FEUERWEHR KÖNIGSTEIN

Die Freiwillige Feuerwehr Königstein blickt in diesem Jahr auf stolze 150
Jahre Geschichte zurück.
Am 12.11.1872 gründete sich unsere Feuerwehr nach einem Großbrand
eines Gebäudes in der Pirnaer Str. (dem jetzigen Haus 21–23) am Sonntag,
dem 03.11.1872. Aus diesem, damals zur Abwehr der verheerenden 
Gebäudebrände gegründeten Zusammenschluss aus 49 Männern des
Turnervereins, Handwerkern, Arbeitern und freiwilligen Bürgern, entstand
die wohl wichtigste Organisation zum Schutz unserer Bevölkerung: die
Freiwillige Feuerwehr.
„Der Kamerad, der den Einsatzort absichert, ist ebenso wichtig wie der
Atemschutzträger, der sich, unter schwerem körperlichem Einsatz, an den
Brandherd wagt. Keiner wirkt für sich allein.“
Heiko Scherz, Stadtwehrleiter: Nach vielen Monaten der Planung – an die-
ser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an unseren Feuerwehrverein 
für die tatkräftige Unterstützung – war es am 17.09.22 endlich soweit. Die
Feierlichkeiten zu unserem Jubiläum konnten beginnen.
Gestartet hat das Festwochenende am Samstagvormittag, 10.00 Uhr, mit
einem Fahrzeugkorso von unserem Gerätehaus zum Veranstaltungsort,
dem Deck16 an der Elbe. Dabei wurde Wert darauf gelegt, die Geschichte
der Feuerwehr Königstein fahrzeugtechnisch so gut wie möglich nach-
zustellen. Angefangen vom ersten Königsteiner Feuerwehrauto, heute noch
liebevoll „unser Mercedes“ genannt, über Tanklöschfahrzeuge auf S4000

und W50, bis hin zu unserem heutigen Fuhrpark und den Gastwehren hatte
der Korso einiges zu bieten.
„An Deck“ angekommen, begann der offizielle Teil der Festveranstaltung
– in verschiedenen Redebeiträgen wurde die Geschichte unserer Feuerwehr
gewürdigt. Auch Gastgeschenke wurden überreicht.
Im Anschluss an das Mittagessen sorgte der Zauberer Mago Bernar,
der sich als Dankeschön für unserer Mühen im Kampf gegen die
Waldbrände kostenlos zur Verfügung gestellt hatte, für Unterhaltung.
Darauf folgte die Schauübung unserer Kleinsten – der Blaulichtkids. Dazu
wurde von einem „Bösewicht“ eine Gartenlaube angezündet, die die Kinder
wunderbar gelöscht haben.
Nun begann der „inoffizielle“ Teil – die Löschparty. Dabei kamen Groß und
Klein auf der Tanzfläche zusammen und es herrschte eine tolle Stimmung.
Der Abschluss des Samstages war ein Feuerwerk.
Gekrönt wurde das Festwochenende am Sonntag mit dem Frühschoppen,
begleitet von der Musik der Sachsenländer Blasmusikanten.
Unser Dank gilt allen Unterstützern der Feierlichkeiten, ob bei der Organi-
sation, als Gäste im Fahrzeugkorso, oder durch finanzielle Hilfe. Ebenso
bedanken wir uns für die zahlreichen Geschenke.
Insbesondere möchten wir uns beim Feuerwehrverein Königstein/Sächsi-
sche Schweiz, sowie bei der Stadtverwaltung Königstein bedanken.
Text: Sandra Oelschläger, Ben Matzke / Fotos: Oscar Ritter



Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH
Zum Tower 5, 01917 Kamenz 
Tel.: 03578 78550-0, info@weinhold112.de
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AUSBILDUNG TECHNISCHE HILFELEISTUNG

Die Feuerwehr Bannewitz organisierte 2022 mit dem Abschleppunter-
nehmem Gross einen Ausbildungsdienst mit einem Gelenkbus.
An zwei Ausbildungsabenden konnten Kameraden und Kameradinnen der
Feuerwehren Bannewitz, Kreischa und Wilsdruff ihr Wissen in Sachen Tech-
nische Hilfeleistung auffrischen. Dabei unterstützten die beiden Rüstwagen
aus Wilsdruff und Kreischa.
Foto: Robin Kirsten (Feuerwehr Bannewitz)
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BAUSTELLENBESICHTIGUNG SÜDUMFAHRUNG PIRNA

Große Baustellen erfordern seitens der Feuerwehr regelmäßige Bege-
hungen, um im Ernstfall die richtigen Ansprechpartner zu bekommen und
den genauen Schadensort zu ermitteln. Im Fall der Großbaustelle „Südum-
fahrung Pirna“ betrifft das ein Brückenbauwerk, einen Tunnel und eine vier-
spurige Trasse.
Dement sprechend existieren für die Feuerwehr und den Rettungsdienst
neun Lotsenpunkte, die als zentrale Anfahrtspunkte gelten und von denen

aus die Rettungsmannschaften zu den eigentlichen Schadensorten gelotst
werden. Diese Punkte und Gefahrenschwerpunkte an den einzelnen Bau-
abschnitten ließen sich um Juni und Juli die hauptamtlichen Mitarbeiter
beider Wach abteilungen zeigen.
Darüber hinaus fanden für die freiwilligen Ortsfeuerwehren bereits drei
Begehungen in der Tunnelbaustelle unter dem Kohlberg statt.
Text und Foto: Feuerwehr Pirna / Foto: Robin Kirsten (Feuerwehr Bannewitz)
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AUSBILDUNGSTAG DER FEUERWEHR PIRNA

Nach zweijähriger Zwangspause konnte im Mai der Ausbildungstag der
Feuerwehr Pirna wieder stattfinden. Im Vordergrund standen in diesem
Jahr die Festigung standardisierter Abläufe bei der Brandbekämpfung, im
Atemschutznotfall und bei Einsätzen mit Gefahrgütern sowie die technische
Rettung von Personen in Schächten und auf Gerüsten. Neben dem klassi-
schen Ausbildungscharakter stand an den drei Stationen auch das Training
realer Einsatzszenarien im Vordergrund. So wurden die Einsatzkräfte in der
Durchführung der Einsatzaufgaben bewertet, daran anschließend aber in
neuen Handlungsweisen unterwiesen und weitergebildet.
Dieses duale Konzept aus Übung und Ausbildung soll in den kommenden
Jahren fortgeführt und ausgebaut werden.

AUSBILDUNGSTAG IN PIRNA

Ausbildungstag mit einer theoretischen Schulung: Am frühen Morgen 
starteten zwölf Einsatz- und Führungskräfte der 1. Wachabteilung der
Hauptfeuerwache in den Tag. Inhalte der Fortbildung waren die Standard-
einsatzregeln bei Objektbränden und damit verbunden eine Einsatzübung
an einem leerstehenden Haus – in dem Fall ein simulierter Kellerbrand mit
einer Menschenrettung im Ortsteil Graupa. Hierfür feierte die mittlerweile
außer Dienst gestellte alte Drehleiter noch einmal ein „Comeback“ und
diente den Kollegen an der Einsatzstelle zur Menschenrettung aus einem
Dachfenster. Anschließend wurden die Führungsarbeit mit dem Einsatzleit-
wagen und dem Mehrzweckfahrzeug/Einsatzleitfahrzeug für ABC-Gefahr-
stoffe trainiert.

TRUPPMANN-KOMPAKTLEHRGANG

Mitten in den Sommerferien nahmen 23 neue Feuerwehrmitglieder aus den
Freiwilligen Feuerwehren der Städte Pirna, Heidenau, Stolpen, Rabenau, 
Königstein, Hohnstein und Wilsdruff sowie der Gemeinden Dürrröhrsdorf-Dit-
tersbach, Bahretal, Dohma, Kreischa und Müglitztal an der zweiwöchigen
Ausbildung zum Truppmann bzw. zur Truppfrau teil. Die Ausbilder brachten
dabei auch ihr Wissen und Können ein, welches sie durch ihre tägliche Arbeit
in der hauptamtlichen Abteilung der Hauptwache Pirna erfahren. Die 
Ausbildung staffelte sich in die Themen Rechtsgrundlagen, Brennen und 
Löschen, Fahrzeug- und Gerätekunde sowie Retten und Selbstretten, Erste
Hilfe, einfache technische Hilfeleistung und Unfallverhütung.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna

NEUE ÜBUNGSPUPPE

Das Ehepaar Uwe und Kerstin Havemann aus Pirna spendete der Feuer-
wehr Pirna 1000 Euro. Damit möchten sie sich für die schnelle Hilfe durch
die Kameradinnen und Kameraden bedanken, die ihnen im letzten Jahr 
zuteil wurde, als es in ihrem Wohnhaus zu einem Entstehungsbrand kam.
Mit dem Geld wurde die verschlissene, selbstgebaute Übungspuppe
„Achim“ durch einen zeitgemäßen Kollegen ersetzt. Der 50 kg schwere
„Achim II“ wird nun immer dann in der Aus- und Fortbildung zum Einsatz
kommen, wenn die Rettung von Menschen aus Gefahrensituationen 
trainiert wird. Die Puppe kann mit zusätzlichen Sachen beschwert und
ausgerüstet werden.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna
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FEUERWEHRBALL DER STADTFEUERWEHR
BAD GOTTLEUBA-BERGGIESSHÜBEL

Am 04.11.2022 folgten ca. 170 Kameradinnen und Kameraden, deren 
Angehörige sowie der Bürgermeister und Stadtratsmitglieder der Einladung
der Stadtwehrleitung zum Feuerwehrball im Kulturhaus der Median Klinik
Bad Gottleuba.
Zum Anlass wurde genommen, den Feuerwehrmitgliedern für ihre 
geleisteten Einsätze und unzähligen Ausbildungsstunden, die sie in den
vergangenen Jahren geleistet haben, zu danken. 
Zur Eröffnung des Abends dankte der Stadtwehrleiter allen Anwesenden
für ihr Geleistetes und ehrte zusätzlich die Kameraden Axel Jahn und 
Markus Püschel für ihren überdurchschnittlichen Einsatz in der Stadt-
feuerwehr. Nach der Danksagung wurde das reichhaltige Buffet für alle er-
öffnet.
Als Highlight heizte Hula Nelly die anwesenden Gäste mit ihrer atemberau-
benden Show ein. Selbst einige Anwesende des Balles durften sich den
Reifen um die Hüfte schwingen. Dieses sorgte für gute Stimmung im 
Publikum. Im Anschluss an die sportliche Betätigung wurde das Tanzbein
geschwungen. DJ Tommy spielte Musik für Jung und Alt. Zur späteren
Stunde zogen ein Großteil der Anwesenden in einer Polonaise durch den
geschmückten Saal.
Es war schön zu sehen, dass der Spaß und das Gemeinschaftliche nicht
zu kurz kamen. Ohne die zahlreichen Sponsoren hätte die sehr gelungene
Feier in diesem Umfang nicht stattfinden können. 
Wir hoffen, dass in den kommenden Jahren noch viele solcher schöner
 Veranstaltungen folgen werden.
Stadtwehrleitung Bad Gottleuba-Berggießhübel

ENDLICH IST ES SOWEIT

… die Einweihung unseres neues Feuerwehrfahrzeug, ein Tanklöschfahr-
zeug TLF 2000. Nach den erforderlichen Dekra und Landesabnahmen wird
das Fahrzeug in Dienst gestellt. Das Fahrzeug ersetzt ein Löschgruppen-
fahrzeug mit Baujahr 1989 und ist nach fünf Jahren Planung, einem Jahr
Beantragung der Fördermittel und Ausschreibung und zwei Jahren Bauzeit
endlich einsatzbereit. Mit diesem neuen Fahrzeug, in Verbindung mit den
zwei schon im Bestand befindlichen Fahrzeugen, sind wir nun noch besser
in der Lage, die uns übertragenen Aufgaben im Brandschutz zu erfüllen.
Eckdaten:

■ TLF 2000 mit 2500 Liter Löschwasser an Bord und Truppbesatzung
■ Typ: Unimog 219
■ Waldbrandausrüstung
■ Mehrzweckzug MZ16
■ Lichtmast
■ Pumpe: FPN 2000
■ Wärmebildkamera
■ Mehrzweckleiter
■ 2 Atemschutzgeräte
Das Fahrzeug hat 300 T€ gekostet.
Fördermittel vom Landkreis: 189 T€
Eigenanteil der Gemeinde Rathmannsdorf: 111 T€

Vielen Dank an die politischen Verantwortlichen für die super Zusam -
menarbeit, in erster Linie unser Bürgermeister Herr Thiele und unsere
Gemeinderäte, der ehemalige stellv. Kreisbrandmeister Herr Schwitling,
Kreisbrandmeister Kam. Neumann, die Mitarbeiter des Referates Brand-
schutz im Landratsamt und schließlich Landrat Herr Geisler, der mit
seiner Unterschrift die Beschaffung möglich machte. Vielen Dank.

••••••••••••

UMBAU GERÄTEHAUS ULBERSDORF, IN DER ZEIT VON 1980 BIS 2022
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EINWEIHUNG FAHRZEUGHALLE 
MÜHLSDORF UND FAHRZEUGWEIHE TLF
FEUERWEHR LOHMEN

Am Samstag, den 07.05.2022 war es nun endlich soweit. Mit fast ein -
einhalbjähriger Verspätung wurde die Einweihung der Mühlsdorfer Fahr-
zeughalle gefeiert. Bereits am 20.11.2020 wurde dem Ortswehrleiter Tho-
mas Knauer der Schlüssel für seine Feuerwehr-Fahrzeughalle übergeben.
Aber durch Corona bedingt blieb den Mühlsdorfer Kameraden die feierliche
Einweihung bisher verwehrt. Ortswehrleiter Thomas Knauer gab noch ein
paar Einblicke in die Chronik der Wehr und nahm dann die Glückwünsche
der angereisten Gäste und Feuerwehren entgegen.
Aber nicht nur die Ortswehr Mühlsdorf hat an diesem Tag Grund zur Freude.
Im Anschluss wurde auf dem Festgelände des Heimatvereines der 2. Teil
des Tages vollzogen. Dort wurde das neue Tanklöschfahrzeug TLF 4000 an
die Ortsfeuerwehr Lohmen übergeben, das in diesem Jahr angeschafft
wurde und seine ersten Einsätze schon mit Bravour bestanden hatte. 
Und auch die Ortswehr Doberzeit hat sich nun endgültig von ihrem B1000
getrennt und kommt an diesem Tage mit ihrem neuen Fahrzeug MTW 
vorgefahren. 
Freiwillige Feuerwehr Lohmen, Gemeindewehrleitung

NEUES GERÄTEHAUS FÜR 
GEMEINDEFEUERWEHR BANNEWITZ

Das Gerätehaus der Ortswehr Possendorf wurde zwischen 2020 und 2022
komplett ausgebaut und modernisiert. Dazu gehörte der Anbau einer Fahr-
zeughalle sowie eines Sanitär- und Umkleidebereichs. Im Bestandsgebäude
wurde einiges modernisiert und die Außenanlage komplett umgestaltet. Rund
1,2 Millionen Euro hat die Gemeinde Bannewitz in das Bauvorhaben inve-
stiert. Bei der Finanzierung hat auch der Freistaat mit 363.000 Euro geholfen.
Die besondere Herausforderung bestand darin, während der Bauarbeiten die
ständige Einsatzbereitschaft der Ortsteilfeuerwehr aufrechtzuerhalten.
Die Ortsfeuerwehr Possendorf hält zwei Einsatzfahrzeuge vor. Hierbei han-
delt es sich um ein Löschgruppenfahrzeug LF16/12 und einen Einsatzleit-
wagen ELW1. Bei dem Löschgruppenfahrzeug 16/12 handelt es sich um
ein Katastrophenschutzfahrzeug, welches für den Zivil- und Katastrophen-
schutz durch das Land zur Verfügung gestellt wird.

••••••••••••

FEUERWEHR PIRNA SPENDET 
FÜR UKRAINISCHE FEUERWEHREN 

-
wehren in der Ukraine folgend, wurde im Bestand der Feuerwehr nach
ausgemustertem, aber noch in betriebsfähigem Zustand befindlichem
technischem Gerät gesucht und zahlreich gefunden. Darüber freute sich
Dr. Jens Müller, der die Koordination der Hilfsangebote übernommen hat
und zur Abholung selbst angereist ist. Dr. Müller ist aktives Mitglied in einer
Freiwilligen Feuerwehr im Erzgebirgskreis und arbeitet in seiner Funktion
als Abteilungsleiter Katastrophenschutz an der Landesfeuerwehr- und
Katastrophenschutzschule Sachsen schon länger mit ukrainischen Feuer-
wehren zusammen.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna
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GTA (GANZTAGSANGEBOT DER GRUND- UND
OBERSCHULE KREISCHA)

Grundschule – „junge Brandschutzhelfer“
Oberschule – „Ausbildung zur Feuerwehrfrau-/mann“
Bereits im Schuljahr 2021/2022 fasste die Freiwillige Feuerwehr Kreischa
Fuß in der Grundschule Kreischa. So wurde das Ganztagsangebot der jun-
gen Brandschutzhelfer ins Leben gerufen. 8 Schülerinnen und Schüler der
damaligen dritten Klassen nahmen nach der regulären Unterrichtszeit an
diesem GTA teil und lernten altersgerecht alles rund um den Brandschutz.
Themen wie: Absetzen eines Notrufes, erste Hilfe, wie arbeite ich im Team
oder wie sehen die unterschiedlichen Hydranten aus, standen auf dem Lehr-rr
plan. Auch in dem aktuellen Schuljahr werden die Grundschüler durch einen
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bei diesem Angebot betreut.
Ausgeweitet wurde nun das Ganztagsangebot auch auf die Oberschule
Kreischa. Im Schuljahr 2022/23 werden sagenhafte 14 Schülerinnen und
Schüler der 9. Klassen als Feuerwehrfrauen-/Männer ausgebildet. Dabei
durchlaufen die Jugendlichen die 70-stündige Truppmannausbildung
Teil 1, gemäß der Feuerwehrdienstvorschrift 2. Verteilt werden die Stunden
dabei auf das gesamte Schuljahr. Neben den Inhalten der DV 2 erlernen
alle zusätzlich sehr viel über Teamarbeit, Sozialkompetenz, Ehrenamt und
Engagement. Sogar der Erste Hilfe-Schein wird im Rahmen der Ausbildung
mit absolviert. Ausgestattet mit einer persönlichen Schutzausrüstung 

(Uniform) wie die aktiven Feuerwehrkameraden, treffen sich die Schüle-
rinnen und Schüler nach dem regulären Unterricht am Feuerwehrhaus Krei-
scha und erlernen in ihrer Freizeit das Handwerk der freiwilligen Feuerwehr.
Am Ende der Ausbildung müssen die Jugendlichen ihre Fertigkeiten in einer
schriftlichen und praktischen Prüfung vorzeigen. Die dann bestandene 
Urkunde zertifiziert den abgeschlossenen Truppmann Teil 1-Lehrgang.
Diese wird dann mit dem Schuljahreszeugnis übergeben. Sofern die Mäd-
chen und Jungs Mitglied in einer freiwilligen Feuerwehr werden, können
sie in dieser mit Erlangen ihres 16. Lebensjahres sofort als Einsatzkraft ein-
gesetzt werden.
Bis zum jetzigen Zeitpunkt sind gerade mal 2 Schülerinnen aus dieser
Gruppe in einer Jugendfeuerwehr. Für alle anderen ist das Thema Feuer-
wehr absolutes Neuland. Der kleinste Teil kommt dabei aus der Gemeinde
Kreischa. Die meisten wohnen in den Gemeinden Bannewitz, Glashütte
oder in der Stadt Dresden. All diese Bereiche könnten durch dieses GTA
durchaus profitieren. Und das sehr gern. Denn alle Jugendlichen sind wahn-
sinnig stolz auf sich (vor allem in Uniform), zeigen sehr viel Engagement
und sind trotz Neuland sehr diszipliniert und aufmerksam dabei. 
 Der Bürgermeister der Gemeinde Kreischa, verantwortliche Mitarbeiter
des Landratsamtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und Schulleitung
unterstützen wirklich in allen Hinsichten diese GTA-Maßnahme.
So dürfen das Feuerwehrhaus und die Einsatztechnik der Feuerwehr 
Kreischa genutzt werden, vom Landratsamt Sächsische Schweiz-Ost -
erzgebirge wurde die Genehmigung zum Lehrgang erteilt, Prüfungsunter-
lagen vorbereitet und die Urkunden werden nach erfolgreichen Abschluss
erstellt.
Dafür  möchte ich an dieser Stelle ein großes Dankeschön aussprechen.
Inspiriert wurde ich für dies Angebot durch den Vorreiter, der Feuerwehr
Dohna in Zusammenarbeit mit der Oberschule Dohna. Als erste Feuerwehr
sowie Schule in Sachsen, wurde dort das Fach „Feuerwehr“ bereits seit
mehreren Jahren erfolgreich unterrichtet. 
Ganztagsangebote gelten als schulische Veranstaltung in Verantwortung
des jeweiligen Schulstandortes. Diese Angebote werden an nahezu jeder
Grund- oder Oberschule angeboten. Die Integration als Feuerwehr ist dabei
gar nicht so schwierig.
Ich habe noch immer die Worte meines Vorreiters Karsten Hose von der
Ortsfeuerwehr Borthen (FF Dohna) in den Ohren, wie er in einem Zeitungs-
artikel sagt: „Ich will, dass es sachsenweit ein Pflichtfach in der Schule
wird.“
Dem kann ich nur zustimmen – TRAUT EUCH!
Stefan Mix, Gemeindewehrleiter
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WALDBRAND IN DER HINTEREN SÄCHSISCHEN SCHWEIZ 2022

-
nehmbar. Die Wetterlage, die uns sonst ein atemberaubendes Wolkenmeer
im Elbtal zaubert, drückte nun die Rauchwolken vom Waldbrand am be-
rühmten Prebischtor bis nach Dresden.
Da sich das Feuer auf tschechischer Seite weiter ausbreitete, führten wir
gegen 14 Uhr an diesem Montag eine Erkundung auf dem großen Winterberg
durch. Oben angekommen bestätigte sich unsere Befürchtung! Das Feuer
war über die Landesgrenze getreten und breitete sich rasant aus. Sofort alar-
mierten wir alle umliegenden Kräfte und eine Vielzahl von Tanklöschfahrzeu-
gen, um so viel wie möglich Wasser auf den Winterberg zu bekommen. 
Sogar LF’s und TSF-W’s mussten Pendelverkehr fahren, da jeder Tropfen
Wasser zählte. Problematisch war die Zufahrt auf den Winterberg. Man
kann nicht aneinander vorbeifahren, sondern musste warten, bis Fahrzeuge
unten ankamen, um dann hochfahren zu können. Da sich die Lage immer
weiter zuspitzte, traten wir gegen 21 Uhr den Rücktritt an. Die Flammen
breiteten sich schneller aus, als das Löschwasser oben ankam. Am 
Montagabend wurde für die Gemeinde Bad Schandau der Katastrophen-
voralarm ausgelöst und am Folgetag der Katastrophenalarm. Somit hatte
die technische Einsatzleitung des Landkreises das Kommando.
Was nun in den folgenden vier Wochen geschah, lässt sich kaum in Worte
fassen! In der ersten Nacht wurde eine lange Wegstrecke von der Elbe auf
den Winterberg aufgebaut. In dieser Strecke befanden sich ca. 20 Trag-
kraftspritzen und Löschfahrzeuge als Verstärkerpumpen. Von der anderen
Seite wurde aus der Kirnitzsch über den Roßsteig auf den Winterberg ge-
fördert mit ca. 15 Tragkraftspritzen und Löschfahrzeugen.
In die verschiedenen Einsatzabschnitte wurden an den darauffolgenden
Tagen ebenfalls noch unzählige Schläuche verlegt und Pumpen eingesetzt.
Während die Pumpenstrecken liefen, versorgten mehrere Tanklöschfahr-
zeuge die vielen Faltbehälter, die als Löschwasserpuffer aufgebaut wurden,
mit Wasser. Auch Wasserwerfer der Landespolizei Sachsen und Bayern wur-
den zur Wasserversorgung hinzugezogen. Parallel zu den Löscharbeiten am
Boden wurden wir aus der Luft mit 15 Löschhubschraubern von Bundeswehr,
Bundespolizei und einem österreichischen Privatunternehmen unterstützt.
2 Erkundungshubschrauber von der Landespolizei Sachsen und der Bun-
deswehr sowie mehrere Drohnen überflogen das Einsatzgebiet und suchten
nach Glutnestern und Brandstellen. Die Katastrophenschutzzüge vom ASB
und DRK sicherten in dieser Zeit die Verpflegung. Zu Spitzenzeiten mussten
täglich über 1.000 Einsatzkräfte mit Frühstück, Mittag und Abendbrot ver-
sorgt werden. Gesamt wurden ca. 67.000 Portionen Essen zubereitet.

Das THW übernahm die Kraftstoff- und Materialversorgung sowie die Mate-
rialinstandhaltung. Da sich viele Pumpen in unwegsamen Gelände befanden,
gestaltete sich die Kraftstoffversorgung sehr schwierig. Mithilfe von Quads
mehrerer Bergwachtbereitschaften (von Sebnitz bis nach Garmisch-Parten-
kirchen) und Raupenfahrzeugen konnten die meisten Pumpen versorgt wer-
den. Die Restlichen mussten per Hand beliefert werden. Es wurden ca.
55.000l Benzin und 85.000l Diesel verbraucht sowie 8.000l Öl. Auf dem Ge-
lände der Bundeswehr in Prossen wurde das Materiallager und eine Werk-kk
statt errichtet. Fast jede defekte Pumpe konnte dort vom THW gemeinsam
mit der Firma Ziegler repariert werden. Falls dies nicht funktionierte, waren
die defekten Pumpen ein willkommener Ersatzteilspender, da sich viele ältere
Pumpen im Einsatz befanden. Die älteste sogar mit VW Käfer Motor.
Die Kräfte im Einsatzgebiet mussten mehrere Kilometer bis zur Einsatzstelle
zurücklegen und teils extrem steile Hänge hinauf klettern, um an die Brand-
stellen zu gelangen. Dort wurden sie auch von der Bergwacht unterstützt.
Der Waldboden musste stellenweise per Hand umgegraben werden, da sich
das Feuer auf bis zu einem halben Meter in den Boden gefressen hatte. Au-
ßerdem wurden Gräben um einige Einsatzstellen gezogen, um eine Brand-
ausbreitung zu verhindern. In diesen Gebieten war man meistens auf die Hilfe
aus der Luft angewiesen, wenn die Löschrucksäcke nicht ausreichten. Da
dies ein Einsatz über die Landesgrenzen hinaus war, musste bei der Zu-
sammenarbeit mit den tschechischen Kameraden alles perfekt laufen. Der
Informationsaustausch erfolgte reibungslos und somit konnte effektiv aus
der Luft und vom Boden gelöscht werden. Die Spendenbereitschaft der
Leute war unbeschreiblich. Es wurden unzählige Wasserflaschen, Müsli-
riegel, Kleidung und vieles mehr an unserem Gerätehaus abgegeben. Die
Anteilnahme der Bevölkerung bei dieser Katastrophe war enorm. Somit
gingen die Einsatzkräfte jeden Morgen motiviert an die Einsatzstelle.
Nach vier Wochen im Kampf gegen das Feuer kam der langersehnte Regen.
Aber nicht nur der Regen, sondern auch die gigantische Leistung aller Be-
teiligten führte zu diesem Erfolg!
Am 04.09. konnten wir die letzte Schlauchleitung auf dem Grenzweg ab-
bauen. Die Tschechen baten uns, die Leitung für ihre Wasserversorgung noch
liegen zu lassen. Das gesamte Material wurde vom DRK Dresden abgeholt
und wird dort im Lager sortiert. Es war eine emotionale Achterbahnfahrt!
Wir möchten uns noch mal bei allen Einsatzkräften und Helfern für die er-
brachte Leistung bedanken sowie bei den tschechischen Kameraden für
die gute Zusammenarbeit.
Lucas Hausmann, Feuerwehr Bad Schandau
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FAHNEN KÖSSINGER – WIR L(I)EBEN TRADITION!

Seit fast 95 Jahren steht Fahnen Kössinger in engem Kontakt mit Kunden
aus den unterschiedlichsten Vereinen. Über die Jahre hat sich einiges
am Brauchtum erhalten, anderes ging verloren oder änderte sich. Unsere
gestickten Fahnen, Standarten und Fahnenbänder spiegeln ein Jahrhundert
dieser Traditionen der Feuerwehren, Schützen, Trachtler oder Soldaten
wider. Dies trifft sowohl auf die Motive und Sinnsprüche zu, die auf das 
Fahnentuch gestickt werden als auch auf die Qualität der verwendeten 
Materialien. In sorgfältigster Detailarbeit geht die Fertigung an jahrhun-
dertealten Stickmaschinen aber auch an modernen Computern vonstatten.
Unsere Kunden erhalten auch sämtliche nötigen Zubehörteile und Acces-
soires, die es heutzutage für Festlichkeiten oder Ehrungen braucht. Dazu
gehören Urkunden, Präsente, Dekorationsartikel und alle Arten von 
Ab zeichen. Natürlich bieten wir auch eine reiche Auswahl an Bekleidung, 
die nach Kundenwunsch veredelt werden kann. Dienst- und Leistungs -
abzeichen für die Uniform gehören hier genauso dazu wie direkt einge-
stickte Logos und Texte auf Polos oder Jacken. Wir setzen auf verschiedene
Vertriebswege – Sie erreichen uns persönlich vor Ort in Schierling, telefo-
nisch, per E-Mail oder auch online rund um die Uhr.

HEIDENAUER FEUERWEHRFEST

Am 03.09.2022 fand das diesjährige Fest der Heidenauer Feuerwehr statt.
Mit umfangreicher Fahrzeugschau und beeindruckenden Einsatzübungen
bewiesen die Kameradinnen und Kameraden ihr Können.  Außerdem konnten
die Besucher sich im Ponyreiten, Glücksraddrehen und Teppichcurling ver-
suchen. Des Weiteren gab es Wissenswertes zum Rettungsdienst sowie zur
Rettungshundestaffel zu entdecken. Für Essen und Trinken war ebenso ge-
sorgt. Es war ein ganz besonders gelungener Tag durch viele fleißige Orga-
nisatoren und natürlich die zahlreichen gutgelaunten Besucher! An diesem
Tag wurde allen ganz besonders bewusst, wie wichtig die ehrenamtliche Tä-
tigkeit ist und vor allem wieviel (Frei-)zeit Ehrenamtliche opfern, um andere
zu unterstützen bzw. ihnen in Notlagen zu helfen.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Heidenau für die Unterstützung bei
allen Einsätzen und ganz besonders beim Brandeinsatz im Nationalpark
Sächsische Schweiz.
Katrin Reichelt, Öffentlichkeitsarbeit Stadt Heidenau

SCHWEIGEMINUTE

Stille auf der Hauptfeuerwache in Pirna am 04.02. Die II. Wachabteilung mit
Fachgruppenleiter Brandamtsrat Peter Kammel beteiligten sich an der bun-
desweiten Schweigeminute für die beiden getöteten Polizisten aus Rhein-
land-Pfalz.
Durch die tägliche Arbeit mit den Kollegen der Polizei sind die Angehörigen
der Feuerwehr Pirna daher gleichermaßen beunruhigt über die Brutalität und
Skrupellosigkeit der Täter.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna

NEUES FAHRZEUG FÜR KLEINGIESSHÜBEL

32 Jahre nach der Wende lässt nun auch Kleingießhübel ein Stück DDR
Geschichte hinter sich. Die Freiwillige Feuerwehr des Ortsteils hat seit Juni
2022 ein neues Einsatzfahrzeug in Dienst gestellt und nimmt damit Ab-
schied vom bisherigen Tanklöschfahrzeug IFA W50.
Das neue  Fahrzeug vom Typ Löschgruppenfahrzeug (LF 16/12 Mercedes
Benz mit Metz Aufbau) wurde durch die Gemeinde von der Landesfeuer-
wehrschule erstanden und soll nun nach einigen Reparaturen und Umbau-
ten ein würdiger Ersatz für den außer Dienst gestellten W50 sein.
Ausgerüstet mit einem 1200l Wassertank, 120l Schaummittel, Trag -
kraftspritze, Tauchpumpe, Waldbrand Set, diverser Technik für die techn.
Hilfe u.v.m. ist das Fahrzeug sehr gut für fast alle Einsatzbereiche ge -
eignet.
Die 13 aktiven Kameraden der Ortswehr freuen sich über die Neuerung am
Standort, um so gemeinsam mit den Ortswehren Reinhardtsdorf und
Schöna weiterhin die Grundaufgaben (Retten, Bergen, Löschen, Schützen)
in der Gemeinde erfüllen zu können. 
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INDIENSTSTELLUNG DES NEUEN RÜSTWAGENS 

Am 01.06.2022 erfolgte die feierliche Indienststellung des neuen Rüstwa-
gens in der Freiwilligen Feuerwehr Heidenau. Im Beisein von Bürgermeister
Jürgen Opitz, Landrat Michael Geisler wurde der Rüstwagen durch Wehrleiter
René Pelzer in Dienst gestellt. 
Ablösung Rüstwagen mit Beleuchtungsanhänger Mit der Indienststellung des
neuen Rüstwagens wird der seit 1998 bei der Heidenauer Wehr eingesetzte
Rüstwagen mit Beleuchtungsanhänger abgelöst. Dieses Fahrzeug wurde
durch den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als Katastrophen-
schutzfahrzeug an die Freiwillige Feuerwehr Heidenau übergeben und wurde
im Einsatzfall mit Kameraden der Feuerwehr Heidenau besetzt.
Neuer Rüstwagen Der neue Rüstwagen vom Typ SCANIA P 320 wurde gemein-
sam mit 4 weiteren baugleichen Rüstwagen durch den Freistaat Sachsen
mittels Ausschreibung beschafft und anschließend an 5 Landkreise überge-
ben. Die Landkreise haben diese Fahrzeuge dann ihren Katastrophenschutz-
einheiten in den jeweiligen Feuerwehren zugeordnet.
Ersatzbeschaffung durch Freistaat Diese Ersatzbeschaffung der Fahrzeuge
wurde durch den Freistaat Sachsen in den letzten Jahren bereits umfassend
vorbereitet. So konnten im Januar dieses Jahres 2 Kameraden der Heide-

nauer Feuerwehr einen Lehrgang für das neu angeschaffte Fahrzeug besu-
chen. Somit können sie als Multiplikatoren die Kameraden des „Katschutz-
zuges Löschzug Retten 1“ am neuen Fahrzeug ausbilden.
Intensive Ausbildung  So erfolgte nach Übergabe des Fahrzeuges an die Heide-
nauer Wehr seit April 2022 eine intensive Ausbildung am neuen Fahrzeug mit
der neuen Technik. Zur umfangreichen Ausstattung des neuen Rüstwagens
gehören u.a. verschiedene Kettensägen, Rettungsplattformen, ein Stromge-
nerator, eine Winde, Abstützmaterial, ein Schienenrollwagen und vieles mehr.
Katschutzzug Löschzug Retten 1 Die Freiwillige Feuerwehr Heidenau gehört
zum „Katschutzzug Löschzug Retten 1“ des Landkreises Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge und stellt den Zugführer. Insgesamt hat der „Lösch-
zug Retten 1“ 65 Mitglieder und besteht aus 2 Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeugen der Feuerwehren Lichtenhain und Berggießhübel mit jeweiliger
Löschgruppe sowie dem Rüstwagen der Feuerwehr Heidenau mit Rüsttrupp.
Neuer Einsatzleitwagen Künftig gehört zum „Löschzug Retten 1“ auch noch ein
Einsatzleitwagen als Führungsfahrzeug für den Zugführer mit dem zugehörigen
Zugtrupp. Dieses Fahrzeug soll noch Ende des Jahres 2022 geliefert werden. 
Isabell Floß, Feuerwehr Heidenau 
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FEUERWEHR LÄSST KINDERAUGEN STRAHLEN

Zwei Jahre mussten wir aufgrund von Corona auf unser traditionelles
Weihnachtsbaumsingen in Rosenthal und auf unseren Weihnachtsmarkt
in Bielatal verzichten. Doch außergewöhnliche Zeiten erfordern außerge-
wöhnliche Maßnahmen. Also haben wir uns spontan etwas überlegt, um
den Kindern und Eltern trotz Corona-Alltag eine Freude machen zu können.
Wir organisierten einen Umzug mit unseren weihnachtlich geschmückten
Einsatzfahrzeugen durch unsere beiden Orte, gemeinsam mit dem
Weihnachtsmann an Bord und verteilten an über 200 Kinder kleine Ge-

schenke. Jedes Kind übergab dem Weihnachtsmann selbstgebastelten
Weihnachtsbaumschmuck, der dann an den beiden Weihnachtsbäumen
in unserer Gemeinde seinen Platz fand. Die strahlenden Kinderaugen und
die Freude der Eltern und Großeltern waren ein wahres Weihnachtswunder.
Wir konnten dank der großen Unterstützung aus unserem Ort ein unver-
gessliches Erlebnis und ganz besondere Erinnerungen für die Kinder und
Jugendlichen schaffen.
Linda Hippe FFw Rosenthal-Bielatal
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NEUES TANKLÖSCHFAHRZEUG FÜR 
DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR FREITAL

Die Stadt Freital hat für die Freiwillige Feuerwehr ein neues Fahrzeug in
Dienst gestellt. Das Tanklöschfahrzeug TLF 4000 ist auf der Feuerwache
Freital stationiert und hat rund 378.000 Euro gekostet. Der Freistaat Sach-
sen stellt dafür Fördermittel in Höhe von 215.000 Euro bereit. 
Ausgestattet ist der Mercedes Benz Unimog mit Aufbau der Firma Ziegler
unter anderem mit einem 4.000 Liter fassenden Löschwasserbehälter,
einem 500 Liter Schaummitteltank, Monitor auf dem Dach, einem selbst-
aufrichtenden Faltbehälter mit 5.000 Liter Fassungsvermögen. Ebenfalls
gehören Löschrucksäcke zur Waldbrandbekämpfung zur Ausstattung. Das
Fahrzeug hat drei Sitzplätze, ein zulässiges Gesamtgewicht von 15 Tonnen,
231 PS, Allradantrieb und ist geländegängig. Hauptsächlich besteht die
Aufgabe zur Löschwasserversorgung im Stadtgebiet und überörtlich, sowie
zur Bekämpfung von Waldbränden. 
Das bisher auf der Feuerwache stationierte TLF 16/45 (Baujahr 1994) wird
mit Neuanschaffung  außer Dienst gestellt und demnächst von der Stadt
Freital veräußert.

STAFFELSTABÜBERGABE BEI DER 
GOTTLEUBAER FEUERWEHR

Nach über 25 Jahren als Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Bad Gott-
leuba und über 20 Jahren Seite an Seite haben Jan Lange und sein Stell-
vertreter Peter Leupold die Geschicke an den neu gewählten Wehrleiter
Gunnar Scheinert und seinen Stellvertreter Jannik Illing übergeben.
Bereits bei der offiziellen Verabschiedung während der Jahreshauptversamm-
lung der Wehr im März dankte Kreisbrandmeister Karsten Neumann, der Bür-
germeister der Stadt Bad Gottleuba-Berggießhübel, Thomas Peters und der
kommissarische Stadtwehrleiter Mario Kießlich auch im Namen der Stadt für
die geleistete Arbeit in den beiden vergangenen Jahrzehnten. Am Freitag, dem
06.05.2022 wurden die beiden dann noch einmal überrascht. Nach einer Ko-
lonnenfahrt durch das Stadtgebiet mit vielen Feuerwehren aus der Umgebung,
u.a. auch die tschechische Feuerwehr aus dem benachbarten Petrovice, wur-
den die beiden von ihren Kameradinnen und Kameraden und unter musika-
lischer Begleitung der Schalmeienkapelle Bad Gottleuba auf dem Markt in
Bad Gottleuba empfangen. Nach einem reichhaltigen Buffet auf dem Saal des
Gasthof Hillig folgten anschließend Grußworte von zahlreichen Wegbegleitern.

DOPPELTES RICHTFEST IN RABENAU 

Ein Jahr nach der Grundsteinlegung konnte am 08.04. das Richtfest am
neuen Feuerwehrgerätehaus Rabenau mit zahlreichen Gästen gefeiert wer-
den. Der Dank galt allen bisher am Bau beteiligten Gewerken. Den sym-
bolisch letzten Nagel schlug der Bürgermeister Thomas Paul zusammen
mit dem Gemeindewehrleiter Armin Groß ein.
Die Baumaßnahme wurde im September 2020 mit dem Aushub der Bau-
grube und den Verbauarbeiten begonnen. Im Frühjahr 2021 starteten die
Rohbauarbeiten. Es wurden 700m³ Erdaushub bewegt, 450m³ Beton, 60t
Baustahl und 550m² Mauerwerk verbaut. Zum Zeitpunkt des Richtfestes
ist die Gebäudehülle weitestgehend fertiggestellt und mit den Fassaden-
arbeiten und dem Innenausbau wurde begonnen. Die Arbeiten sollen zügig
fortgeführt werden und zum Jahresende die Fertigstellung erfolgen.
Auch wenn das Bauvorhaben zum neuen Feuerwehrgerätehaus in Spechtritz
erst viel später, nämlich im Frühjahr diesen Jahres begonnen wurde, konnte
dort auch bereits am 30.06.2022 das Richtfest ausgerichtet werden. Auch
dieses Bauvorhaben soll bis zum Jahresende abgeschlossen werden. 
Armin Groß, Gemeindewehrleiter Feuerwehr Rabenau
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DeDeeerr eehhemaliger Wehrleiter Jan Lange (linksk ) )  und sein Stellvertreter Peter Leupold.
DDaaaaahihinnnttnnn er laufen die Nachfolger: Wehrleiter Gunnnar Scheinert und seinen Stellvertreter
JaJaaannnikikkkkk IIllllini g (rechts). Fotos: Marko Förster
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Am Samstag, dem 14.05.2022 fand in der Dippoldiswalder Heide eine
große  Feuerwehr-Einsatzübung zur Waldbrandbekämpfung statt, an der
insgesamt 140 Einsatzkräfte mit 35 Fahrzeugen teilgenommen haben.
Anlass der Übung war die dort immer noch vorherrschende Kampfmittel-
belastung, die bei einem Waldbrand im kritischen Bereich die Einhaltung
eines Sicherheitsabstandes von 1.000 Metern erfordern und damit eine ak-kk
tive Brandbekämpfung durch die Feuerwehren ausschließen würde. Auch
müsste im Umkreis von 1.000 m eine Räumung des Waldgebietes und der
betroffenen bebauten Bereiche erfolgen.
Bei der Übung wurde erstmals die vom Staatsbetrieb Sachsenforst be-
schaffte und bei der Feuerwehr Rabenau stationierte Sonderlöschtechnik
zur defensiven Waldbrandbekämpfung eingesetzt. Dabei handelt es sich
um sogenannte Kreisregner und Düsenschläuche, die nach der Verlegung
außerhalb des Gefahrenbereichs ohne Personal betrieben werden können
und die Ausbreitung des  Waldbrandes durch Bewässerung der vorhande-
nen Brandschneisen stoppen sollen. 
Zur Sicherstellung der benötigten Löschwasserversorgung von etwa 1.600
Liter pro Minute wurde zunächst ein Pendelverkehr durch sechs Tanklösch-
fahrzeuge eingerichtet, die pro Umlauf insgesamt ca. 22.500 Liter Wasser
aus dem naheliegenden Oelsabach herangebracht hatten. Zur Schaffung
eines Wasserpuffers wurde das herangeführte Löschwasser dabei in meh-
rere mobile Faltbehälter übergeben. Parallel wurde zur kontinuierlichen För-
derung des Löschwassers von der Talsperre Malter über eine Strecke von

ca. 1.500 Meter eine doppelte Schlauchleitung aufgebaut, bei der auch ca.
60 m Höhenunterschied zu überwinden waren. Hierzu waren neben mehr
als 3.000 Meter Schlauch auch ein Vielzahl von Feuerlöschkreiselpumpen
erforderlich.  
An der umfangreichen Übung waren neben den Feuerwehren der Städte
Rabenau und Dippoldiswalde sowie den umliegenden Kommunen auch
Kräfte des Ortsverbandes Dippoldiswalde des Technischen Hilfswerkes
(THW) und der Ortsverbände Freital und Dippoldiswalde des Deutschen
Roten Kreuzes (DRK) beteiligt. Das gesamte, sehr weit verteilte Übungs-
geschehen wurde dabei von der Drohneneinheit des THW erstmals per Live-
Streaming direkt in die Einsatzleitung am Gerätehaus Karsdorf und an die
Führungskräfte im Einsatzgebiet übertragen.
Nach etwa fünfstündiger Übungsdauer konnte beim gemeinsamen Mittag-
essen ein erfolgreiches Fazit gezogen werden, da die Übungsziele vollstän-
dig erreicht worden sind und auch weitere wertvolle Erkenntnisse für die
Optimierung der Einsatzplanung gewonnen werden konnten.
Der während der gesamten Übungsdauer anwesende Landesbranddirektor
Dr. Dirk Schneider bedankte sich ebenso wie der Bezirksbrandmeister Dirk
Hartmann und Kreisbrandmeister Karsten Neumann bei den beteiligten
Einsatzkräften, nicht nur für den aufwändigen Übungs-Einsatz, sondern vor
allem für ihr großes ehrenamtliches Engagement zum Wohl und zur Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger.
gez. Armin Groß, Gemeindewehrleiter Feuerwehr Rabenau

WALDBRANDÜBUNG „EISERNER WALD“
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DIE HOLZER
WILSCHDORF

Dresdner Straße 1 · OT Wilschdorf · 01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach

www.holzer-wilschdorf.de · service@holzer-wilschdorf.de

Frank Muschak & Thomas Kreisl GbR

+49 173 680 75 37
+49 172 935 63 98

Telefon Frank Muschak:
Telefon Thomas Kreisl:
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DAS GESCHENK FÜR MAGISCHE MOMENTE
Kaminzauber ist das perfekte Verwöhnpaket für romantische Momente. 

Fühlen Sie die Wärme und treten Sie ein in eine Welt der Sinnlichkeit 
und Gefühle, die den Glauben an die Kraft der Liebe stärken. 

INHALT DER KAMINZAUBERBOX

DER ROTE SCHUH oder DER WEISSE SCHUH

SPAREN SIE JETZT

Sie die Kaminzauberbox für nur 29,95 EUR*
*(UVP 34,95 EUR)

KAMINZAUBER

5
EUR

Rabatt

STATIK- UND BRANDSCHUTZBÜRO

Borchert und Bucher 

Ingenieurpartnerschaft mbB

· Tragwerksplanung  · Brandschutzplanung · Gutachten ·

Dipl.-Ing. Burkhart Borchert -

Dipl.-Ing. Stephan Bucher -

••••••••••••

ZEUGNISÜBERGABE NACH BESTANDENER
ABSCHLUSSPRÜFUNG

Sieben mal die Note 1-Oberbürgermeister Klaus-Peter Hanke und Fach -
gruppenleiter Brandamtsrat Peter Kammel würdigten bei der Zeugnisüber-
gabe an Eric Schütze dessen Leistungen in der Abschlussprüfung zum
Brandmeister. Nach zweijähriger Laufbahnausbildung zum Berufsfeuerwehr-
mann verstärkt Eric seit fast einem Monat die Reihen der I. Wachabteilung
der hauptamtlichen Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr Pirna. Darüber hin-
aus engagiert sich Eric in seiner Freizeit in der Ortsfeuerwehr Neundorf. Er
gehört damit zu jenen insgesamt 15 hauptamtlichen Mitarbeitern, die zusätz-
lichen ehrenamtlichen Feuerwehrdienst für die Stadt Pirna ab solvieren.
Text und Bilder: Feuerwehr Pirna

WALDBRANDANHÄNGER GEMEINDE 
GOHRISCH

In der Gesamten Verwaltungsgesellschaft war keine spezifische Technik zur
Bekämpfung eines Waldbrandes vorhanden. Weshalb wir uns entschieden
einen Waldbrandanhänger, in über 150 Arbeitsstunden Handarbeit, nach
den Bedürfnissen der Umgebung, anzufertigen. Und auch weiter hin, sind
wir bemüht die Ausstattung des Anhängers bis in jedes Detail zu verfeinern
und zu ergänzen. Wie Beispielsweise durch die 10 kürzlich hinzugefügten
Atemschutzmasken mit Schraubfilter. Die Gesamte Ausstattung besteht aus:
6 Waldbrandrechen                        8 Waldbrandhacken (Eigenkonstruktion)
11 Wiederhupfhacken                    7 Kanister mit jeweils 45m D-Schlauch
4 Spaten4 Spaten                                           9 C D C D Verteiler9 C-D-C-D Verteiler
2B Verteiler                                      3 B-B-C-B-C Waldbrandverteiler
10C Schläuche                                2B Stützkrümmer
12C Mehrzweckstrahlrohre           12D Mehrzweckstrahlrohre
5D Hohlstrahlrohre                         2B Mehrzweckstrahlrohre
15 Löschrucksäcke                        2B Absperorgane
1C Absperorgan                             50 Sandsäcke
3 Kraxen                                           15 leichten Helmen
Im Waldbrand in der Sächsischen Schweiz hat sich diese Ausrüstung bereits

 als sehr nützlich erwiesen und auch in Zukunft hoffen wir, im Falle einer
Waldbrandkatastrophe effektive Hilfe leisten zu können.



41KREISBRANDMEISTER 

Am 18. und 19.05.22 fand in Rathmannsdorf auf dem Gelände der Deut-
schen Bahn AG die diesjährige, gemeinsame Ausbildung der ABC-Lösch-
gruppen des LK SOE statt. Erneut konnte dafür der Gefahrgutausbildungs-
zug der DB-Notfallmanagement gewonnen werden. Die Organisation
erfolgte durch referatsübergreifende Zusammenarbeit im LRA, die fachliche
Vorbereitung oblagen den Kameraden Peter Kammel für die ABC-Lösch-
gruppen sowie Frank Queißner und Kay-Uwe Rehn für den Erkundunsgzug.
Am 18.05. beübten die ABC-Löschgruppen das gemeinsame Vorgehen bei
Leckagen an einem Kesselwagen, es wurden unterschiedliche Szenarios unter
fachlicher Anleitung der ABC-Zugführer beider GGZ abgearbeitet, zusätzlich
stellte die FF Pirna aus ihrem hauptamtlichen Wachpersonal zusätzliche „Mul-
tiplikatoren“ zur spezifischen Ausbildung bereit. Auch wurde eine „Ver-
mischung“ der derzeit vorgeplanten ABC-Löschgruppen durchgeführt. Hinter-
grund dessen ist die seit langen bestehende Forderung der ABC-Löschgrup -
pen, vom starren Zugkonzept mit einer festen KatS-ABC-Löschgruppe und
einer kommunalen Ergänzungsgruppe je nach Lage im LK wegzukommen und
zu einem gemischten Zug, der sich aus den zum jeweiligen Einsatzort nächst-
gelegenen, kommunalen ABC-Löschgruppen bildet, hinzukommen. Die beiden
Dekon Einheiten des LK probten ebenfalls den Aufbau und die Vorbereitungen
zum Betrieb des Dekonplatzes. Auch hier zeigte sich, dass wir mit dem gezeig-
ten, hohen Einsatz der arbeitenden Kameraden gut aufgestellt sind.
Am 19.05.22 fanden sich dann die Kräfte des ABC-Erkundungszuges ebenfalls
in Rathmannsdorf ein, um unter fachlicher Anleitung von Marika Rosenberg
(FF Heidenau) und Kay-Uwe Rehn (FF Neustadt, IB KBM) Ihren Ausbildungs-
abschnitt zu begehen. Als Besonderheit konnten dabei erstmalig sog. Simula-
tionsbaugruppen der LFKS Sachsen für Messfahrten der ErkKW genutzt wer-
den. Die durch den angenommenen Gefahrstoffaustritt entstandene Ausbrei-
tungswolke konnte dadurch im realen Umfeld abgefahren und aufgezeichnet
werden. Weiterhin stand das Thema Probenahme auf dem Plan, hier wurden
entsprechende Stationen mit kleineren Analysen von kontaminiertem Erdreich
als auch die Probenahme aus Gewässern beübt. Auch hier galt es, die vom
Erkundungszug des LK SOE unter fachlicher Anleitung des Zugführers Frank
Queißner aufgemachte Forderung, immer alle 3 Erkunder ab Stichwort „ABC-
mittel“ zu alarmieren, nochmals am praktischen Beispiel zu untersetzen.
Um die Ausbildung abzurunden, wurde am 21.05.22 eine Abschlussübung
durchgeführt. Hier wurden die an den Vortagen geübten Abläufe nochmals
praktisch angewendet. Es stellte sich folgendes Szenario:
Ein vorbeifahrender TF hat eine verletzte Person liegend im Bereich eines
mit Gefahrgut beladenen Kesselwaggons gesichtet. Durch den Triebfahr-

zeugführer (TF) erfolgte der Notruf an die Netzleitzentrale der DB AG (Leipzig)
über einen scheinbaren ABC Unfall auf KBS 6216 Bad Schandau-Sebnitz im
Bereich des Abstellgleises 4 im HP Rathmannsdorf. Genauere Angaben zum
geladenen Stoff konnte der TF nicht machen, die IRLS alarmiert daraufhin
auf „a-mittel- u“ und setzt somit die entsprechenden Kräfte in Gang.
Nach Eintreffen der örtlich zuständigen FF Rathmannsdorf u. FF Bad Schan-
dau arbeiten diese Kräfte die GAMS Regel ab und entdecken im Rahmen
der Lageerkundung eine Person liegend unterhalb des Kesselwagons im
Bereich der Stoffaustrittsstelle, die unteren Extremitäten sind mit dem Stoff
(UN1268-Rohbenzin) kontaminiert. Die Person wird durch einen Trupp unter
PA gerettet, während die GAMS LF die Absperrmaßnahmen durchführen
und den Brandschutz sicherstellen. Das Ventil am Kesselwagen lässt sich
nicht abschließen, es muss mit Mitteln des GW-U abgedichtet werden.
Der Erkundungszug führt Umgebungsmessungen durch und informiert die
Einsatzleitung über das Ausmaß einer evtl. entstandenen Ausbreitungswolke.
Die Dekontamination der EK wird mittels des Dekonzeltes des GW-U sicher-
gestellt, die Einheit des Dekon-LF richtet ein Aufenthaltszelt her, die Einheit
des Dekon-P übernimmt die Dekon der EK. Nach Abschluss der Einsatz-
handlungen kollabiert der Truppmann des 2. Trupps, der Rettungstrupp
kommt zum Einsatz und rettet den kollabierten Kameraden.
Im Anschluss an die Einsatzmaßnahmen wurde eine Nachbesprechung
durchgeführt. Im Einsatz befanden sich Kräfte folgender Feuerwehren/
Hilfsorganisationen: FF Rathmannsdorf mit TSF-W und MTW, FF Bad
Schandau mit KdoW, HLF 20 und MZF FF Königstein mit HLF 20, FF Pirna
ELW/MZF, GW-U, Dekon-P und LF 10 FF Neustadt Sachsen mit LF 16/12
und ErkKW FF Heidenau mit ErkKW, FF Mohorn mit ErkKW, DRK Pirna
mit RTW und OrgL.
Fazit: Die anwesenden Kameraden stellten in allen Bereichen eindrucksvoll
ihre fachlichen Fähigkeiten unter Beweis, auch beim DB-Notfallmanage-
ment konnte ein bleibender Eindruck hinterlassen werden. Man war sich
einig, dass so ein Engagement in Vorbereitung und Durchführung der Aus-
bildung nicht oft wiederzufinden ist. Besonders hervorzuheben war eindeu-
tig die praxisnahe Ausbildung mit den Simulationsbaugruppen der LFKS
für den Erkundungszug. Ein großer Dank geht ebenso an den ASB Neustadt
sowie das DRK Freital. Beide Hilfsorganisationen  haben  den  Kameraden
an  den  Ausbildungstagen  einen  wahren Gaumenschmaus bereitet und
zeigten einmal mehr, welches unermessliche Potential in den Ehrenamtlern
unseres Landkreises steckt.
Michael Lehmann, KBM IB 2

AUSBILDUNG DER KREISLICHEN GEFAHRGUTZÜGE & KOMMUNALER UNTERSTÜTZUNGSRUPPEN



Über uns
Seit 2007 beschäftigt sich eine „Arbeitsgemeinschaft Kalkofen“ mit der
Sanierung des 200 Jahre alten Kalkofens auf dem Gelände des ehemaligen
Kalkwerks Borna.
Dank vieler Helfer und Sponsoren konnte im Dezember 2011 das Museum
„Historischer Kalkofen Borna“ eröffnet werden. Im Mai 2017 kam eine 
gesonderte Ausstellung über des Kalkwerk von 1964 bis 2000 dazu.
Es entstand ein Industriedenkmal, das an die über 600-jährige Geschichte
des Kalkabbaus in Borna und Umgebung erinnert. In der integrierten Aus-
stellung kann man viele interessante Dinge über die Geschichte und die
Kalkherstellung anschaulich erfahren. Das Museum öffnet von Mai bis Sep-
tember und hat jeden 3. Sonnabend im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. Ansonsten kann man Besichtigungstermine gern via E-Mail ver-
einbaren. Auch geführte Wanderungen auf dem Rundweg sind möglich. 
Ende 2018 gründete sich ein Verein für „Sächsische Industrie- und Heimat-
geschichte Osterzgebirge e.V.“, der die weitere Entwicklung des Museums
übernommen hat.

Das Kalkofen- und Feuerwehrmuseum
Der Sandsteinbau des alte Kalkofen hat ein Alter von über 200 Jahren. Vor
rund 90 Jahren hat man den Ofen durch einen Schornstein erweitert. Im
Anbau befindet sich eine Ausstellung, die den Zeitraum vom ersten Kalk-kk
steinabbau um 1388 bis zur Einstellung der Produktion mit dieser Anlage
1964, darstellt. 
Im Jahre 2019 sollte diese Ausstellung erweitert und etwas umgestaltet
werden. Die zweite separate Ausstellung beschreibt das 1964 in Betrieb
gegangene Kalkwerk. Über die Entstehung des Bornaer Kalksteins, der
Aufbau des Werkes, die Durchführung der Produktion, das Leben der Kalk-kk
werker im Sozialismus, bis hin zum Abriss im Jahre 2000 wird anschaulich
informiert.
2020 entstand gemeinsam mit der FFw Borna-Gersdorf ein Feuerwehr-
museum auf unserem Museumsgelände. Gezeigt wird hier die Entwicklung
der Wehr von der Gründung 1877 bis heute. Unter anderem ist die Feuer-
spritze von 1878 zu sehen. In einer Zelthalle sind mehrere Feuerwehrfahr-
zeuge aus der DDR zu besichtigen.

ENTWICKLUNG DER FEUERWEHR                                                                                                Quelle: Homepage Kalkwerk – www.kalkwerk-areal.de

Jahr                           

1877                        Im September 1877 erfolgt die Gründung der FFw Gersdorf mit Statut und Dekret. 36 Freiwillige sind der Wehr beigetreten. 
                                Hauptmann wird der Steinbruchbesitzer Carl August Rehn.

1878                        Eine Feuerspritze der Firma Flader und weitere Ausrüstung wird für 1886,80 Mark angeschafft.
Im November tritt die Wehr dem Landesverband der Sächsischen Feuerwehren bei.

1887                        Die Feuertaufe erhielt das Korps bei einem Brand im nahen Berggießhübel. Die Wehr hat hier mit großen Erfolg gearbeitet.

1888                        13 Häuser von Gersdorf wurden Opfer eines Brandes, der vom Rittergut ausging. 4 Wochen waren die Kameraden im Einsatz.

1886                        Zum ersten Mal wird ein Vogelschießen veranstaltet, aus dem sich ein jährlich stattfindendes Volksfest entwickelt.

1902                        Das 25-jährige Jubiläum wird gebührend gefeiert.

1914                         Viele Mitglieder der Wehr erhielten die Einberufung zum Heeresdienst. Sechs Kameraden verloren im 1. Weltkrieg ihr Leben.

1927                        Das 50-jährige Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr sollte am 28.08.27 gefeiert werden. Ein Hochwasser in der Region verhin-
derte das aber. Die Kameraden waren wochenlang im Einsatz, um die Schäden zu beseitigen. Erst im Februar 1928 konnte das
Fest nachgeholt werden.

1933                        Es erfolgt die Anschaffung einer Magirusleiter mit 8m Steighöhe für 500 RM.

1939                        Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr wird per Gesetz aufgelöst. Es erfolgt eine Einbindung in die Feuerschutzpolizei.

1940                        Ein einachsiger Tragkraftspritzenanhänger mit Motorspritze wird gekauft.

1946                        Am 10.01. erfolgt die Neugründung der Wehr durch 22 Kameraden.

1949                        Es fehlt nach dem Krieg immer noch an Ausrüstung und Hilfsstoffen.

1953                        Das 75-jährige Bestehen der Feuerwehr kann auf Grund des Ausnahmezustandes nicht wie geplant gefeiert werden.

1957                        Das Turm des Rittergutes brennt im Januar ab und im Juli helfen die Kameraden bei der Beseitigung neuer Hochwasserschäden.

1967 Die Gruppe „Junge Brandschutzhelfer“ wird gegründet.

1973                        Es erfolgt die Zusammenlegung der Ortsfeuerwehren von Borna und Gersdorf. Ein neues Löschfahrzeug B1000 wird angeschafft.

1977                        Das 100-jährige Bestehen wird gebührend gefeiert.

1991 Mit der politischen Wende kamen neue Aufgaben auf die FFw zu, wie z.B. die Hilfe bei Verkehrsunfällen.

2003                        Die Wehr erhält ein neues Löschfahrzeug, den TSF-W.

2005 Die Jugendfeuerwehr wird gegründet.

2008                        Das neue Gerätehaus wird eingeweiht.

MUSEUM HISTORISCHER KALKOFEN BORNA GERSDORF
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Mercedes in FlammenMercedes in Flammen
g g25.10.2022, gegen 10.20 Uhr, Pirna-Krietzschwitz, B172; Mercedes geht in Flammen auf;25 10 2022 10 20 Uh Pi K i t h it B172 M d ht i Fl f5 , g g U , , ; g ;25 10 2022 gegen 10 20 Uhr Pirna Krietzschwitz B172; Mercedes geht in Flammen auf;

g ; ; ;drei Personen können sich in Sicherheit bringen; Pkw brennt ab; Feuerwehr löscht; Im Einsatzd i P kö i h i Si h h it b i Pk b t b F h lö ht I Ei tdrei Personen können sich in Sicherheit bringen; Pkw brennt ab; Feuerwehr löscht; Im Einsatzdrei Personen können sich in Sicherheit bringen; Pkw brennt ab; Feuerwehr löscht; Im Einsatz
, ( p ) gwaren 20 Kameraden der Feuerwehr von Pirna (Hauptwache) sowie von der Freiwilligenwaren 20 Kameraden der Feuerwehr von Pirna (Hauptwache) sowie von der Freiwilligenwaren 20 Kameraden, der Feuerwehr von Pirna (Hauptwache) sowie von der Freiwilligen20 K d d F h Pi (H t h ) i d F i illi

Feuerwehr Pirna Altstadt und Struppen.Feuerwehr Pirna Altstadt und StruppenFeuerwehr Pirna Altstadt und Struppen.F h Pi Alt t dt d St

Dachstuhlbrand nach BlitzeinschlagDachstuhlbrand nach BlitzeinschlaggDachstuhlbrand nach Blitzeinschlag
gDachstuhlbrand nach Blitzeinschlag am 15.08.2022, 13.10 Uhr in Oberfrauendorf. Im EinsatzD h t hlb d h Blit i hl 15 08 2022 13 10 Uh i Ob f d f I Ei tg ,Dachstuhlbrand nach Blitzeinschlag am 15 08 2022 13 10 Uhr in Oberfrauendorf Im Einsatz

, , , ,die Ortswehren aus Cunnersdorf, Glashütte, Hirschbach, Luchau, Nieder- und Oberfrauendorfdi O t h C d f Gl hütt Hi hb h L h Ni d d Ob f d fdie Ortswehren aus Cunnersdorf, Glashütte, Hirschbach, Luchau, Nieder  und Oberfrauendorfdie Ortswehren aus Cunnersdorf Glashütte Hirschbach Luchau Nieder und Oberfrauendorf
g pp ,sowie Reinhardtsgrimma Weiterhin überörtliche Kräfte aus Dippoldiswalde Obercarsdorfsowie Reinhardtsgrimma Weiterhin überörtliche Kräfte aus Dippoldiswalde ObercarsdorfOsowie Reinhardtsgrimma. Weiterhin überörtliche Kräfte aus Dippoldiswalde, Obercarsdorfi R i h dt i W it hi üb ö tli h K äft Di ldi ld Ob d f

und Schmiedeberg.und Schmiedebergund Schmiedeberg.d S h i d b
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Gartenlaube brennt in KönigsteinGartenlaube brennt in KönigsteinggGartenlaube brennt in Königstein
Schaden beträgt rund 50.000 Euro; 18.05.2022 gegen 5.40 Uhr Königstein, Am Alten SäS h d b t ä t d 50 000 E 18 05 2022 5 40 Uh Kö i t i A Alt Säg ; g g g ,Schaden beträgt rund 50 000 Euro; 18 05 2022 gegen 5 40 Uhr Königstein Am Alten Sä-
g ; g ,gewerk; Im Einsatz waren 39 Kameraden von sechs Ortsfeuerwehren aus Königstein, Pfafgewerk; Im Einsatz waren 39 Kameraden von sechs Ortsfeuerwehren aus Königstein Pfafk I Ei t 39 K d h O t f h Kö i t i Pf fgewerk; Im Einsatz waren 39 Kameraden von sechs Ortsfeuerwehren aus Königstein, Pfafgewerk; Im Einsatz waren 39 Kameraden von sechs Ortsfeuerwehren aus Königstein Pfaf-ff
fendorf Leupoldishain Struppen Bielatal und Bad Schandauf d f L ldi h i S Bi l l d B d S h d, p , pp ,fendorf Leupoldishain Struppen Bielatal und Bad Schandaufendorf, Leupoldishain, Struppen, Bielatal und Bad Schandau. f d f L ldi h i St Bi l t l d B d S h d
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Trocknerbrand in CopitzTrocknerbrand in CopitzppTrocknerbrand in Copitz
Trockner-Brand in Copitz: Nachbar (50) hilft betroffener Mieterin (46) schnell und T k B d i C it N hb (50) hilft b t ff Mi t i (46) h ll dp ( ) ( )Trockner Brand in Copitz: Nachbar (50) hilft betroffener Mieterin (46) schnell und

g, glöscht mit einem Feuerlöscher aus seiner Wohnung, muss aber zur Beobachtung in dielöscht mit einem Feuerlöscher aus seiner Wohnung muss aber zur Beobachtung in dielö ht it i F lö h i W h b B b ht i dilöscht mit einem Feuerlöscher aus seiner Wohnung, muss aber zur Beobachtung in die löscht mit einem Feuerlöscher aus seiner Wohnung muss aber zur Beobachtung in die
KlinikKli ikKlinikKlinikKli ik
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Dachschaden bei Sparkasse PirnaDachschaden bei Sparkasse PirnaD h h d b i S k PiDachschaden bei Sparkasse PirnaD h h d b i S k Pi
Ziegel fäl t auf am Gehweg geparkten Kleinwagen  glücklicherweise niemand verletzt; ImlltZiegel fällt auf am Gehweg geparkten Kleinwagen glücklicherweise niemand verletzt; ImZiegel fällt auf am Gehweg geparkten Kleinwagen glücklicherweise niemand verletzt; ImZiegel fälltZiegel fällt auf am Gehweg geparkten Kleinwagen – glücklicherweise niemand verletzt; Im
Einsatz d e Feuerwehr Pirna mit der Drehleiter.diedie Feuerwehr Pirna mit der DrehleiterdieEinsatz die Feuerwehr Pirna mit der DrehleiterEinsatz die
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PKWs in FlammenPKWs in FlammenPKW i FlPKWs in FlammenPKW i Fl
24.04.2022, gegen 2.20 Uhr, Lohmen, Kastanienallee; Zwei Fahrzeuge vor Wohnhaus 24 04 2022 gegen 2 20 Uhr Lohmen Kastanienallee; Zwei Fahrzeuge vor Wohnhaus24 04 2022 gegen 2 20 Uhr Lohmen Kastanienallee; Zwei Fahrzeuge vor Wohnhaus24 04 2022 gegen 2 20 Uhr Lohmen Kastanienallee; Zwei Fahrzeuge vor Wohnhaus
brennen in Lohmenbrennen in Lohmenbrennen in Lohmen
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Verkehrsunfall auf S173 in CottaV k h f ll f S173 i C ttVerkehrsunfall auf S173 in CottaVerkehrsunfall auf S171733 inin CCotottataVeV rkehrsunfall auf S173 in Cotta
15.10.2022, gegen 8.58 Uhr, S173, Cotta A (Gemeinde DDohma) bbei Pirna; Renault15 10 2022 gegen 8 58 Uhr S173 Cotta A (Gemeindndee Dohma)a) bei Pirna; Renault15.10.2022, gegen 8.58 Uhr, S173, Cotta A (Gemeinde DDohma) bei Pirnaa; Renault15 10 2022 8 58 Uh S173 C tt A (G i dd D h ) b i PPii R lt
kracht bei Pirna gegen Baum  vorher kam das Auto von einer anderen Straße ab kracht bei Pirna gegen Baum – vorher kam das Auto von einer anderen Straße abk ht b i Pi B h k d A t i d St ß bkracht bei Pirna gegen Baum – vorher kam das Auto von einer anderen Straße abk h b i Pi B h k d A i d S ßß b
unu d fufuhr 250 Meter in eine Wiese FFaha rer schwer verletzt; Im Einsatz waw ren die unnd fuhr 250 Meter in eine Wiese Fahrer schwer verletzt; Im Einsatz waren dieund fuhr 250 Meter in eine Wiese Fahrer schwer verletzt; Im Einsatz waren dieund ffuhrr 250 Meter in eine Wiese – Fahhrer schhwer verletzt; Im Einsatz warenn die
Feuerwehhren von Cotta Dohma Berggießhhübbel und Pirna-Neundorf mit 31 KKaKamera-Feuerwwehe reenn von Cotta Dohma Berggießeßhühüh beb l und Pirna Neundorf mit 31 KaKK meraFeuerwehren von Cotta, Dohma, Berggießhübel und Pirna Neundorf mit 31 KameraFeuerwehren voonn Cotttta Dohma Berggießhübel und PPirna-Neundorf mit 31 aKameraa--
den.denden
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FeFeuer in Heidenauerr MehrfamilienhausF i H id M h f ili hFeuer in Heidenauer MehrfamilienhausFeuer inin Heidenauuer MehrfamilienhausFeuer in Heidenauer Mehrfamilienhaus
Bei einem Feuuer inn einem Mehrfamilienhaus an der Siegfried Rädel Straße in Heidenau MüBei einem FeFeueerr inn einem Mehrfamilienhaus an der Siegfried-Rädel-Straße in Heidenau-MüBei einem Feeueu r in eineem Mehrfamilienhaus an der Siegfried Rädel Straße in Heidenau MüB i i F i i M h f ili h d Si f i d Räd l St ß i H id Mü-
geln ist die Wohnküche einer betagten Mieterin erheblich zerstört worden. Die Kochstube istgeln ist die Wohnküche einer betagten Mieterin erheblich zerstört worden Die Kochstube istl i t di W hh kü h i b t t Mi t i h bli h tö t d Di K h t b i tgeln ist die Wohnküche einer betagten Mieterin erheblich zerstört worden Die Kochstube istl i di W hh kü h i b Mi i h bli h ö d Di K h b i
nach dem Brand nicht mehr zu gebrauchen. Die fast 90 jährige Bewohnerin der Erdgeschossnach dem Brand nicht mehr zu gebrauchen Die fast 90 jährige Bewohnerin der Erdgeschossnach dem Brand nicht mehr zu gebrauchen Die fast 90 jährige Bewohnerin der Erdgeschossnach dem Brand nicht mehr zu gebrauchen Die fast 90-jährige Bewohnerin der Erdgeschoss-
wohnung in der am Sonnabend gegen 17 00 Uhr das Feuer ausbrach kam mit dem Schrekwohnung in der am Sonnabend gegen 17 00 Uhr das Feuer ausbrach kam mit dem Schrekwohnung,g  in der am Sonnabend, , geg geg n 17.00 Uhr, das Feuer ausbrach, kam mit dem Schrekwohnung in der am Sonnabend gegen 17 00 Uhr das Feuer ausbrach kam mit dem Schrek--kkkk
ken davon. 19 Kameraden der Feuerwehr Heidenau waren im Einsatz.ken davon 19 Kameraden der Feuerwehr Heidenau waren im Einsatzken davon 19 Kameraden der Feuerwehr Heidenau waren im Einsatz
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Verkehrsunfall auf S190Verkehrsunfall auf S190Verkehrsunfall auf S190Verkehrsunfall auf S190V k h f ll f S190
Sachsen/Dippoldiswalde: Am 05.11.2022 kam es gegen 11.00 Uhr auf der S 190, zwischenSachsen/Dippoldiswalde: Am 05 11 2022 kam es gegen 11 00 Uhr auf der S 190 zwischen/ pp g g ,Sachsen/Dippoldiswalde: Am 05 11 2022 kam es gegen 11 00 Uhr auf der S 190 zwischen
Dippoldiswalde und Reichstädt zu einem Verkehrsunfall. Ein PKW Renault Clio kollidierteDi ldi ld d R i h tädt i V k h f ll Ei PKW R lt Cli k llidi tppDippoldiswalde und Reichstädt zu einem Verkehrsunfall Ein PKW Renault Clio kollidierte

g gfrontal mit einem entgegenkommenden PKW Ford Fiesta. Der Ford wurde dadurch in denf t l it i t k d PKW F d Fi t D F d d d d h i dfrontal mit einem entgegenkommenden PKW Ford Fiesta. Der Ford wurde dadurch in denfrontal mit einem entgegenkommenden PKW Ford Fiesta Der Ford wurde dadurch in den
g g g g gStraßengraben gegen den Hang geschleudert. Die Fahrerin und ihre Beifahrerin wurden imS ß b d H hl d Di F h i d ih B if h i d iStraßengraben gegen den Hang geschleudert. Die Fahrerin und ihre Beifahrerin wurden imSt aße g abe gege de Ha g geschle de t Die Fah e i d ih e Beifah e i de iSt ß b d H hl d t Di F h i d ih B if h i d i

Fahrzeug eingeschlossen und mussten durch die Freiwillige Feuerwehr Dippoldiswalde befreitFahrzeug eingeschlossen und mussten durch die Freiwillige Feuerwehr Dippoldiswalde befreitFahrzeug eingeschlossen und mussten durch die Freiwillige Feuerwehr Dippoldiswalde befreitF h i hl d d h di F i illi F h Di ldi ld b f iF h i hl d t d h di F i illi F h Di ldi ld b f it
werden. Beide wurden lebensbedrohlich verletzt und ins Krankenhaus eingeliefert. Der Rewerden Beide wurden lebensbedrohlich verletzt und ins Krankenhaus eingeliefert Der RReed B id d l b b d hli h l t t d i K k h i li f t D Rwerden. Beide wurden lebensbedrohlich verletzt und ins Krankenhaus eingeliefert. Der Red B id d l b b d hli h l d i K k h i li f D R --
naultfahrer wurde ebenfalls verletzt und in die Knaultfahrer wurde ebenfalls verletzt und in die Knaultfahrer wurde ebenfalls verletzt und in die Klinik gefahren. An beiden Autos entstand Tolinik gefahren An beiden Autos entstand Tolinik gefahren An beiden Autos entstand To--
talschaden. Die Staatsstraße 190 war wegen des Unfalls für mehrere Stunden gesperrt. Dertalschaden. Die Staatsstraße 190 war wegen des Unfalls für mehrere Stunden gesperrt. Dertalschaden Die Staatsstraße 190 war wegen des Unfalls für mehrere Stunden gesperrt Dertalschaden Die Staatsstraße 190 war wegen des Unfalls für mehrere Stunden gesperrt Der
Verkehrsunfalldienst der Polizei und ein Verkehrsunfalldienst der Polizei und einVerkehrsunfalldienst der Polizei und ein gSachverständiger ermitteln zur Unfallursache.Sachverständiger ermitteln zur UnfallursachegSachverständiger ermitteln zur Unfallursache
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PKW-Brand in BannewitzPKW Brand in BannewitzPKW-Brand in Bannewitz
g gAm 03.02.2022 kam es gegen 16.50 Uhr auf einem PKW-Brand auf der S 191 in Bannewitz.A 03 02 2022 k 16 50 Uh f i PKW B d f d S 191 i B it03 0 0 a es gege 6 50 U a e e a a e S 9 a eAm 03 02 2022 kam es gegen 16 50 Uhr auf einem PKW Brand auf der S 191 in Bannewitz

gKurz vor der Kreuzung mit der B 170 war ein PKW Renault Scenic während des Betriebs inK d K it d B 170 i PKW R lt S i äh d d B t i b iKurz vor der Kreuzung mit der B 170 war ein PKW Renault Scenic während des Betriebs inKurz vor der Kreuzung mit der B 170 war ein PKW Renault Scenic während des Betriebs in
g g , gBrand geraten Als die FFreeiwillige Feeuuerwehr Baannnewitz einntrraf standd der Wagen in FlammeenBrand geraten Als die Freiwillige Feuerwehr Bannewitz eintraf stand der Wagen in FlammenBrand geraten. Als die Frreiwillige Feuuerwwehr Bannnewwitz eintraf,, staand der Waaggen in Flammmen.B d t Al di F i illi F h B it i t f t d d W i Fl

Die Fahrerin konnte dass AAuto rechtzzzeitig und unnnverletzt veerlassen. DDiie Feuerwehhrleeute konnnDie Fahrerin konnte dass AAuto rechtzzzeitig und unnnverletzt veerlassen DDiie Feuerwehhrleeute konnnDie Fahrerin konnte dass Auto rechtzeeitig und unveerleetzt verlasssenn. Die Feueerwwehrleute kkoonnDi F h i k t d A t ht iti d l t t l Di F h l t k -
ten den Brand zügig löschen. Dennoch entstand am Renault Totalschaden. Der Verkehr wurdeten den Brand zügig löschen Dennoch entstand am Renault Totalschaden Der Verkehr wurdeten den Brand zügig löschen Dennoch entstand am Renault Totalschaden Der Verkehr wurded B d ü i lö h D h d R l T l h d D V k h d
an der Einsatzstelle vorbeigeleitet. an der Einsatzstelle vorbeigeleitetan der Einsatzstelle vorbeigeleitet
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Feldbrand zwischen Grumbach und KesselsdorfFeldbrand zwischen Grumbach und KesselsdorfFeldbrand zwischen Grumbach und Kesselsdorf
/ g gSachsen/Wilsdruff: Am 03.08.2022 kam es gegen 16.45 Uhr zu einem Feldbrand zwischenS h /Wil d ff A 03 08 2022 k 16 45 Uh i F ldb d i hS / g g USachsen/Wilsdruff: Am 03 08 2022 kam es gegen 16 45 Uhr zu einem Feldbrand zwischen

, ,Grumbach und Kesselsdorf. Direkt neben der B 173 war, vermutlich bei Erntearbeiten, dasG b h d K l d f Di kt b d B 173 tli h b i E t b it dGrumbach und Kesselsdorf. Direkt neben der B 173 war, vermutlich bei Erntearbeiten, dasGrumbach und Kesselsdorf Direkt neben der B 173 war vermutlich bei Erntearbeiten das
gg p gFeld in Brrand gegeraten Mit mehreren Strahlrohren bekämpften die Freiwilligen FeuerwehrenFeld in Brand geraten Mit mehreren Strahlrohren bekämpften die Freiwilligen FeuerwehrenSFeld in Braand geraten. Mit mehreren Strahlrohrreen bekämpften die Freiwilligen FeuerwehrenF ld i B d t Mit h St hl h b kä ft di F i illi F h

Wilsddruff und FFreital die Flammen. Die Landwirte unterstützten die Feuerwehrleute mitWilsddruff und FFreital die Flammen Die Landwirte unterstützten die Feuerwehrleute mitWiilssdruff undd Freital die Flammen. Die Landwdwirte unterstützten die Feuerwehrleute mitWiil d ff dd F it l di Fl Di L dd i t t tüt t di F h l t it
schwerem Gerät bei deer Brrandbekämpfunng. So konnte eine ggrößeree Ausbreitung des Braandesschwerem Gerät bei der Brrandbekämpfung So konnte eine ggrößeree Ausbreitungg des Braandesschwerem Gerät bei der BBrandbbekämpfung So koonnte einee ggrößere Ausbbreitung des Braandesh G ä b i d B dbb kä f S k i öß A bb i d B d
erfolgreich verhindert wwerrden.erfolgreich verhindert wwerrdenerfolgreich verhindert weerden
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Verkehrsunfall zwischen Karsdorf und OberhäslichVerkehrsunfall zwischen Karsdorf und OberhäslichVerkehrsunfall zwischen Karsdorf und OberhäslichVerkehrsunfall zwischen Karsdorf und OberhäslichV kk hh ff ll i h K d f d Ob hä li h
Sachsen/Rabenau: Am 16.10.2022 kam es gegen 15.15 Uhr auf dedeerr B 170, zwischen KarsSachsen/Rabenau: Am 16 10 2022 kam es gegen 15 15 Uhr auff deded r B 170 zwischen Kars/ g g ,Sachsen/Rabenau: Am 16 10 2022 kam es gegen 15 15 Uhr auf der B 1700 zwischen Kars-
dorf und Oberhäslich zu einem tödlichen Verkehrsunfall. Am Abzweig HHerere msdorf kollidierted f d Ob hä li h i tödli h V k h f ll A Ab i HHH d f k llidi tgdorf und Oberhäslich zu einem tödlichen Verkehrsunfall Am Abzweig Hermsdorff kkollidierte

g g gein Kleinbus VW T5 beim Linksabbiegern mit einem entgegenkommenden MMototoro rad KTM.i Kl i b VW T5 b i Li k bbi it i t k d MM t d KTMein Kleinbus VW T5 beim Linksabbiegern mit einem entgegenkommenden Motorrad KTM.ein Kleinbus VW T5 beim Linksabbiegern mit einem entgegenkommenden Motorrad KTTMMM
p ( )Das Krad prallte in die Beifahrerseite des Busses Der Biker (24) stürzte und verstarb nochD K d ll i di B if h i d B D Bik (24) ü d b hDas Krad prallte in die Beifahrerseite des Busses. Der Biker (24) stürzte und verstarb nochD K d llt i di B if h it d B D Bik (24) tü t d t b hD K d llt i di B if h it d B D Bik (24) tü t d t b h

an der Unfallstelle. Der VW Fahrer wurde mit gesundheitlichen Problemen ins Krankenhausan der Unfallstelle Der VW-Fahrer wurde mit gesundheitlichen Problemen ins Krankenhausan der Unfallstelle. Der VW Fahrer wurde mit gesundheitlichen Problemen ins Krankenhausd U f ll ll D VW F h d i dh i li h P bl i K k hd U f ll t ll D VW F h d it dh itli h P bl i K k h
eie nggeliefert. Das Kriseninterventionsteam (KIT) war im Einsatz und betreute die Ersthelfereieinngelelieiefefertrt DaDass KrKrisiseneninintetervrvenentitiononststeaeamm (K(KITIT)) wawarr imim EEininsasatztz uundnd bbetetrereututee didiee ErErststhehelflfereri li f t D K i i t ti t (KIT) i Ei t d b t t di E th lfeingelelieiefefertrt. DaDass KrKrisiseneninintetervrvenentitiononststeaeamm (K(KITIT)) wawarr imim Einsatz und betreute die Ersthelferi li f D K i i i (KIT) i Ei d b di E h lf
und Zeugen. Der Rettungshubschrauber „Christoph 38 brachte den Notarzt an die Unfallund Zeugen Der Rettungshubschrauber Christoph 38“ brachte den Notarzt an die Unfallund Zeugen Der Rettungshubschrauber Christoph 38 brachte den Notarzt an die Unfall--
stelle. Die Bundesstraße war bis 19.50 Uhr wegen des Unfalls gesperrt. Der Verkehrsunfallstelle. Die Bundesstraße war bis 19.50 Uhr wegen des Unfalls gesperrt. Der Verkehrsunfallstelle Die Bundesstraße war bis 19 50 Uhr wegen des Unfalls gesperrt Der Verkehrsunfallstelle Die Bundesstraße war bis 19 50 Uhr wegen des Unfalls gesperrt Der Verkehrsunfall-

gdienst der Polizei und ein Sachverständiger ermitteln zur Unfallursache.dienst der Polizei und ein Sachverständiger ermitteln zur Unfallursachegdienst der Polizei und ein Sachverständiger ermitteln zur Unfallursache
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Brand an BahnstreckeBrand an BahnstreckeBrand an BahnstreckeBrand an BahnstreckeB d B h t k
Sachsen/Tharandt: Am 14.05.2022 kam es gegen 13.00 Uhr bei Tharandt zu einem BrandSachsen/Tharandt: Am 14 05 2022 kam es gegen 13 00 Uhr bei Tharandt zu einem BrandSachsen/Tharandt: Am 14 05 2022 kam es gegen 13 00 Uhr bei Tharandt zu einem BrandSachsen/Tharandt: Am 14 05 2022 kam es gegen 13 00 Uhr bei Tharandt zu einem Brand

d B h t k i h D d d Ch it Off b T il i Ban der Bahnstrecke zwischen Dresden und Chemnitz. Offenbar waren Teile eines Baumesan der Bahnstrecke zwischen Dresden und Chemnitz Offenbar waren Teile eines Baumesan der Bahnstrecke zwischen Dresden und Chemnitz Offenbar waren Teile eines Baumes
in die Oberleitung (15 kV) gefallen. Die Äste entzündeten sich und durch den Funkenflugin die Oberleit ng (15 kV) gefallen Die Äste ent ündeten sich nd d rch den F nkenfl gg ( ) g gin die Oberleitung (15 kV) gefallen Die Äste entzündeten sich und durch den Funkenflug

q gbrannten am Ende ca. 100 qm Waldboden neben den Gleisen. Bevor die Freiwilligen Feuerb t E d 100 W ldb d b d Gl i B di F i illi Fbrannten am Ende ca. 100 qm Waldboden neben den Gleisen. Bevor die Freiwilligen Feuerbrannten am Ende ca 100 qm Waldboden neben den Gleisen Bevor die Freiwilligen Feuer-
g ,wehren Tharandt und Wilsdruff mit den Löscharbeiten begannen, mußten die Strecke durchh Th d d Wil d ff i d Lö h b i b ß di S k d hg ,wehren Tharandt und Wilsdruff mit den Löscharbeiten begannen, mußten die Strecke durchwehren Tharandt und Wilsdruff mit den Löscharbeiten begannen mußten die Strecke durch

den Notfallmanager der Deutschen Bahn gesperrg g pden Notfallmanager der Deutschen Bahn gesperrden Notfallmanager der Deutschen Bahn gesperrd N tf ll d D t h B h t der Strom abgeschaltet und die Oberlei, S g Ot der Strom abgeschaltet und die Oberleit, der Strom abgeschaltet und die Oberleit d St b h lt t d di Ob l i-
tung geerdet werden. Mit zwei Strahlrohren löschten die Feuerwehrleute den Brand. Antung geerdet werden Mit zwei Strahlrohren löschten die Feuerwehrleute den Brand Antung geerdet werden. Mit zwei Strahlrohren löschten die Feuerwehrleute den Brand. Ant d t d Mit i St hl h lö ht di F h l t d B d A -
schliei ßend wurde die Brandstelle mit der Wärmebildkamera kontrolliert. Fahrleitungsmonschllließend wurde die Brandstelle mit der Wärmebildkamera kontrolliert Fahrleitungsmonhli ß d d di B d t ll it d Wä bildk k t lli t F h l itschhließend wurde die Brandstelle mit der Wärmebildkamera kontrolliert Fahrleitungsmon--
teure der Deutschen Bahn reparierten die Oberleitung und entfernten weitere Äste. Derteure der Deutschen Bahn reparierten die Oberleitung und entfernten weitere Äste Derteureee der Deutschen Bahn reparierten die Oberleitung und entfernten weitere Äste Derteure der Deutschen Bahn reparierten die Oberleitung und entfernten weitere Äste DerÄ
Bahnverkehr zwischen Tharandt und KlingenbergBahnverkehr zwischen Tharandt und KlingenbergBahnverkehr zwischen Tharandt nund KlingeennbergBahnverkehr zwischen Tharandt und Klingenberg war wegen der Löscharbeiten unterbrowar wegen der Löscharbeiten unterbrowar wegen der Löscharbeiten unterbrowar wegen der Löscharbeiten unterbro--
chen. Betroffen waren besonders die Reegigiononalzüügeg  der Mitteldeutschen Regiobahn (MRB).chen Betroffen waren besonders die ReRegionalzüzüge der Mitteldeutschen Regiobahn (MRB)gg g g ( )chen Betroffen waren bebesosonders die RRegionalzüge der Mitteldeutschen Regiobahn (MRB)
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Schnee Eis und Glätte sorgten für spektakulären Verkehrsunfall in Rosenthal BielatalSchnee, Eis und Glätte sorgten für spektakulären Verkehrsunfall in Rosenthal BielatalSchnee Eis und Glätte sorgten für spektakulären Verkehrsunfall in Rosenthal-BielatalSchnee Eis und Glätte sorgten für spektakulären Verkehrsunfall in Rosenthal-BielatalS h Ei d Glätt t fü kt k lä V k h f ll i R th l Bi l t l
Am 31.01.2022 kurz nach 17.00 Uhr stürzte ein PKW in Rosenthal Bielatal eine BöschungAm 31 01 2022 kurz nach 17 00 Uhr stürzte ein PKW in Rosenthal Bielatal eine BöschungAm 31 01 2022 kurz nach 17 00 Uhr stürzte ein PKW in Rosenthal Bielatal eine BöschungAm 31 01 2022 kurz nach 17 00 Uhr stürzte ein PKW in Rosenthal-Bielatal eine Böschung
hi b d bli b i i B h li Di F l b i h l tt St ß i i Khinab und blieb in einem Bach liegen. Die Frau verlor bei schneeglatter Straße in einer Kurvehinab und blieb in einem Bach liegen Die Frau verlor bei schneeglatter Straße in einer Kurveg ghinab und blieb in einem Bach liegen Die Frau verlor bei schneeglatter Straße in einer Kurve
die Kontrolle über ihren PKW und durchbrach zunächst ein Brückengeländer. Das Auto stürztedie Kontrolle über ihren PKW nd d rchbrach nächst ein Brückengeländer Das A to stür tegdie Kontrolle über ihren PKW und durchbrach zunächst ein Brückengeländer Das Auto stürzte

gdann in einen ca. drei Meter tiefen Graben und kam auf der Beifahrerseite zum Liegen. Dortd i i d i M t ti f G b d k f d B if h it Li D tdann in einen ca. drei Meter tiefen Graben und kam auf der Beifahrerseite zum Liegen. Dortdann in einen ca drei Meter tiefen Graben und kam auf der Beifahrerseite zum Liegen Dort
gsteckte das Fahrzeug zwischen zwei Bachmauern fest. Ersthelfer vor Ort retteten die Autok d F h i h i B h f E h lf O di Agsteckte das Fahrzeug zwischen zwei Bachmauern fest. Ersthelfer vor Ort retteten die Autosteckte das Fahrzeug zwischen zwei Bachmauern fest Ersthelfer vor Ort retteten die Auto-

fafahrhrererinin uundnd iihrhree sesechchsjsjähähririgege TTocochthterer aausus ddemem vvererununglücktktene Fahrzeug noch vor Eintreeffennj g g gfahrerin und ihre sechsjährige Tochter aus dem verunglücckten Fahrzeug noch vor Eintrefffenfahrerin und ihre sechsjährige Tochter aus dem verunglückten Fahrzeug noch vor Eintreffenf h i d ih h jäh i T ht d lü kt F h h Ei t ff
der Feuerwehren. Die Einsatzkräfte übernahmen zunächst die Erstversorgung der beiden Inder Feuerwehren Die Einsatzkräfte übernahmen zunächst die Erstversorgung der beiden Inder Feuerwehren. Die Einsatzkräfte übernahmen zunächst die Erstversorgung der beiden Ind F h Di Ei t k äft üb h ä h t di E t d b id I -
sassen bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes. Beide wurden in ein Klinikum gebbe racht. Diieesassen bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes Beide wurden in ein Klinikum ggebebracht DDiieibi Ei t ff d R tt di t B id d i i Kli ik b ht Disassen bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes Beide wurden in ein Klinikum gggebracht Die
Frau erlitt dabei schwere Verletzungen, das Mädchen war zum Glück nur leicht verletzt. DasFrau erlitt dabei schwere Verletzungen das Mädchen war zum Glück nur leicht verletzt DasFrau erlitt dabei schwere Verletzungen das Mädchen war zum Glück nur leicht verrleletzt DassFrau erlitt dabei schwere Verletzungen das Mädchen war zum Glück nur leicht verletzt Das
Fahrzeug konnte nur mithilfe eines Kranes aus dem Graben gezogen werden Die BergungsFahrzeug konnte nur mithilfe eines Kranes aus dem Graben gezogen werden Die BergungsFaFahrzeug konnte nur mimithilfe eines Kranes aus dem Graben gezogenen werden. Diee BBergungsFahrzeug konnte nur mithilfe eines Kranes aus dem Graben gezogen werden Die Bergungs--
arbeiten dauertetenn mehrere Stundeenn anan.arbeiten ddauauere ten mehrere Sttunnden anarbeiten dauerten mehrere StS unden an
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Verkehrsunfall in DürrröhrsdorfVerkehrsunfall in DürrröhrsdorfVerkehrsunfall in DürrröhrsdorfVerkehrsunfall in Dürrröhrsdorf
Samstagnacht wurden die Kameraden der FW Dürrröhrsdorf-Dittersbach gegen 23.29 UhrS h d di K d d FW Dü öh d f Di b h 23 29 Uhg g gSamstagnacht wurden die Kameraden der FW Dürrröhrsdorf Dittersbach gegen 23.29 UhrSamstagnacht wurden die Kameraden der FW Dürrröhrsdorf Dittersbach gegen 23.29 UhrS t ht d di K d d FW Dü öh d f Ditt b h 23 29 Uh
zu einem Verkehrsunfall alarmiert. Auf der Hazu einem Verkehrsunfall alarmiert Auf der Hazu einem Verkehrsunfall alarmiert. Auf der Hai V k h f ll l i t A f d H puptstraße in Dürrröhrsdorf Dittersbach war einuptstraße in Dürrröhrsdorf-Dittersbach war einuptstraße in Dürrröhrsdorf Dittersbach war eint t ß i Dü öh d f Ditt b h i
allein beteiligter PKW auf gerader Fahrbahn gegen eine Brückenmauer geprallt. Bei Eintreffenallein beteiligter PKW auf gerader Fahrbahn gegen eine Brückenmauer geprallt Bei Eintreffenallein beteiligter PKW auf gerader Fahrbahn gegen eine Brückenmauer geprallt. Bei Eintreffenll i b ili PKW f d F h b h i B ü k ll B i Ei ff
an der Einsatzstelle wurde der Fahrzeugführer bereits von Ersthelfern betreut. Der Rettungsan der Einsatzstelle wurde der Fahrzeugführer bereits von Ersthelfern betreut Der Rettungsan der Einsatzstelle wurde der Fahrzeugführer bereits von Ersthelfern betreut Der Rettungs--
dienst, welcher zeitgleich am Einsatzort eintraf, übernahm im Anschluss den Patienten. Durchdienst welcher zeitgleich am Einsatzort eintraf übernahm im Anschluss den Patienten Durchdi l h i l i h Ei i f üb h i A hl d P i D hdienst welcher zeitgleich am Einsatzort eintraf übernahm im Anschluss den Patienten Durch
die Feuerwehr wurde zunächst die Unfallstelle abgesichert, der Brandschutz sichergestelltdie Feuerwehr wurde zunächst die Unfallstelle abgesichert der Brandschutz sichergestelltdie Feuerwehr wurde zunächst die Unfallstelle abgesichert der Brandschutz sichergestelltg gdie Feuerwehr wurde zunächst die Unfallstelle abgesichert der Brandschutz sichergestellt
und danach die Fahrzeugbatterie abgeklemmt. Im weiteren Verlauf wurde der Unfall durchund danach die Fahrzeugbatterie abgeklemmt Im weiteren Verlauf wurde der Unfall durchg gund danach die Fahrzeugbatterie abgeklemmt Im weiteren Verlauf wurde der Unfall durch

gdie Mitarbeiter der Verkehrsunfallforschungdie Mitarbeiter der Verkehrsunfallforschungdi Mit b it d V k h f llf h gdie Mitarbeiter der Verkehrsunfallforschung gDresden aufgenommen. Die Kameraden unterDresden aufgenommen. Die Kameraden unterD d f Di K d tgDresden aufgenommen Die Kameraden unter-
, gstützten dabei beim Ausleuchten der Einsatzstelle. Nach etwa 1,5h konnte das Fahrzeugtüt t d b i b i A l ht d Ei t t ll N h t 1 5h k t d F hstützten dabei beim Ausleuchten der Einsatzstelle. Nach etwa 1,5h konnte das Fahrzeugstützten dabei beim Ausleuchten der Einsatzstelle Nach etwa 1 5h konnte das Fahrzeug

pp g g g ,dann vom Abschleppdienst geborgen werden Die Polizei nahm die Ermittlungen auf wie esdann vom Abschleppdienst geborgen werden. Die Polizei nahm die Ermittlungen auf, wie esd Ab hl di t b d Di P li i h di E ittl f id Ab hl di t b d Di P li i h di E ittl f i
zum Unfall kam.zum Unfall kamzum Unfall kam.U f ll k
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Mittelbrand in KönigsteinMittelbrand in KönigsteingMittelbrand in Königstein
gAm 18.05.22 um 5.41 Uhr wurden wir gemeinsam mit den Feuerwehren aus Bad Schandau,A 18 05 22 5 41 Uh d i i it d F h B d S h dU g S ,Am 18 05 22 um 5 41 Uhr wurden wir gemeinsam mit den Feuerwehren aus Bad Schandau

pp , pStruppen und Bielatal, sowie unseren Ortsfeuerwehren Pfaffendorf und Leupoldishain mitSt d Bi l t l i O t f h Pf ff d f d L ldi h i itStruppen und Bielatal, sowie unseren Ortsfeuerwehren Pfaffendorf und Leupoldishain mitStruppen und Bielatal sowie unseren Ortsfeuerwehren Pfaffendorf und Leupoldishain mit
„ g gdem Stichwort b-mittel-u“ zu einer brennenden Gartenlaube im Königsteiner Stadtgebietdem Stichwort b mittel u“ zu einer brennenden Gartenlaube im Königsteiner StadtgebietS “ G Sdem Stichwort „b mittel u  zu einer brennenden Gartenlaube im Königsteiner Stadtgebietd Sti h t b itt l “ i b d G t l b i Kö i t i St dt bi t

alarmiert. Bei der Lageerkundung vor Ort konnte festgestellt werden, dass sich keine alarmiert Bei der Lageerkundung vor Ort konnte festgestellt werden dass sich keinealarmiert. Bei der Lageerkundung vor Ort konnte festgestellt werden, dass sich keinel i t B i d L k d O t k t f t t llt d d i h k i
Personen in Gefahr befanden. Die betroffene Gartenlaube befand sich zu diesem ZeitpunktPersonen in Gefahr befanden Die betroffene Gartenlaube befand sich zu diesem ZeitpunktPersonen in Gefahr befanden Die betroffene Gartenlaube befand sich zu diesem ZeitpunktP i G f h b f d Di b ff G l b b f d i h di Z i k
bereits im Vollbrand. Mittels zwei C Rohren und vier Trupps Atemschutzgeräteträgern bereits im Vollbrand Mittels zwei C Rohren und vier Trupps Atemschutzgeräteträgernbereits im Vollbrand Mittels zwei C-Rohren und vier Trupps Atemschutzgeräteträgern
bekämpften wir den Brand, sodass wir gegen 10.15 Uhr den Einsatz beenden konnten.bekämpften wir den Brand sodass wir gegen 10 15 Uhr den Einsatz beenden konntenbekämpften wir den Brand sodass wir gegen 10 15 Uhr den Einsatz beenden konnten

i F h ELW 1 HLF 20 TLF 20/40 VRW LF 16 TS TSFeingesetzte Fahrzeuge: ELW-1, HLF 20, TLF 20/40, VRW, LF 16-TS, TSFeingesetzte Fahrzeuge: ELW 1 HLF 20 TLF 20/40 VRW LF 16 TS TSFg g , , / , , ,eingesetzte Fahrzeuge: ELW-1 HLF 20 TLF 20/40 VRW LF 16-TS TSF
weitere Kräfte: FF Bad Schandau, FF Bielatal, FF Struppeneitere Kräfte FF Bad Schanda FF Bielatal FF Str ppen, , ppweitere Kräfte: FF Bad Schandau FF Bielatal FF Struppenweitere Kräfte: FF Bad Schandau FF Bielatal FF Struppen

46 EINSÄTZE
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Schwerer Verkehrsunfall auf BAB4Schwerer Verkehrsunfall auf BAB4SSchwerer Verkehrsunfall auf BAB4Schwerer Verkehrsunfall auf BAB4
Sachsen / Wilsdruff: Am 26.10.2022 kam es gegen 8.35 Uhr auf der BAB 4 zu einem schweS h / Wil d ff A 26 10 2022 k 8 35 Uh f d BAB 4 i h/ g gSachsen / Wilsdruff: Am 26.10.2022 kam es gegen 8.35 Uhr auf der BAB 4 zu einem schweSachsen / Wilsdruff: Am 26.10.2022 kam es gegen 8.35 Uhr auf der BAB 4 zu einem schweS h / Wil d ff A 26 10 2022 k 8 35 Uh f d BAB 4 i h -
ren Verkehrsunfall. Zwischen der AS Wilsdruff und dem AD Nossen war ein PKW Audi A4ren Verkehrsunfall Zwischen der AS Wilsdruff und dem AD Nossen war ein PKW Audi A4ren Verkehrsunfall. Zwischen der AS Wilsdruff und dem AD Nossen war ein PKW Audi A4V k h f ll Z i h d AS Wil d ff d d AD N i PKW A di A4
während des Spurwechsels mit einem Transporter Renault Master zusammengestoßen. Derwährend des Spurwechsels mit einem Transporter Renault Master zusammengestoßen Derwährend des Spurwechsels mit einem Transporter Renault Master zusammengestoßen. Deräh d d S h l i i T R l M ß D
Renault schleuderte daraufhin in den Straßengraben, überschlug sich und blieb auf wiederRenault schleuderte daraufhin in den Straßengraben überschlug sich und blieb auf wiederRenault schleuderte daraufhin in den Straßengraben überschlug sich und blieb auf wieder
auf den Rädern stehen. Zwei Personen wurden zum Teil schwer verletzt. Unter den Verletztenauf den Rädern stehen Zwei Personen wurden zum Teil schwer verletzt Unter den Verletztenf d Räd h Z i P d T il h l U d V lauf den Rädern stehen Zwei Personen wurden zum Teil schwer verletzt Unter den Verletzten
befindet sich auch ein fünfjähriges Kind. Sie wurden in Krankenhäuser eingeliefert. Die Freibefindet sich auch ein fünfjähriges Kind Sie wurden in Krankenhäuser eingeliefert Die Freibefindet sich auch ein fünfjähriges Kind Sie wurden in Krankenhäuser eingeliefert Die Freij g gbefindet sich auch ein fünfjähriges Kind Sie wurden in Krankenhäuser eingeliefert Die Frei--
willigen Feuerwehren Wilsdruff und Klipphausen waren im Einsatz. Die Feuerwehrleute unwilligen Feuerwehren Wilsdruff und Klipphausen waren im Einsatz Die Feuerwehrleute ung ppwilligen Feuerwehren Wilsdruff und Klipphausen waren im Einsatz Die Feuerwehrleute un-

g g pterstützten den Rettungsdienst und nahmen die ausgetretenen Betriebsstoffe auf. Später reiterstützten den Rettungsdienst und nahmen die ausgetretenen Betriebsstoffe auf. Später reit tüt t d R tt di t d h di t t B t i b t ff f S ät ig g Spterstützten den Rettungsdienst und nahmen die ausgetretenen Betriebsstoffe auf Später rei-
g p gnigte eine Spezialfirma die Fahrbahn. Die Autobahn war in Richtung Chemnitz zeitweisei t i S i lfi di F h b h Di A t b h i Ri ht Ch it it inigte eine Spezialfirma die Fahrbahn. Die Autobahn war in Richtung Chemnitz zeitweisenigte eine Spezialfirma die Fahrbahn Die Autobahn war in Richtung Chemnitz zeitweise

g p p ggesperrt Später wurde der Verkehr an der Unfallstelle vorbeigeleitet Es bildete sich einSgesperrt. Später wurde der Verkehr an der Unfallstelle vorbeigeleitet. Es bildete sich ein t S ät d d V k h d U f ll t ll b i l it t E bild t i h it S ät d d V k h d U f ll t ll b i l it t E bild t i h i
12 Kilometer langer Stau. Die Polizei ermittelt zur Unfallursache.12 Kilometer langer Stau Die Polizei ermittelt zur Unfallursache12 Kilometer langer Stau. Die Polizei ermittelt zur Unfallursache.12 Kil t l St Di P li i itt lt U f ll h
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Wald- und Feldbrand in StruppenWald und Feldbrand in StruppenppWald- und Feldbrand in Struppen
pp ( ) gWald- und Feldbrand in Struppen (bei Pirna) zerstört mehrere Nebengebäude eines GartenW ld d F ldb d i St (b i Pi ) tö t h N b bä d i G tS pp ( ) g GWald und Feldbrand in Struppen (bei Pirna) zerstört mehrere Nebengebäude eines Garten-

p ppächters sowie Wiese – mehrere Bäume brennen und fallen den Flammen zum Opfer – Mehrä ht i Wi h Bä b d f ll d Fl O f M hpächters sowie Wiese  mehrere Bäume brennen und fallen den Flammen zum Opfer  Mehrpächters sowie Wiese mehrere Bäume brennen und fallen den Flammen zum Opfer Mehr
gals ein halber Hektar Fläche betroffen - Wasserwerfer der Polizei zufällig als erster amals ein halber Hektar Fläche betroffen Wasserwerfer der Polizei zufällig als erster amals ein halber Hektar Fläche betroffen  Wasserwerfer der Polizei zufällig als erster am l i h lb H kt Flä h b t ff W f d P li i fälli l t

Unglücksort; Feuerwehren aus Pirna (Hauptwache, Altstadt, Graupa, Copitz und Neundorf)Unglücksort; Feuerwehren aus Pirna (Hauptwache Altstadt Graupa Copitz und Neundorf)Unglücksort; Feuerwehren aus Pirna (Hauptwache, Altstadt, Graupa, Copitz und Neundorf)U lü k t F h Pi (H t h Alt t dt G C it d N d f)
rückten mit 21 Kameraden und sechs Fahrzeugen an. Außerdem eilte ein Löschzug vom Berückten mit 21 Kameraden und sechs Fahrzeugen an Außerdem eilte ein Löschzug vom Berückten mit 21 Kameraden und sechs Fahrzeugen an Außerdem eilte ein Löschzug vom Beü k i 21 K d d h F h A ß d il i Lö h B --
reitstellungszentrum Bad Schandau (Waldbrand Sicherstellung) mit zwölf Feuerwehrleutenreitstellungszentrum Bad Schandau (Waldbrand Sicherstellung) mit zwölf Feuerwehrleutenreitstellungszentrum Bad Schandau (Waldbrand Sicherstellung) mit zwölf Feuerwehrleuten
aus dem Landkreis Bautzen so aus Neukirch und Neschwitz mit vier Fahrzeugen, einem aus dem Landkreis Bautzen so aus Neukirch und Neschwitz mit vier Fahrzeugen einemaus dem Landkreis Bautzen so aus Neukirch und Neschwitz mit vier Fahrzeugen einem
Füh f h d d i T klö hf h h b i Di ö li h F i illi F hFührungsfahrzeug und drei Tanklöschfahrzeuge herbei. Die örtliche Freiwillige FeuerwehrFührungsfahrzeug und drei Tanklöschfahrzeuge herbei Die örtliche Freiwillige Feuerwehrg g g gFührungsfahrzeug und drei Tanklöschfahrzeuge herbei Die örtliche Freiwillige Feuerwehr
Struppen selbst war mit ihrem Löschfahrzeug und neun Kameraden im Einsatz. Str ppen selbst ar mit ihrem Löschfahr e g nd ne n Kameraden im Einsatpp gStruppen selbst war mit ihrem Löschfahrzeug und neun Kameraden im EinsatzStruppen selbst war mit ihrem Löschfahrzeug und neun Kameraden im Einsatz
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Unwettereinsatz in DohmaUnUnwewetttterereieinsnsatatzz inin DDohohmamaUnwettereinsatz in DohmaUnwettereinsatz in DDohohmamaU tt i t i D h
Am Freitag, dem 26.08.2022 um 12.08 Uhr wurden die Kameradadini nen unundd Kameraden derAm Freitag dem 26 08 2022 um 12 08 Uhr wurden die Kammere adinnen unu d Kameraden derg,Am Freitag dem 26 08 2022 um 12 08 Uhr wurden die Kameraadinnen und Kamemeraden der
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Dohma zu einem Unwettereinsatz in die OrtslageF ei illige Fe e eh de Ge ei de Doh a ei e U ette ei sat i die O tslageg gFreiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Dohma zu einem Unwettereinsatz in die Ortslage

g g g g gDoDohmmaa geg rufen. In Folge eines lokal begrrgrenene ztz en Starkniederschlagsereignissess kkam es zuD h f I F l i l k l b t St k i d hl i i kD h f I F l i l k l b t St k i d hl i i kDohma geruffen. In Folge eines lokal begrenztenn Starknniederschlagsereignisses kam es zuDohmma geerufen In Folge eines lokal begrenzzten Starkr niederschlagsereignisses kam ess zu
Überflutuungenn von Straßen und Feldern oberhaalbb der Ortschaft Dohma Die Wasserrmmam ssenÜb fl S ß d F ld b hh lblb d O h f D h Di WgÜberflutungen von Straßen und Feldern oberhalb der Orttscschah ftft DDohohmama. DiDiee WaWasssserermamassssenenÜberflutungen von Straßen und Feldern oberhalb der OOrtrtschaft DDoho ma. Die WWassermassssenenÜberflutungen voonn Straaßen und Feldern oberhalb deer Ortscchaft Dohma Die Wassermmassenn
s c e s c e eg s a , e a e e e e S a e „ e e e gsuchten sich ihren Weg ins Tal unter anderem über die Straße Zum Heideberg“suchten sich ihren Weg ins Tal, unter anderem über die Straße „Zum Heideberg .ht i h ih W i T l t d üb di St ß Z H id b “
Aufgrund des hohen Straßengefälles wurde der abfließende Niederschlag zu einem reißendenAufgrund des hohen Straßengefälles wurde der abfließende Niederschlag zu einem reißendenAufgrund des hohen Straßengefälles wurde der abfließende Niederschlag zu einem reißendenA f d d h h St ß fäll d d bfli ß d Ni d hl ii iißß dd
Strom. Mit Nachlassen der Niederschläge und dem Rückgang des Baches in seinen ursprüngStrom Mit Nachlassen der Niederschläge und dem Rückgang des Baches in seinen ursprüngg g g p gStrom Mit Nachlassen der Niederschläge und dem Rückgang des Baches in seinen ursprüngS --
lilichchenen LLauauff trtratatenen ddieie SSchchädädenen des Ereignisses zu Tage. Auf etwa 400m wurde das Kopflichen Lauf traten die Schäden des Ereignisses zu Tage Auf etwa 400m wurde das Kopflilichchen Lauauff trtratatenen ddie Schäden dese Ereignisses zu Tage Auf etwa 400m wurde das KoKopfpf-
steinpflaster der Fahrbahn her uausgsgespült, Versorgungsleitungen freigelegt, Mülltonnen steinpflaster der Fahrbahn herausgespült Versorgungsleitungen freigelegt Mülltonnenp g p g g g g gststeieinpnpflflasasteterr dederr FaFahrhrbabahnhn hhererauausgsgesespüpültlt VeVersrsororgugungngslsleieitutungngenen ffrereigigelelegegtt MMülülltltononnenenn
mitgerissen sowie Grundstücke, Keller und Straßen mit Schlamm, Geröll und Schmutzwassermitgerissen sowie Gruunddstütü kcke KK lelller undd StStraßßen imitt SSchlhlamm GGerölölll undd SSchhm tutzwasserg , ,mitgerissen sowie Grundstücke Keller und Straßen mit Schlamm Geröll und Schmutzwasser
überflutet. Bei den sich an diesem Abend bis etwa 21.00 Uhr hinziehenden Aufräumarbeitenüb fl t t B i d i h di Ab d bi t 21 00 Uh hi i h d A f ä b itüberflutet Bei den sich an diesem Abend bis etwa 21 00 Uhr hinziehenden Aufräumarbeiten

g g g ,wuwurdrdee didiee FrFreieiwiwilllligigee FeFeueuerwrwehehrr tatatktkräräftftigig mmitit iinsnsgegesasamtmt ddrereii RaRadldladaderernn, zzweweii MuMultlticard di F i illi F h t tk äfti it i t d i R dl d i M ltiwurde die Freiwillige Feuerwehr tatkräftig mit insgesamt drei Radladern, zwei Multicar wurde die Freiwillige Feuerwehr tatkräftig mit insgesamt drei Radladern zwei Multicar
g g ,und einem Traktor von im Gemeindegebiet ansässigen Firmen, dem Bauhof und zahlreichend i T k i G i d bi ä i Fi d B h f d hl i hunnunddd eieinenemm TrTrakaktotorr vovonn im Gemeindegebiet ansässigen Firmen, dem Bauhof und zahlreichend ei T akt i G ei d ebiet sä ig Fi d B hof d hl iche

Einwohnern unterstützt. Die am darauffolgenden Tag stattfindende alljährliche ZuckertütenEiEinwnwohohnenernrn uuntntererststütütztzt DiDiee amam ddararauauffffololgegendndenen TTagag sstatattttfifindndenendede aalllljäjährhrlilichchee ZuZuckckerertütütetennEinwohnern unterstützt. Die am darauffolgenden Tag stattfindende alljährliche ZuckertütenEi h t tüt t Di d ff l d T t ttfifi d dd lllljäjäh li hh ZZ kk tüt -
übergabe in der Grundschule Pirna Zehista musste leider aufgrund der anhaltenden Wetterübergabe in der Grundschule Pirna-Zehista musste leider aufgrund der anhaltenden Wetterübergabe in der Grundschule Pirna-Zehista musste leider aufgrund der anhaltenden Wetterüb b i d G d h l Pi Z hi l id f d d h l d W --
lage und der weiteren Aufräumarbeiten die sich über den gesamten Samstag hinzogenlage und der weiteren Aufräumam rbeiteen, die sich überr den gesamten SSamsmstag hinzogeen,lage und der weitereen Aufräumarbeiten die sich über den gesamten Samstag hinzogenlage und der weiteren Aufräumarbeiten die ssiich über den gesammten Samsstag hhinzogen
ohne die Feuerwehr stattfinden. .ohne die Feuerwehr stattfindenohne die Feuerwehr sstattfindenn
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Wohnungsbrand Pirna – MarktWohnungsbrand Pirna MarktgWohnungsbrand Pirna – Markt
g gInsgesamt 60 Feuerwehrleute im Einsatz. Sie bezogenI t 60 F h l t i Ei t Si bg S gInsgesamt 60 Feuerwehrleute im Einsatz Sie bezogen

gmit acht Fahrzeugen auf dem Markt und auf der Schmieit ht F h f d M kt d f d S h imit acht Fahrzeugen auf dem Markt und auf der Schmiemit acht Fahrzeugen auf dem Markt und auf der Schmie-
g gdestraße Stellung Zwei Notärzte uunnd die Besaaatzungendestraße Stellung Zwei Notärzte und die Besatzungenß Sdestraße Stellung. Zweii NNotärzte unnd ddie Besatzzunggend t ß St ll Z i N tä t d di B t

von vier Rettungswageen versorgtennn die vier Beeewohner.von vier Rettungswageen versorgtennn die vier Beeewohnervon vier Rettungswagenn vversorgten diee vier Bewwohner.i R tt t di i B h
Sie wurden mit Verdacht auf eine RauchgasvergiftungSie wurden mit Verdacht auf eine RauchgasvergiftungSie wurden mit Verdacht auf eine RauchgasvergiftungSi d i V d h f i R h if
in ein Krankenhaus gebracht, wo sie in der Nacht ver in ein Krankenhaus gebracht wo sie in der Nacht verin ein Krankenhaus gebracht wo sie in der Nacht ver-
blieben.bliebenblieben
Di D h h h i h Ei hä dDie Dachgeschosswohnung ist nach Einschätzung derDie Dachgeschosswohnung ist nach Einschätzung derg g gDie Dachgeschosswohnung ist nach Einschätzung der
Feuerwehr zunächst unbewohnbar. Zu viele giftige RußFe er ehr nächst nbe ohnbar Z iele giftige R ßg gFeuerwehr zunächst unbewohnbar Zu viele giftige RußFeuerwehr zunächst unbewohnbar Zu viele giftige Ruß-
p g gpartikel hätten sich abgelagert. Die anderen Mieter destik l hätt i h b l t Di d Mi t dpartikel hätten sich abgelagert. Die anderen Mieter despartikel hätten sich abgelagert Die anderen Mieter des
Hauses konnten nach dem Feuerwehreinsatz in ihreH k h d F h i i ihHauses konnten nach dem Feuerwehreinsatz in ihreHauses konnten nach dem Feuerwehreinsatz in ihre

o u ge u üüc e eWohnungenn zurüückkehrenWohnungen zurückkeehrh en.W h ü kk h
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Großbrand auf ehemaligen Industriegelände in HeidenaGroßbrand auf ehemaligen Industriegelände in Heidenag gGroßbrand auf ehemaligen Industriegelände in HeidenaG ßb d f h li I d i lä d i H id
Heidenau: 31.12.2021, 18.20 UhrHeidenau: 3112 2021 18 20 Uhr,Heidenau: 3112 2021 18 20 Uhr
Ein Großbrand beschäftigte die Feuerwehr Heidenau und umliegende Wehren aus DohnaEi G ßb d b häfti t di F h H id d li d W h D hg gEin Großbrand beschäftigte die Feuerwehr Heidenau und umliegende Wehren aus Dohna
und Pirna bis über den Jahreswechsel hinaus Bereits am Silvesterabend gegen 18 20 Uhrd Pi bi üb d J h h l hi B it Sil t b d 18 20 Uhg gunundd Pirna biss übüberer ddenen JJahahrereswswecechshselel hhininauauss. BBerereieitsts aamm SiSilvlvesesteterarabebendnd ggegegenen 1188.2020 UUhrhrund PPirna bis über den Jahreswechsel hinaus. Bereits am Silvesterabend gegen 18.20 Uhrund Pirna bis über den Jahreswechsel hinaus Bereits am Silvesterabend gegen 18 20 Uhr
brachh auaua ff ded m ehemaligen Industriegelände der Maschinenfabrik Heidenau ein Feuer ausb h f d h li I d i lä d d M hi f b ik H id i Fg gbrach auff ddem ehemaligen Industriegelände derr MaMascschihinenenfnfabrik Heidenau ein Feuer aus.brach auf dem ehemaligen Industriegelände der Maschinenfabrik Heidenau ein Feuer aus.b h ff d h li I d t i lä d d M hi f b ik H id i F
Das betroffene Areal ist an verschiedene Nutzer untervermietet gewesen.Das betroffene Areal ist an verschiedene Nutzer untervermietet gewesenDas betroffene Areal ist an verschiedene Nutzer untervermietet gewesen.D b t ff A l i t hi d N t t i t t
Beim Eintreffen der Feuerwehr stand die übü eer 85 Meter langee und 25 bis 40 Meteer breiteeBeim Eintreffen der Feuerwehr stand die übere 85 Meter langee undd 25 bis 40 Meetet r breitetBeim Eintreffen der Feuerwehr stand die über 85 Meter lange und 25 bis 40 Meter breiteBeim Eintreffen der Feuerwehr stand die üüber 885 Meter lange unund 25 biss 440 Meter brbreie teB i Ei ff d F h d di üb 85 M l d 25 bi 40 M b i
frühere Produktionshalle lichterloh in Flammmenn Starke Windböenn erscchwerten die Lööscschhfrühere Produktionshalle lichterloh in Flammen. Starke Windböen erschwerten die Löschfrühere Produktionshalle lichterloh in Flammen Starke Windböen erschwerten die Löschfrühere Produktionshalle lichterloh in Flammen Starke Windböen erschwerten die Lösch--
arbeiten. arbeitenarbeiten

Trotz einees Groß ua fgebotes der Feuerwewehr mit übeerr 101 0 Einsatzkrä tftenen, , die über denn JJahaTrotz eiines Großoßaufgebotes der Feueerwehr mit üübeb r 100 Einsatzkkrär ften die über ddene JahgTrotz eines Großßaua fgebotes der FFeueuerwehr mit über 10000 Einsatzkräften die überer den Jah--
reswechsel imm EiE nsatz waw ren, brannte das Fabbririkgk ebäude bisis auf die Grundmaueuernrn nieder.reswechsel im Einsattzz waren brannte das FFababrikgebäuded bbis auf die Grundmauuern nieder, greswechsel im Einsattzz waren brannte dasas Fabrikgebäude bis aufuf ddie Grundmauern nieder
Windböen gaben den Flammen immer wieder reichlich Nahrung. Das Inferno vom SilvesterWi dbö b d Fl i i d i hli h N h D I f Sil tg gWindböen gaben den Flammen immer wieder reichlich Nahrung Das Inferno vom Silvester-
abend bis zum Neujahrsmorgen zerstörte in der historischen Produktionshalle verschiedeneb d bi N j h tö t i d hi t i h P d kti h ll hi dj gababenendd bibiss zuzumm NeNeujujahahrsrsmomorgrgenen zzererststörörtete iinn dederr hihiststoorischen Produktionshalle verschiedeneabend bis zum Neujahrsmorgen zerstörte in der historischen Produktionshalle verschiedeneabend bis zum Neujahrsmorgen zerstörte in der historischen Produktionshalle verschiedene
Werkstätten u a von Handwerkern mehreren Autoschraubern und OldtimerfreundennW k ä H d k h A h b d Old i f d,Werkstätten u.a. von Handwerkern, mehreren Autoschraubern und OldtimerfreundenWerkstätten u.a. von Handwerkern, mehreren Autoschraubern und OldtimerfreundenW k tätt H d k hh AA tt hh bb dd OlOlddtii f d
Kurz nach Mitternacht hatten die Kameraden das Feuer unter Kontrolle. Die LöscharbeitenKurz nach Mitternacht hatten die Kameraden das Feuer unter Kontrolle Die LöscharbeitenKurz nach Mitternacht hatten die Kameraden das Feuer unter Kontrolle. Die LöscharbeitenK h Mitt ht h tt di K d d F t K t ll Di Lö h b it
dauerten allerdinggs den geg samten Neujaj hrstagag aan,, aaucuch,, weie l sis chc immere wieededer GlG utnesterdauerten allerdings den gesamten Neujahrstag an auch weil sich immer wieder Glutnesterdauerten allerdings den gesamten Neujahrstag an auch weil sich immer wieder Glutnesterdauerten allerdings den gesamten Neujahrstag an, aucchh, wweieill sisichch immmmerer wwieiedederr GlGlututnenessterd ll di d N j h h il i h i i d Gl
entzündetenentzündeten.entzündetenentzündeten
Die Silvesternacht erlebten die über 100 Einsatzkräfte an der Einssatatzstelle.Die Silvesternacht erlebten die über 100 Einsatzkräfte an der Einsnssata zstelleDie Silvesternacht erlebten die über 100 Einsatzkräfte an der Einsatzstellee
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Wir sind ein verlässliches Familienunternehmen mit Sitz in Göppingen und
Wilsdruff bei Dresden und können es kaum erwarten, Dich als Teil unseres
Teams zu begrüßen. Unsere 525 Kolleginnen und Kollegen machen einen
richtig guten Job als Fachkräfte in der Logistikdienstleistung. Denn sie küm-
mern sich um das Wichtigste, was wir haben: unsere Kunden. Diesen bieten
wir nationale und internationale Speditions- und Logistikleistungen an, die
auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind - von der Lagerung und dem Trans-
port über Full-Service-Logistik bis zum Kitting und E-Commerce-Fulfillment.
Du willst wissen, was Dir die superspannende Branche Spedition & Logistik
bietet? Dann werde Teil unserer Teams in Göppingen und Wilsdruff.
Bewirb Dich für eine Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann für Spedition & Logistik-
dienstleistung (m/w/d) oder als Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d).

Mit einer Ausbildung bei Wackler geben wir Dir ein wertvolles Startkapital
für Deinen Berufsweg mit. Das ist der Familie Schwarz extrem wichtig, die
unser Unternehmen bereits in der vierten Generation führt. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung für eine Ausbildung in unserem
Unternehmen!
Verschaff Dir mit unserem Imagefilm einen eigenen Eindruck von uns am
Standort Wilsdruff.
L. Wackler Wwe. Nachf. GmbH
Hühndorfer Höhe 2
01723 Wilsdruff
www.wackler.de
ausbildung-dd@wackler.de

WACKLER SPEDITION & LOGISTIK
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L. Wackler Wwe. Nachf. GmbH
Personalabteilung
Hühndorfer Höhe 2
01723 Wilsdruff
Email: ausbildung-dd@wackler.de

ACHTUNG

BRANDHEISS

    Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

    Kauffrau / Kaufmann für Spedition 
und Logistikdienstleistung (m/w/d)

#AusBILDUNGWIRDZUKUNFT
Starte jetzt Deine Berufsausbildung bei uns  

und lege damit den Grundstein als  
Fach- und Führungskraft in der Dienstleistungslogistik.  

BEWIRB DICH JETZT BEI UNS
www.wackler.de/ausbildung/
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